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Grußwort

Vizerektorin für Internationale Beziehungen 
und Kommunikation

Liebe Studierende,

ich heiße Sie an der Universität Salzburg herzlich willkommen 
und freue mich, dass Sie für Ihre Studien die Universität Salz-
burg gewählt haben.

Die Universität Salzburg ist in Österreich eine mittelgroße Uni-
versität mit rund 14.000 Studierenden und rund 1600 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. An den vier Fakultäten mit gut 
ausgestatteten Fachbereichen finden Sie 
ausgezeichnete Bedingungen für das 
Studium und die Forschung. Ich lade 
Sie ein, davon ausgiebig Gebrauch zu 
machen.

Neben einer starken Verankerung in 
Stadt und Land Salzburg ist die Universi-
tät seit jeher auch eine international aus-
gerichtete Institution mit einem großen 
Anteil internationaler Studierender und 
Lehrender. Sie nimmt aktiv am Bologna-
Prozess zur Bildung eines europäischen 
Hochschulraumes teil und arbeitet im 
Rahmen internationaler Programme mit 
Universitäten auf allen Kontinenten zu-
sammen. Sie als internationale Gäste 
tragen dabei wesentlich zum internatio-
nalen Profil der Universität bei.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Büros für Internationale Beziehungen 
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Sei-
te, damit Sie aus Ihrem Aufenthalt den größtmöglichen Nutzen 
ziehen. Diese Broschüre mit den darin gesammelten Informati-
onen und Hinweisen ist eine wichtige Grundlage für Sie. Gerne 
beantworten wir auch Ihre weiteren Fragen.

Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen Aufenthalt an der Uni-
versität Salzburg, aber auch viel Vergnügen bei Ihren Studien.

Sonja Puntscher-Riekmann

Welcome

Vice Rector for International Relations  
and Communication

Dear Students,

A warm welcome to you all. I am very pleased that you have 
chosen the University of Salzburg for your studies.

In Austria, the University of Salzburg is a medium-sized uni-
versity with approximately 14,000 students and around 1,600 
staff members. The four faculties with their well-equipped de-
partments offer excellent conditions for your studies and re-

search. I invite you to make extensive 
use of these facilities.

The University of Salzburg has always 
been firmly integrated into Salzburg’s 
cultural and economic lives, while at 
the same time being a truly interna-
tionally-oriented institution with many 
students and staff members from coun-
tries across the globe. The University 
actively participates not only in the Bo-
logna-Process and the development of 
a European Higher Education Area, but 
also it cooperates with universities on 
all continents through a large number 
of international programmes. You, as 
guests from many different countries, 
constitute an important part of the in-
ternational profile of this University.

The staff of the International Relations 
Office will provide both advice and 
support, and will help you resolve any  

problems that might arise, so that you get the most out of 
your stay. This informative brochure is designed to serve as a  
beneficial guide for you. If you find you have questions that 
are not addressed in this booklet, you need only to contact the 
International Relations Office for assistance. 

I wish you a successful stay and hope you enjoy your studies 
here at the University of Salzburg.

Sonja Puntscher-Riekmann
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Geschichte
Die Alma Mater Paridiana wurde 1622 von Fürsterzbischof Pa-
ris Lodron feierlich eröffnet. Ihr Träger war eine Konföderation 
von 33 Benediktinerabteien aus Süddeutschland, Österreich, 
der Schweiz und Salzburg. Die Universität existierte bis zum 
Jahre 1810, als Salzburg an Bayern angegliedert wurde. Seit 
ihrer Wiedergründung 1962 hat sich die Universität Salzburg 
zu einer modernen, lebendigen Universität entwickelt.

Als Altstadt- und Campusuniversität ist sie in das kulturelle 
und wirtschaftliche Leben Salzburgs eingebunden. Sie bietet 
die Vorteile einer überschaubaren Universität, ist Ort der Be-
gegnung zwischen Lehrenden und Studierenden sowie Wissen-
schaft und Öffentlichkeit.

Zahlen & Daten 
An der Universität Salzburg inskribierten im Wintersemester 
2007/08 insgesamt 14.500 Studierende. 23% davon stam-
men aus dem Ausland und besuchen entweder im Rahmen 
von Mobilitätsprogrammen laufende Lehrveranstaltungen oder 
aber sie studieren auf eigene Faust an der Universität Salzburg. 
Das an der Universität angebotene Studienprogramm umfasst 
87 Studienrichtungen und 38 Universitätslehrgänge an vier 
Fakultäten und drei interfakultären Fachbereichen. 136 Univer-

History
In 1622, Prince Archbishop Paris Lodron officially opened the 
Alma Mater Paridiana. The University was maintained by a con-
federation of 33 Benedictine Abbeys from Southern Germany, 
Austria, Switzerland and Salzburg until its dissolution in 1810, 
when Salzburg was annexed by Bavaria. Since its reconstitu-
tion in 1962, the University of Salzburg has developed into a  
modern, lively university.

Partly located in the Old City Centre and partly in the modern 
campus near the river Salzach, the University plays a major role 
in both the cultural and business lives of Salzburg. It has the 
advantage of being a university on a human scale and serves 
as a meeting place for teaching staff, students, academia and 
the general public.

Facts & Figures
In the winter semester 2007/08, a total of 14.500 students are 
enrolled at the University of Salzburg. Of these students, 23% 
come from abroad, either taking part in a mobility programme 
or studying independently. Four faculties and three inter-faculty 
departments offer a University Study Programme comprised of 
87 fields of study and 38 university training courses. All stu-
dents receive the academic support of 136 full professors and 
451 members of the scientific staff.

Structure of the University

University Management
The University’s management, consisting of the Rectorate, the 
Senate and the University Council, is accountable for the organi-
sation of teaching and research. Consequently, the University’s 
management is responsible for assigning physical and financial 
resources to faculties and departments. Furthermore, the Rector 
and the Vice-Rectors have the additional duty of acting as key 
representatives of the University of Salzburg. 

University Rectorate 
Kapitelgasse 4-6 
5010 Salzburg

Rector 
Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger
Office: Anica Keskic 
Tel. +43 662 / 8044-2000, 2002 
Fax +43 662 / 8044-145 
anica.keskic@sbg.ac.at

Vice Rector for Research 
Univ.-Prof. Dr. Albert Duschl
Tel. +43 662 / 8044-2410 
Fax +43 662 / 8044-177 
albert.duschl@sbg.ac.at 
Appointments: N.N. 
Tel. +43 662 / 8044-2452
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sitätsprofessorInnen und weitere 451 wissenschaftlich 
Lehrende betreuen die angehenden Akademiker.

Organisation der Universität 

Universitätsleitung 
Der Universitätsleitung, bestehend aus Rektorat, Se-
nat und Unirat, obliegt unter anderem die Ausrichtung 
der Lehre und Forschung an der Universität. Hierfür 
stellt sie nach Möglichkeit die notwendigen finanziel-
len sowie materiellen Mittel zur Verfügung, koordiniert 
die Aktivitäten der Dekane und Fachbereiche. Darüber 
hinaus nehmen der Rektor und die Vizerektoren reprä-
sentative Aufgaben war. 

Universitätsrektorat 
Kapitelgasse 4-6 
5010 Salzburg

Rektor
Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger
Büro: Anica Keskic 
Tel. +43 662 / 8044-2000, 2002 
Fax +43 662 / 8044-145 
anica.keskic@sbg.ac.at

Vizerektor für Forschung 
Univ.-Prof. Dr. Albert Duschl
Tel. +43 662 / 8044-2410 
Fax +43 662 / 8044-177 
albert.duschl@sbg.ac.at 
Termine: N.N. 
Tel. +43 662 / 8044-2452

Vizerektor für Lehre 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mosler
Büro: Erika Mourad-Granner 
Tel. +43 662 / 8044-2421 
erika.mourad-granner@sbg.ac.at 
Büro: Mag. Elke Schinninger 
Tel. +43 662 / 8044-2429 
elke.schinninger@sbg.ac.at

Vizerektorin für Internationale Beziehungen  
und Kommunikation
Univ.-Prof. Dr. Sonja Puntscher-Riekmann
Büro: Mag. Katharina Ernst 
Tel. +43 662 / 8044-2442 
katharina.ernst@sbg.ac.at

Fakultäten 

Katholisch-Theologische Fakultät 
Dekanat, Fakultätsbüro, Prüfungsreferat:  
Universitätsplatz 1, Tel. +43 662 / 8044-2500

Die Katholisch-Theologische Fakultät (ThF), die histo-
rische Keimzelle der Universität Salzburg, ist im Grün-
dungsgebäude aus dem 17. Jh. untergebracht. Von 
Mozarts Geburtshaus trennt die Fakultät ein bunter 
Marktplatz, von den Festspielhäusern nur eine Stra-
ßenbreite. Das Lehrangebot reicht von Sozial- und Wirt-
schaftsethik über christliche Philosophie der Moderne 
bis zur Religion in der multikulturellen Gesellschaft.

Organigramm der Universität Salzburg /
Structure of the University of Salzburg
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Rechtswissenschaftliche Fakultät 
Dekanat, Fakultätsbüro, Prüfungsreferat:  
Churfürststraße 1, Tel. +43 662 / 8044-3000

Die im prachtvollen Toskanatrakt der Residenz inmitten der Salz-
burger Altstadt gelegene Rechtswissenschaftliche Fakultät (RW) 
bietet nicht nur ein besonderes Flair, sondern vor allem ein mo-
dernes rechtswissenschaftliches Studienprogramm auf hohem 
Niveau. Ihr bestqualifiziertes Lehrpersonal, die guten Biblio-
theksverhältnisse sowie der Zugang zu modernen Informations-
technologien eröffnen ausgezeichnete Studienbedingungen bei 
intensiver persönlicher Betreuung. In internationalen Rankings 
konnte sich die Fakultät immer wieder im Spitzenfeld platzieren. 
Inhaltliche Schwerpunkte des Jusstudiums in Salzburg bilden 
die ausgeprägte europarechtliche und internationale Ausrich-
tung mit einem beträchtlichen Anteil fremdsprachigen Unter-
richts sowie die Querbezüge zwischen Recht und Wirtschaft.  

Vice Rector for Science 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mosler
Office: Erika Mourad-Granner 
Tel. +43 662 / 8044-2421 
erika.mourad-granner@sbg.ac.at 
Office: Mag. Elke Schinninger 
Tel. +43 662 / 8044-2429 
elke.schinninger@sbg.ac.at

Vice Rector for International Relations  
and Communication 
Univ.-Prof. Dr. Sonja Puntscher-Riekmann
Office: Mag. Katharina Ernst 
Tel. +43 662 / 8044-2442 
katharina.ernst@sbg.ac.at

Faculties

Faculty of Catholic Theology
Dean’s Office, Faculty Office, Examinations Office:  
Universitätsplatz 1, Tel. +43 662 / 8044-2500

The Faculty of Catholic Theology (ThF), historically 
the roots of the University of Salzburg, is housed in 
a building dating back to the founding of the Uni-
versity in the 17th century. A lively market square 
separates the faculty building from the house  
where Mozart was born, and the Festival Halls 
are a short walk away. The range of courses  
covers subjects such as social and economic 
ethics, Christian philosophy in today’s world and 
religion in a multi-cultural society.

Faculty of Law
Dean’s Office, Faculty Office, Examinations Office:  
Churfürststraße 1, Tel. +43 662 / 8044-3000

The Faculty of Law (RW), located in the magni-
ficent Toscana wing of the Residence building in 
the heart of the Old City of Salzburg, not only has 
charm, but also offers a high ranking modern stu-
dy programme of Law. Its highly qualified teaching 
staff and superb library, as well as its access to  

modern information technologies, make for excellent study  
conditions. In international rankings the Faculty is always found 
among the top positions. The main concentration of the Law 
School is on European and International Law, with a large num-
ber of the lectures and seminars being held in foreign languages 
and focusing on pertinent cross references between law and 
economics. 

Faculty of Cultural and Social Sciences
Dean’s Office, Faculty Office, Examinations Office:  
Mühlbacherhofweg 6, Tel. +43 662 / 8044-4000

The Faculty of Cultural and Social Sciences (KGW), locat-
ed at various points in the Old City of Salzburg, offers its  
students a very diverse educational programme. The  
courses offered are closely interrelated and are  
characterised by interdisciplinary research with full access to  
modern technologies. There is no lack of students wishing 
to study the Arts in their modern form, and the vari-
ous courses taught in different languages are also very  
attractive to foreign students.
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Kultur- und Gesellschaftswissenschaftliche Fakultät 
Dekanat, Fakultätsbüro, Prüfungsreferat:  
Mühlbacherhofweg 6, Tel. +43 662 / 8044-4000

Die Kultur- und Gesellschaftswissenschaftliche Fakultät (KGW), 
die an verschiedenen Standorten im Bereich der Salzburger 
Altstadt situiert ist, bietet für ihre Studierenden ein sehr vielfäl-
tiges Bildungsprogramm an. Der Zustrom zu den Geisteswis-
senschaften moderner Prägung, die sich durch interdisziplinäre 
Forschung, ein stark vernetztes Lehrangebot und den Einsatz 
neuer Informationstechnologien auszeichnen, hält ungebro-
chen an. Dieser Zustrom wie auch die überwiegend geringen 
Wartefristen zwischen Studienabschluss und Berufseintritt der 
Absolventen sind ein sichtbares Zeichen für ein angemessenes 
Bildungsangebot. Das vielfältige Angebot fremdsprachiger Lehr-
veranstaltungen macht die Fakultät auch für ausländische Stu-
dierende sehr interessant.

Naturwissenschaftliche Fakultät 
Dekanat, Fakultätsbüro, Prüfungsreferat:  
Hellbrunnerstraße 34, Tel. +43 662 / 8044-5000

Ausgezeichnete Lehr- und Forschungseinrichtungen und wohl 
auch die mustergültige Einpassung der ansprechenden Archi-
tektur des Fakultätsgebäudes der Naturwissenschaften (NAWI) 
in die prächtige Landschaft im Süden von Salzburg ziehen nicht 
nur Studierende an, sondern auch Fachkongresse aus aller 
Welt.  Unter den zahlreichen Schwerpunkten in Forschung und 
Lehre sind die Bio- und Geowissenschaften mit den Fachge-
bieten Botanik, Zoologie, Genetik, Biochemie, Biophysik, Öko-
logie sowie Geologie und Angewandte Mineralogie zu nennen. 
Die Salzburger Geographie bietet zusätzlich einen europaweit 
anerkannten Ausbildungsschwerpunkt in geographischen In-
formationssystemen (GIS) an. Ein gutes Betreuungsverhältnis 
gewährleistet, dass die Studierenden rechtzeitig ihr gewähltes 
Ziel erreichen können.

Faculty of Natural Sciences
Dean’s Office, Faculty Office, Examiniations Office:  
Hellbrunnerstraße 34, Tel. +43 662 / 8044-5000

Students from all over the world are attracted by the excellent 
teaching and research facilities at the Faculty of Natural Sci-
ences (NAWI) — not to mention the internationally esteemed 
conferences and conventions held on the scenic campus. Biolo-
gy and Geo-sciences with their departments of Botany, Zoology, 
Genetics and Ecology, as well as Geology and Applied Mine-
ralogy are just a few of the many subjects that are researched 
and taught. Salzburg’s Geography Department also offers a 
Geographic Information System (GIS) course that is acclaimed 
throughout Europe. The student to teacher ratio guarantees that 
students can achieve their academic goals.

Inter-Faculty Departments

Sport and Exercise Science / USI
Department of Sport and Exercise Science

Head of Department and General Administration: 
Rifer Schlossallee 49, 5400 Hallein-Rif,  
Tel. +43 662 / 8044-4850

University Sports Institute (USI)

Head of Department and Administration:  
Mühlbacherhofweg 6, 5020 Salzburg,  
Tel. +43 662 / 8044-6650

Didactic Skills – Teacher Training
Institute for Teaching the Natural Sciences
Hellbrunnerstraße 34, Tel. +43 662 / 8044-5800
Institute for Teacher Training
Akademiestraße 26/I, Tel. +43 662 / 8044-4220

Forensic Medicine and Forensic Neuropsychiatry 
Ignaz-Harrer-Straße 79, Tel. +43 662 / 8044-3801
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Interfakultäre Fachbereiche 

Sport- und Bewegungswissenschaft / USI
Abteilung Sport und Bewegungswissenschaft 

Fachbereichsleiter und allgemeine Verwaltung:  
Rifer Schlossallee 49, 5400 Hallein-Rif,  
Tel. +43 662 / 8044-4850

Abteilung Universitäts-Sportinstitut (USI)

Leiter und Verwaltung:  
Mühlbacherhofweg 6, 5020 Salzburg,  
Tel. +43 662 / 8044-6650

Fachdidaktik – LehrerInnenbildung 
Institut für Didaktik der Naturwissenschaften 
Hellbrunnerstraße 34, Tel. +43 662 / 8044-5800

Institut für Lehrerinnen- und Lehrerbildung 
Akademiestraße 26/I, Tel. +43 662 / 8044-4220

Gerichtsmedizin und Forensische Neuropsychiatrie
Ignaz-Harrer-Straße 79, Tel. +43 662 / 8044-3801

Serviceeinrichtungen

Universitätsbibliothek 
Die Universitätsbibliothek ist eine der zentralen Dienstleistungs-
einrichtungen der Universität Salzburg. Mit einem Bücherbe-
stand von über zwei Millionen Bänden und mehr als 4.800 
laufenden Zeitschriften ist sie die größte Bibliothek des Landes 
Salzburg und öffentlich zugänglich. Als „historische Bibliothek“ 
ist sie im Besitz von mehr als 1.000 wertvollen Handschriften 
sowie Frühdrucken und druckgrafischen Werken. Als „Biblio-
thek neuen Stils“ bietet sie viele Dienste online an, von der Lite-
raturrecherche in den lokalen und internationalen Datenbanken 
bis hin zu Online-Zeitschriften und CD-ROM-Diensten. Der Stu-
dierendenausweis (= Uni Salzburg Card) ist gleichzeitig Biblio-
theksausweis. In den Bibliotheksräumen befinden sich PC- und 
Medienarbeitsplätze; ebenso besteht hier die Möglichkeit, über 
WLAN Verbindung zum Internet herzustellen.

Informations- und Kommunikationstechnologien ITS 
ITS ist der zentrale Dienstleister der Universität Salzburg für In-
formations- und Kommunikationstechnologien. Die Tätigkeits-
felder umfassen die Planung, die Konzeption, die Bereitstellung 
und den Betrieb von zentralen System- und Netzwerkinfrastruk-

Student Services 

University Library
The University Library, open to students, teachers and the  
public, is one of the central services offered by the University of 
Salzburg. Comprised of over two million books and more than 
4,800 current journals and newspapers, it is the largest library 
in the Federal State of Salzburg. In addition to housing early prin-
ted material and many great freehand drawings and prints, this 
historical library owns more than 1,000 valuable manuscripts. 
The University Library also offers its services online, enabling it 
to 1) assist with the location of documents and literature in both 
local and international libraries, 2) provide a convenient means 
of ordering and reserving books, and 3) provide access to online 
journals, newspapers and CD-ROM services. Conveniently, the 
official University I.D. (the Uni Salzburg Card) also serves as the 
valid library card. Computers and multimedia working desks are 
available in the library, as is Internet access via WLAN.

Information Technology Services ITS
The Information Technology Services (IT-Services) provides sup-
port for the University’s information and communication techno-
logies.  In addition to creating and maintaining the University’s 
Internet and Intranet networks and its network servers, ITS 
provides maintenance service to all computers and associated 
equipment and technologies belonging to the University. The 
employees of the IT department are highly competent and mo-
tivated to provide quality service and assistance.  

Serviceeinrichtung Studium 
Die Serviceeinrichtung Studium ist die Informationsdreh-
scheibe für Studieninteressierte und Studierende. Hier 
finden Sie Beratung und Information über Studienmöglich-
keiten sowie Zulassung zum Studium, Aufnahmeverfahren, 
Ersteinschreibung, Studienänderungen und vielem mehr. 
Hier wird nach erfolgreicher Immatrikulation/Inskription die 
Uni Salzburg Card (=Studierendenausweis) ausgestellt so-
wie technischer Support bei Fragen bezüglich der Service-
Points, Pincode-Rücksetzung und Ähnlichem angeboten.

Kapitelgasse 4
Öffnungszeiten / Office Hours:   
Mo, Di, Do, Fr 9.00 -12.00 Uhr
Mi 12.00 -16.00 Uhr
Tel. +43 662 / 8044-2259

Student Service Centre
The Student Service Centre is the information point for 
University students, as well as for those who may be inter-
ested in studying at the University of Salzburg. Here you 
will be provided with advice and information about courses 
of study, the admission process, initial university registra-
tion, possible changes in your course of study and other 
applicable services.  After successful registration, this is 
also where you will obtain the Uni Salzburg Card (student 
I.D.), technical support to answer questions with regard 
to the ServicePoints, information regarding changing your 
pin-code and other related activities. 
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Students of the University of Salzburg have access to com-
puters, Internet and e-mail. Once accepted and enrolled, an 
e-mail account is created automatically.  A user account is a 
prerequisite of using a University computer. The e-mail account 
is accessible worldwide. Additionally, a print account must be 
established before students are permitted to use the printers 
in the student computer labs. This may be accomplished by 
purchasing a coupon available at the Facultas Salzburg NAWI 
Shop (Hellbrunnerstraße 34) and at the Economics Division 
(=Wirtschaftsabteilung, Kapitelgasse 4-6).

turen, Netzwerkdiensten, Applikationen und Arbeitsplatzkom-
ponenten. Die Mitarbeiter, die derzeit die IT-Services erbringen,  
verstehen sich als kompetente Berater mit hohem Qualitäts- 
und Dienstleistungsverständnis für die Erarbeitung, die Imple-
mentierung und den Betrieb professioneller und innovativer IT-
Lösungen. 

Anlässlich der Studienaufnahme an der Universität Salzburg 
erhält jede/r Studierende Zugang zu Computer, Internet & E-
Mail. Die Einrichtung eines Benutzer- und Mailkontos passiert 
automatisch. Ein Benutzerkonto ist die Voraussetzung für die 
Benutzung der Uni-Computer. Das Mailkonto ist weltweit abruf-
bar. Zur Benutzung eines Druckers im Studentencomputerraum 
bedarf es der Einrichtung eines Druckkontos. Dies geschieht 
mit dem Kauf eines Gutscheins, erhältlich im Facultas Salzburg 
NAWI Shop (Hellbrunnerstraße 34) und in der Wirtschaftsabtei-
lung (Kapitelgasse 4-6).

Bei weiteren Frage und Problemen im IT-Umfeld (Benutzer- & 
Mailkonto, Druckkonto, Software & Lizenzen, Netzwerk, Stu-
dentencomputerräume etc.) helfen die ITS gerne weiter!                           

Service-Hotline “Helpdesk”: 0662 / 8044 - 6723 

Büro des Rektorats
Das Büro des Rektorats besteht aus zahlreichen Abteilungen, 
deren Aufgaben und Verantwortlichkeiten vielfältiger Natur 
sind. Im Folgenden seien jene Abteilungen herausgegriffen und 
vorgestellt, welche für (internationale) Studierende besondere 
Relevanz haben.

Büro für Internationale Beziehungen 
Internationale Kontakte verbinden die Universität Salzburg mit 
allen Kontinenten. Grundlage für den Austausch von Studieren-
den und Lehrenden sowie für die Forschungszusammenarbeit 
mit dem Ausland sind Kooperationsabkommen mit Partneruni-
versitäten in der Europäischen Union und im außereuropäi-
schen Raum. Für die Pflege der Auslandskontakte zeichnet das 
Vizerektorat für Internationale Beziehungen und Kommunikati-
on in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Fakultäten und Fach-
bereichen verantwortlich. Die Planung und Durchführung aller 
Mobilitätsprogramme sowie die Betreuung der Internationalen 
(Austausch-)Studierenden übernimmt das Büro für Internatio-
nale Beziehungen. 

Das Büro für Internationale Beziehungen ist daher auch die 
erste Anlaufstelle für Austauschstudierende an der Universität 
Salzburg, aber auch für jene Studierende der Universität Salz-
burg, welche ein oder mehr Studiensemester im Rahmen eines 
Mobilitätsprogrammes an einer ausländischen Partneruniversi-
tät oder ein Praktikum im Ausland absolvieren möchten. 

Internationale Kooperationen der Universität Salzburg

Zum Ausbau ihrer Internationalität nützt die Universität Salz-
burg intensiv die Bildungs- und Forschungsprogramme der Eu-
ropäischen Union. Das neue Programm Lebenslanges Lernen 
(LLLP) führt die bisherigen Programme Sokrates und Leonardo 
da Vinci unter einem Dach weiter. Es umfasst nunmehr den 
lebensbegleitenden Bildungsweg von der Schule (COMENIUS) 
über die Hochschule (ERASMUS) und Berufsbildung (LEONAR-
DO DA VINCI) bis zur Erwachsenenbildung (GRUNDTVIG) und 
hat eine Laufzeit bis Ende 2013. 

Büro für Internationale Beziehungen: Team  
International Relations Office: Staff

Wer / Who:

Markus Bayer

Leiter / Director
markus.bayer@sbg.ac.at

Reinhard Bachinger

Ansprechperson für incoming ERASMUS 
StudentInnen und EU-Programme /  
Responsible for  ERASMUS incoming  
students and EU-Programmes
reinhard.bachinger@sbg.ac.at

Hedwig Gratzer

Ansprechperson für Fragen über Partner-
universitäten, Stipendienprogramme sowie 
bilaterale Programme /  
Responsible for university cooperation 
agreements and exchange students
hedwig.gratzer@sbg.ac.at

Petra Höpfner

Betreuung internationaler Studierender / 
Responsible for incoming students
petra.hoepfner@sbg.ac.at

Sylvia Humer

Ansprechperson für outgoing ERASMUS 
StudentInnen und EU-Programme /  
Responsible for outgoing ERASMUS stu-
dents and EU-Programmes
sylvia.humer@sbg.ac.at

Wo / Where:  
Kapitelgasse 6

5020 Salzburg
Tel. +43 662 / 8044-2040

Wann / When: 
Mo – Fr  9.00 -12.00 und/and Mi 12.00-16.00 Uhr

Online Information:  
www.uni-salzburg.at/international
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Im Rahmen von ERASMUS kooperiert die Universität Salzburg 
seit vielen Jahren (1992) erfolgreich mit zahlreichen europäi-
schen Universitäten, empfängt ca. 220 und entsendet durch-
schnittlich 180 Studierende pro Studienjahr. 

Mit der Teilnahme an Programmpartnerschaften (TEMPUS, 
CEEPUS) und multilateralen Netzwerken insbesondere im Pa-
zifischen Raum und Ostasien (ASEA UNINET, Eurasia-Pacific 
UNINET) setzt die Universität einen weiteren Internationalisie-
rungsschwerpunkt mit besonderem Entwicklungspotenzial.

Darüber hinaus sind es die gesamtuniversitären Kooperationen 
mit rund 100 Partneruniversitäten, welche einen regen Aus-
tausch von Studierenden von und nach Salzburg bewirken. 

Feste & Exkursionen 

Zu Beginn jedes Semesters organisiert das Büro für Internatio-
nale Beziehungen einen Willkommens-Tag für alle Austausch-

studierenden. Im Rahmen dieser Veranstaltung erhalten die 
Studierenden wichtige Hinweise zum Studienanfang an der 
Universität Salzburg und zusätzlich eine organisierte Stadtfüh-
rung. Außerdem finden während des Semesters verschiedene 
Ausflüge und Exkursionen statt, welche eine ideale Gelegen-
heit bieten, sich mit der näheren Umgebung Salzburgs ver-
traut zu machen und andere (Austausch-)Studierende kennen 
zu lernen. Geplante Veranstaltungen, Ausflugsziele, Termine 
und Teilnahmegebühren entnehmen Sie bitte der Homepage:  
www.uni-salzburg.at/international.

If you have questions or desire additional information regarding 
user account/e-mail, print account, software and licenses, net-
work, student computer labs, etc., the ITS is happy to help!

Service-Hotline “Helpdesk”: 0662 / 8044 - 6723 

Office of the Rectorate
The Office of the Rectorate consists of numerous divisions with 
responsibilities for various tasks. The divisions presented below 
are of particular importance for (international) students.

International Relations Office
The University of Salzburg has international contacts on all conti-
nents. Cooperation agreements with partner universities, within 
the European Union and outside Europe, form the basis for stu-
dent and teacher exchanges. They stimulate and encourage col-
laborative effort among these partners on research projects. The 

Vice Rector for International 
Relations, together with the 
faculties and departments, is 
responsible for maintaining 
such projects. The Interna-
tional Relations Office as-
sumes responsibility for the 
planning and execution of all 
exchange programmes and 
provides active support for 
international students.

Therefore, the Internatio-
nal Relations Office is the 
first stop for exchange and 
international students. It is 
also the contact point for 
Austrian students who want 
to take part in an exchange 
programme or who are  
interested in an internship 
abroad.

International Cooperation of 
the University of Salzburg

The University of Salzburg 
takes advantage of the Eu-
ropean Union’s education 
and research programmes 
to promote international 
relations. The new Educa-
tion Programme for Lifelong  
Learning replaces and com-
bines the former Socrates 

and Leonardo da Vinci programmes. It now comprises the 
four educational levels: school (COMENIUS), higher education 
(ERASMUS), vocational training (LEONARDO DA VINCI) and 
adult education (GRUNDTVIG) — and covers the time period 
2007-2013.

In the framework of ERASMUS, the University of Salzburg has 
collaborated successfully with numerous European universities 
for many years. As a result of these joint efforts, the University 
receives approximately 220 students from abroad and sends 
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Serviceleistungen des Internationalen Büros 

Die MitarbeiterInnen des Büros für internationale Beziehungen 
stehen allen internationalen (Austausch-) Studierenden in Salz-
burg mit Rat und Tat zur Seite. Sei es Hilfe bei der Inskription, 
Integration oder anderen Anliegen. Ebenso informieren sie Salz-
burger Studierende, die einen Studienaufenthalt im Ausland 
planen über mögliche Austauschuniversitäten, Stipendienanträ-
gen usw. 

Universitäres Sprachenzentrum
Sprachen sind eine wichtige Zusatzqualifikation sowohl für Stu-
dierende als auch für Berufstätige. Die Universität Salzburg freut 
sich daher, Sprachkurse anzubieten, die für alle offen sind. Stu-
dierende und Universitätsbedienstete, aber auch alle externen 
Interessierten finden im vielfältigen Kursprogramm des Spra-
chenzentrums den richtigen Kurs in der gewünschten Sprache. 
Nicht nur Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch gehören zum Angebot, sondern auch 
Arabisch, Japanisch, Russisch und Türkisch können gegen 
Entrichtung der Kursgebühr erlernt oder aufgefrischt werden. 
Zusätzlich zum kommunikativen Präsenzunterricht bieten eini-
ge Kurse auch umfangreiches Online-Material zum autonomen 
Weiterlernen.

Zentrale Servicestelle für flexibles Lernen  
und Neue Medien ZFL

Die Zentrale Servicestelle für Flexibles Lernen und Neue Medien 
(ZFL) trägt durch die Förderung von neuen Lehr- und Lernange-
boten zum innovativen und offenen Image der Universität Salz-
burg bei. In der Entwicklung alternativer Bildungsmöglichkeiten 

close to 200 students to part-
ner universities each academic 
year.

As a member of various  
multilateral networks 
on the Pacific Rim and  
Eastern Asia, such as ASEA UNI-
NET or Eurasia-Pacific UNINET, 
together with its participation 
with TEMPUS and CEEPUS, the 
University is moving towards the 
creation of a yet another inter-
national focal point that offers 
considerable potential. 

Additionally, there are  
cooperative agreements with 
approximately 100 partner 
universities on the bilateral  
level that allow a lively  
exchange of students to and 
from Salzburg.

Events & Excursions

At the beginning of each semes-
ter, the International Relations 
Office organizes a Welcome-Day 
for exchange students. In the 
course of this day the exchange 
students not only receive impor-
tant information about studying 

at the University of Salzburg, but also have the possibility to 
participate in a guided city tour. Beyond this, the staff of the 
International Relations Office offers interesting excursions that 
provide excellent opportunities to become better acquainted 
with Salzburg and the surrounding area — and to meet fel-
low (exchange) students. You will find more information about 
events, excursions, deadlines and fees by visiting our homepage:  
www.uni-salzburg.at/international.

International Relations Office Services

The employees of the International Relations Office are here 
to assist international (exchange) students in Salzburg. They 
will help with admission, the registration process, or stimulate 
integration. The International Relations Office staff also supports 
students who plan to go abroad. They will advise these students 
on issues concerning partner universities, help with scholarship 
applications and much more. 

University Language Centre
Foreign language competencies are an essential part of a 
person’s academic and professional credentials. The University‘s 
Language Centre offers a wide range of language courses, all 
of which are available to students, University staff, as well as  
anyone else who might be interested in learning a foreign lan-
guage. The languages offered are German as a foreign lan-
guage, English, French, Italian and Spanish, as well as Arabic, 
Japanese, Russian and Turkish. The language courses follow 
a communicative approach in the classroom and some offer 
online study resources to make self-study more convenient. A 
moderate fee is charged for these courses.
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bildet das eLearning einen Schwerpunkt: Eine leicht zu handha-
bende Lernplattform „Blackboard“ erleichtert den Studierenden 
den Zugang zu webbasierten, multimedialen und interaktiven 
Lerneinheiten. Diese Lehrveranstaltungen können traditionell 
ablaufen und über die Plattform begleitendes Material anbieten, 
sie können aber auch teilweise oder gänzlich online-basiert sein 
(ODL = open distance learning).

Blackboard Infodesk und Studierendeneinschulungen 

Das ZFL-Team berät Studierende und Lehrende in den verschie-
densten Bereichen im Umgang mit der Lernplattform Black-
board. Speziell für Studierende ist die ZFL zu Beginn jedes 
Semesters jeweils zwei Tage lang sowohl an der Kultur- und 

Gesellschaftswissenschaftlichen Fakultät (KGW / Rudolfskai) 
als auch an der Naturwissenschaftlichen Fakultät (NAWI / 
Hellbrunnerstraße) mit Infodesks vertreten. Hier können Studie-
rende erste Erfahrungen mit Blackboard machen und mit den 
Mitarbeitern in persönlichen Kontakt treten. Ebenfalls zum bes-
seren Kennenlernen der Lernplattform können auf Wunsch der 
Lehrveranstaltungsleiter Studierendeneinschulungen angeboten 
werden, in deren Rahmen die grundlegenden Funktionen von 
Blackboard näher vorgestellt werden.

Technischer Support:  
www.uni-salzburg.at/zfl, elearn@sbg.ac.at                  

Central Service Point for Flexible Learning  
and New Media ZFL

The Central Service Point for Flexible Learning and New Me-
dia (ZFL) contributes to the innovative and open image of the 
University of Salzburg by promoting new teaching and learning 
methods. The primary thrust of the development of alternative 
ways of educating and acquiring knowledge is on e-learning. 
The user-friendly learning platform “Blackboard” makes access 
to web-based, multi-media and interactive course material and 
course units easier for students. These courses may be held 
in the traditional way, but offer additional material by means 
of Blackboard — or they may be partially or completely based 
online (ODL = open distance learning).  

Blackboard Infodesk and Training Course

The ZFL team educates and assists both students and faculty 
in the use of the “Blackboard” programme.  At the start of each 
semester the ZFL team has representatives at help desks in 
the NAWI and KGW buildings in order to assist students in the 
use of Blackboard. This service brings a personal, one-on-one 
aspect to technical assistance.  Short introductory courses are 
also available to students and faculty to help familiarize them 
with the programme.

Technical Support:  
www.uni-salzburg.at/zfl, elearn@sbg.ac.at                  
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Research at the University of Salzburg

Focus Areas 
The University of Salzburg works in many research fields on an 
international level. The University’s current profile is built on 
four major focus areas: Life Sciences and Health; Information 
and Communication Technologies and Society (ICT&S); Law, 
Economics and Business; Science and the Arts. These focus 
areas are instrumental in the expansion of the University’s in-
ternational reputation and will serve to strategically augment its 
future reputation and facilities.

Centres
The University of Salzburg invests in fields of study that have 
traditionally been very important. A significant contribution to-
ward the furthering of these studies is the University’s crea-
tion of “Centres,” which are interdisciplinary in nature and  
involve the faculties and facilities of various departments.  
Through these Centres, the University not only wants to impro-
ve its current international reputation, but also wishes to take 
a leading roll in interdisciplinary education at the international 
level.

Forschung an der Universität Salzburg 

Schwerpunkte 
Die Universität Salzburg arbeitet in vielen Forschungsfeldern auf 
internationalem Niveau. Zur Profilbildung setzt sie aktuell auf 
vier Schwerpunkte, in denen sie international anerkannte Leis-
tungen erbringt: Biowissenschaften und Gesundheit; Informati-
on und Communication Technologies & Society (ICT&S); Recht, 
Wirtschaft und Arbeitswelt sowie Wissenschaft und Kunst. Mit 
dieser Schwerpunktbildung setzt die Universität ein starkes Zei-
chen und gibt sich ein klares strategisches Entwicklungskon-
zept für die Zukunft. 

Zentren 
Außerdem wird in Themenfelder investiert, auf welche die Uni-
versität traditionell großes Gewicht legt. Mit der Einrichtung 
verschiedener Zentren, die über Fakultäts- und Institutsgrenzen 
hinweg integrativ wirken, vermag sich die Universität Salzburg 
im internationalen Wettbewerb nicht nur zu behaupten, son-
dern vor allem zukunftsträchtige Kompetenzen herausstellen.   
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Erfahrungen aus erster Hand…  

Um diese Informationsbroschüre möglichst studenten-
nah zu gestalten, schrieb das Büro für internationale Be-
ziehungen im Wintersemester 2007/08 einen Fotowett-
bewerb für Austausch- und Internationale Studierende 
der Universität Salzburg aus. 
Gesucht wurden Fotos aus dem Alltag der Studierenden 
sowohl an der Universität als auch in der Stadt Salzburg. 
Aus den 23 TeilnehmerInnen wurden schließlich vier Ge-
winnerInnen ermittelt, deren Fotos in dieser Broschüre 
veröffentlicht sind. Nicht nur die Fotos der TeilnehmerIn-
nen sind abgedruckt, sondern auch persönliche State-
ments zu den jeweiligen Erfahrungen der Studierenden 
mit dem Studium an der Universität Salzburg und dem 
gesellschaftlichen Leben in der Stadt Salzburg.

“Ich heiße Michaël und ich studiere die Sportwissenschaften. 
Salzburg ist für mich eine schöne Stadt zwischen die Ebene 
und die Bergen. Ich habe dort tolle und freundliche Leute ge-
troffen und kennengelernt! Das Studium hat meine Erwartun-
gen erfüllt, weil die Lehrer sehr kompetent und die Sportanlage 
das Topniveau sind. Komm in Salzburg und entdeck eine ein-
zige Stimmung!” 

(Michaël Amos, Schweiz / Switzerland: Foto auf Seite 76)

„Also, ich bin Suzanne Goossen, eine 24-jährige holländi-
sche Tirolerin in Salzburg. Ich mache gerade mein Master-
studium Kommunikationswissenschaft an der Uni Salzburg. 
Ich liebe die Berge und habe mich deswegen vor 2 Jahr 
entschieden nach Tirol zu ziehen. Arbeite dort sehr gerne 
als Snowboardlehrerin in eine Skischule, aber möchte in 
meiner Zukunft etwas bedeuten im Tourismusmarketing und 
möchte aus diesem Grund das Magisterstudium absolvie-
ren. 

Das Foto ist gemacht, wenn ich noch als Tourist die Stadt 
Salzburg angeschaut habe, nicht wissend, dass ich da sogar 
später mal studieren würde! Salzburg ist sehr schön und 
vor allem freundlich, aber nach meinem Studium wird mein 
Weg wieder nach Tirol leiten...“ 

(Suzanne Goossen, Niederlanden / Netherlands:  
Foto auf Seite 49)
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First Hand Experiences…

In order to design an informative brochure that re-
flects the lives of students, the International Relations 
Office initiated a photo contest involving exchange 
and international students attending the University of 
Salzburg during the Winter Semester 2007/08.

The photos submitted were to show students as they 
went about their daily lives, both while at the Univer-
sity and in and around Salzburg. There were 23 parti-
cipants in the contest, from which four winners were 
selected.  Not only are the photos of the four win-
ners  printed in this brochure, but also their personal 
statements describing their feelings and experiences 
regarding studying at the University of Salzburg and 
student life in here in our beautiful city. 

“I feel privileged to be a student of Salzburg University, a 
university founded in the 17th century and known world-
wide. I also feel privileged to live in Salzburg. Salzburg is 
more than a beautiful city. It is a love story from the first 
sight. For me, Salzburg is the place where tradition and 
history meet modernity, where the beauty of landscape 
meets nice buildings; nice people meet internationals, 
where music plays round the clock. It is about harmony 
in every small corner. Coming to Salzburg and studying 
at the University was a dream for me, and I see it coming 
true whenever I cycle around. Of course there are someti-
mes when we face difficulties, like all students around the 
world, then I say to myself ‘this is what you were searching 
for‘ then I have the strength to continue with help of God.
Yes, living in Salzburg is a rich experience and if I have 
to choose again, definitely, I will choose Salzburg… Yes, 
other cities are also nice, but Salzburg… is special… It 
gives you more than you expect…” 

(Amjad Shehadeh ÖAD scholar PhD Palestine / Palästina: 
Photo on Page 27)

“My name is Sunimal Jayathunga. I am from Sri Lanka and 
with the help of an ÖAD scholarship, I am a Ph.D. student at 
the University of Salzburg. I have been a student here since 
March 2006, and of all the cities in which I have attended 
universities in the past, I feel most fortunate to be able to study 
at this University in this beautiful and unique city. Salzburg‘s 
well-developed infrastructure and facilities, rich culture, and 
friendly citizens, combined with the professional instruction, 

advice and assistance provided by both academic and non-
academic members of the University staff make the city a won-
derful place for international and national students to live and 
study. It gives me great pleasure to share my experience and 
impressions with those who are considering attending the Uni-
versity of Salzburg, and I welcome you to join me.” 

(Sunimal  Jayathunga, Sri Lanka: Photo on Page 27)
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 Sommersemester 08 / Wintersemester 08/09 / Sommersemester 09 / 
 Summer Semester 08 Winter Semester 08/09 Summer Semester 09

Lehrveranstaltungszeit /  
Lecture Period 03.03.08 - 27.06.08 01.10.08 - 30.01.09 02.03.09 - 30.06.09

Bewerbungsfrist für TeilnermerInnen an 
Mobilitätsprogrammen (z.B. Erasmus) / 
Application Deadline for Participants of  
Mobility Programmes (e.g., Erasmus) 31.01.08 31.08.08 31.01.09

Besondere Zulassungsfrist (gilt für 
ausländische BewerberInnen)* / 
Application Deadline for  
International Students* 01.02.08 01.09.08 01.02.09

Allgemeine Zulassungsfrist** / 
General Registration Deadline** 11.02.08 - 14.03.08 08.09.08 - 17.10.08 09.02.09 - 13.03.09

Nachfrist / 
Extended Deadline 15.03.08 - 30.04.08 18.10.08 - 30.11.08 14.03.09 - 30.04.09

Lehrveranstaltungsfreie Zeit / 17.03.08 - 28.03.08 05.12.08 / 08.12.08 06.04.09 - 17.04.09 
Holidays 01.05.08 - 02.05.08 22.12.08 - 06.01.09 01.05.09 / 21.05.09 / 
 12.05.08 - 13.05.08  22.05.09 
 22.05.08  01.06.09 - 02.06.09 
    11.06.09

Sommerferien / 
Summer Break 30.06.08 - 30.09.08  01.07.09 - 30.09.09

Semesterferien / 
Semester Break  02.02.09 - 28.02.09

* Die besondere  Zulassungsfrist gilt NICHT für StudienbewerberInnen aus der EU bzw. EWR sowie für StipendiatInnen und TeilnehmerInnen an 
internationalen Mobilitätsprogrammen, z.B. Erasmus. / Applicants from EU, EEA, scholarship holders and participants of mobility programmes, e.g., 
Erasmus, are exempt.

** Für StipendiatInnen (z.B. des ÖAD) gilt die allgemeine Zulassungsfrist. / Application period for scholarship holders (e.g., ÖAD).

Semestertermine / Academic Year

Gesetzliche Feiertage in Österreich (2008) / Public Holidays in Austria (2008)

Datum / Date Name des Feiertags / Name of the Holiday 

01. Jan / Jan Neujahrstag / New Year’s Day

06. Jan / Jan Dreikönigstag / Epiphany

24. März / Mar Ostermontag* / Easter Monday*

01. Mai / May Staatsfeiertag + Christi Himmelfahrtstag* / Labour Day + Ascension Day*

12. Mai / May Pfingstmontag* / Pentecost*

22. Mai / May Fronleichnamstag* / Corpus Christi’s Day*

15. Aug / Aug Maria Himmelfahrtstag / Assumption of Mary

26. Okt / Aug Nationalfeiertag / National Holiday 

01. Nov / Nov Allerheiligen / All Saints Day

08. Dez / Dec Maria Empfängnis / Immaculate Conception

25. Dez / Dec 1. Weihnachtsfeiertag / Christmas Day

26. Dez / Dec 2. Weihnachtsfeiertag, Stephanitag / Boxing Day, St. Stephen’s Day

* Beweglicher Feiertag / Floating Holiday
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Zulassung zum Studium 

Erstmalige Aufnahme eines ordentlichen  
Studiums an der Universtität Salzburg 

EINSCHREIBUNGonline 
Alle, außer jenen, die schon früher einmal an der Universität 
Salzburg inskribiert waren, füllen das virtuelle Einschreibefor-
mular aus und senden es online an die Universität Salzburg. 
Der Vorteil für alle künftigen Studierenden liegt im Komfort, die 
für die Einschreibung erforderlichen persönlichen und statisti-
schen Daten mit einem Mausklick via Internet bereits von zu 
Hause aus abschicken zu können. Dieses Service (EINSCHREI-
BUNGonline) wird ca. zwei Monate vor dem jeweiligen Studi-
ensemester freigeschaltet. Hierbei handelt es sich nur um eine 
Bekanngabe von Daten, nicht um eine Bewerbung für Studien-
plätze, sodass der Zeitpunkt der Anmeldung für alles Weitere 
unerheblich ist.

ACHTUNG: Studienbewerber für zugangsbeschränkte Studien-
gänge müssen das jeweilige Aufnahmeverfahren durchmachen. 
Zugangsbeschränkte Studiengänge im Studienjahr 2007/08: 
Biologie/BA, Kommunikationswissenschaft/BA, Molekulare Bio-
wissenschaften/BA und Psychologie/BA.

All jenen Studieninteressierten, die über keinen eigenen Web-
zugang verfügen, stellt die Universität während der Einschrei-
befrist für die EINSCHREIBUNGonline öffentlich zugängliche 
Terminals in der Serviceeinrichtung Studium, Kapitelgasse 4, 
Ergeschoss, zur Verfügung. 

Anschließend kann die persönliche Einschreibung innerhalb 
der allgemeinen Zulassungsfrist bzw. spätestens innerhalb der 
Nachfrist erfolgen.

Persönliche Einschreibung:  
Immatrikulation bzw. Inskription

Alle (online) vorangemeldeten Studierenden können sich in der 
Serviceeinrichtung Studium persönlich einschreiben. Hierzu 
sind u.a. folgende Dokumente vorzulegen: 

Gültiges Reisedokument oder Staatsbürgerschaftsnach-•	
weis in Verbindung mit einem amtlichen Lichtbildausweis 

Reifeprüfungszeugnis, Äquivalenz („besondere Universi-•	
tätsreife“) (bzw. Nachweis der Studienberechtigung für die 
gewählte Studienrichtung) 

Zeugnis über Zusatzprüfungen (sofern erforderlich)•	

Studienplatzzuerkennung nach absolviertem Aufnahme-•	
verfahren (sofern erforderlich)

Kenntnis der deutschen Sprache•	

Zulassungsbescheid  (sofern erforderlich und erhalten; •	
nur für Bewerber aus nicht EU- bzw. EWR-Staaten) 

ACHTUNG: Teilnehmer an Mobilitäts- und Stipendienprogram-
men brauchen bei der persönlichen Anmeldung lediglich die 
Mobilitätsprogramm- bzw. Stipendiumszuerkennung vorzule-
gen (z.B. Aufnahmebrief) (vgl. weiter unten)!

Die Inskription wird mit dem Einlangen der Studiengebühr (Stu-
dienbeitrag + Studierendenbeitrag + Sonderbeitrag) rechts-
wirksam. 

Admission to the University

First Time Admission to  
the University of Salzburg

Online Pre-Registration
All persons, who have not been enrolled with the University of 
Salzburg in the past, have to pre-register for their first term at 
the University online. Registering online permits potential stu-
dents to send personal and statistical data required later within 
the personal registration at the click of a mouse from the com-
fort of his/her home. This service (EINSCHREIBUNGonline) is  
available approximately two months before each semester 
starts. This is not an application for degree programmes, there-
fore the pre-registration timing is unimportant.

PLEASE NOTE:  Potential students who wish to enroll for de-
gree programmes that have admission restrictions, must pass 
an admission test. The degree programmes that have admis-
sion restrictions in the Academic Year 2007/08 were: Biology/
BA, Communication Science/BA, Molecular Bioscience/BA and 
Psychology/BA.

Any potential students who do not have Internet access can 
use the Service Terminals made available during the registration 
period by the Student Service Centre, Kapitelgasse 4.

Once pre-registered, the regular personal registration is possible 
within the general deadline time frame.

Personal Registration and Inscription
All students who have pre-registered online can complete the 
registration process at the Student Service Centre in person. In 
order to do this the following documents must be submitted:

Valid Passport or Official Photo I.D. Document Proving •	
National Citizenship

High School Diploma or Equivalent Document that shows •	
the Student may attend a University

Scores from any Supplementary Examinations  •	
(as needed)

Notification of Approval to Study (as needed)•	

Documentation of German Proficiency•	

Admission Letters (as needed; only for Non EU- or EEA-•	
Citizens)

PLEASE NOTE: Participants in mobility and scholarship pro-
grammes only need to submit their official confirmation letters 
during personal registration (see Section below)!

Once full payment is received (University Tuition Fee, Austrian 
Student Union Membership Fee and Accident & Liability Fee), 
the student will be officially enrolled with the University of Salz-
burg.

Uni Salzburg Card
Upon successful registration the student receives his/her “Uni 
Salzburg Card.” This is the official identification card (I.D.). 
The Uni Salzburg Card can also be used at the various “Ser-
vicePoints” terminals located around the campus that permit 
students access to University services, even when the offices 
are closed. The I.D. card is equipped with a “micro-chip” that 
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Uni Salzburg Card 
Anlässlich der Erstzulassung erhalten alle Studierenden bei ih-
rer persönlichen Einschreibung die Uni Salzburg Card. Die Uni 
Salzburg Card ist der Ausweis für Studierende in Scheckkar-
tenformat (Chipcardform). Neben seiner Funktion als amtlicher 
Lichtbildausweis zur Identifikation sowohl universitätsintern als 
auch extern, ermöglicht dieser Studierendenausweis an den 
sog. „ServicePoints“ (öffentlich aufgestellte und frei zugängliche 
Selbstbedienungsplätze) den jederzeitigen Zugang zu Dienst-
leistungen der Universität – auch außerhalb der Büro- und 
Öffnungszeiten. Zur Ausstellung der Uni Salzburg Card ist das 
Mitbringen eines Fotos NICHT erforderlich. Diese Dienstleis-
tung wird von der Serviceeinrichtung Studium kostenlos vor Ort 
angeboten. Ein Upload eines „Wunschfotos“ im Zuge der EIN-
SCHREIBUNGonline ist ebenfalls möglich. 

Die Aktivierung der Karte erfolgt nach Einlangen der Studien-
gebühren auf dem Konto der Universität und durch Eingabe 
eines PIN-Codes (5-stellige Zahl) an einem der ServicePoints. 
Ab diesem Zeitpunkt stehen alle Servicefunktionen sofort zur 
Verfügung.

Einige Funktionen der Uni Salzburg Card 

Universitätsinternes Identifizierungsdokument: z.B. An-•	
meldung zu Lehrveranstaltungen, Prüfungen, USI 

Externes Identifizierungsdokument: Vergünstigungen für •	
Studierende (Eintritte, Veranstaltungen, Lokale etc.) 

Aktivitäten am ServicePoint: Aktivierung/Änderung des •	
PIN-Codes, verschiedene Ausdrucke, Abfrage von Prü-
fungsergebnissen, Änderung von Anschriften und vieles 
mehr 

Uni-Bibliotheksausweis •	

Kopieren an allen Kopiergeräten an der Uni Salzburg •	

Die Uni Salzburg Card ist ebenfalls eine elektronische •	
Geldbörse. Der „Quick Cash Chip“ kann in allen Banken 
und an den drei „Quick Ladestationen“ an der Universität 
mit bis zu € 400,00 aufgeladen werden. Damit können 
Studierende bereits an vielen Orten in Salzburg bargeldlos 
bezahlen. 

allows students to load money onto the card, enabling them to 
make purchases around the city. It is NOT necessary to bring 
a photo when obtaining your I.D. because these photos will be 
taken on site (free of charge). Or, if you prefer, you can upload 
a photo for your I.D. when you register online.

The card will be activated once tuition and fees are paid in full 
and the student has entered a 5-digit PIN-Code into one of the 
ServicePoints. After access is granted, all University services are 
available immediately.

Key Features of the Uni Salzburg Card 

Internal Identification Document (Student’s I.D.):  •	
Registration for Courses, Examinations, USI, etc.

External Identification: Student discounts (e.g., admission •	
to events, museums, lectures, clubs, etc.)

At the ServicePoint: Activate/change PIN, obtain exam •	
results, access contact information

University Library Card•	

Photocopy services on the University campus•	

The Uni Salzburg Card is also an electronic purse and its •	
“Quick Cash Chip” can be credited with up to € 400,00 
at any bank or ATM, as well as at one of three “Quick 
Loadstations” located on the University campus. The card 
can be used to pay for items and services throughout the 
city.

ServicePoints & Quick Ladestationen / ServicePoints & Quick Loadstations

Was / What Wo / Where

ServicePoint Serviceeinrichtung Studium: Kapitelgasse 4, Foyer (behindertengerecht)

ServicePoint KGW: Rudolfskai 42, Eingang Basteigasse

ServicePoint KGW: Akademiestraße 26, Foyer

ServicePoint Universitätsbibliothek / Theologische Fakultät: Hofstallgasse 2-4, Foyer (behindertengerecht)

ServicePoint NAWI: Hellbrunnerstraße 34, Fakultätsbüro .1OG

ServicePoint RW: Churfürststraße 1, Toskanatrakt geg. Sala Terrena

ServicePoint IFFF Sport- und Bewegungswissenschaft: Rifer Schlossallee 49

ServicePoint Computerwissenschaften: Jakob-Haringer-Str. 2, Eingangshalle

Quick Ladestation KGW: Rudolfskai 42

Quick Ladestation KGW: Akademiestraße 24

Quick Ladestation NAWI: Hellbrunnerstraße 34
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Zulassung zum Studium für  
TeilnehmerInnen an Mobilitätsprogrammen 

Allgemeines 
Die Universität Salzburg geht davon aus, dass jede/r Incoming-
Austauschstudierende/r ein Mindestniveau der deutschen Spra-
che vorweisen kann (=A2, nach dem Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen). Dies ist keine Zulassungsvoraussetzung, 
sollte jedoch von den Studierenden beachtet werden, da die 
hauptsächlich verwendete Unterrichtssprache Deutsch ist. Stu-
dierenden, die dieses Niveau nicht haben bzw. ihre Deutsch-
kenntnisse auffrischen möchten, bietet die Universität Salzburg 
Deutschkurse auf verschiedenen Niveaus an. Über Kursange-
bote, Anmeldung und weitere Details vgl. Kapitel „Sprachkurse 
und Lehrveranstaltungen für fremdsprachige Studierende“ in 
dieser Broschüre.

Erasmus – Bewerber 
Studierende, welche sich innerhalb eines gültigen Erasmusaus-
tauschabkommens um einen Erasmusstudienplatz an der Uni-
versität Salzburg bewerben möchten, verwenden dafür das auf 
der Homepage des Büros für Internationale Beziehungen abruf-
bare Bewerbungsformular. Dieses Erasmus Bewerbungsformu-
lar bedarf der Unterschrift und des Stempels der entsendenden 
Universität / Institution und muss anschließend im Original per 
Post innerhalb der gültigen Bewerbungsfrist (vgl. Tabelle „Se-
mestertermine“) an das Büro für Internationale Beziehungen 
der Universität gesendet werden. Gleichzeitig müssen die re-

Admission to Study for  
Participants in Mobility Programmes

General Requirements
The University of Salzburg expects every incoming exchange 
student to have a minimum German language competence 
on A2 level, according to the Common European Framework 
for Reference of Languages. This is not a required qualifica-
tion. However, all potential students should be aware that the  
primary language used for coursework at the University is Ger-
man. Students who do not meet this criterion, or who wish to 
improve their German, have the option of enrolling in German 
classes.  Further information on German courses offered by the 
University can be found in the Section “Language Courses and 
Classes for Non-German Speakers” of this brochure.

Erasmus Applicants
Students who would like to take part in the Erasmus Programme 
should visit the International Relations Office website and ac-
cess the Erasmus Application Form there. The application form 
requires both a signature and the official stamp of the sending 
university or institution. The completed original form should be 
mailed with a post mark before the application deadline (see 
Table “Academic Year“) to the International Relations Office of 
the University of Salzburg. In addition to the application form, 
the written nomination containing relevant Erasmus student in-
formation (name, course of study, length of stay in Salzburg), 
is required from the sending university’s Erasmus coordinator 
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levanten Erasmus-Studierendendaten (Name, Studienrichtung 
und Aufenthaltsdauer in Salzburg) per E-Mail, Fax oder Postbrief 
vom/von der zuständigen Erasmus-KoordinatorIn der entsen-
denden Universität an Herrn Reinhard Bachinger (Uni-Salzburg 
Erasmus-Incoming-Koordinator) und den jeweiligen akademi-
schen Fachbereichskoordinator der Universität Salzburg weiter-
gemeldet werden. Auf diese Weise ist für diejenigen, die sich 
innerhalb des ausgemachten Fachbereiches und innerhalb der 
fixierten Austauschquote in Salzburg bewerben, die Aufnahme 
als Erasmusstudierender an der Universität Salzburg garantiert. 
Eine Aufnahmebestätigung in Briefform erhalten lediglich jene 
Erasmusstudierenden aus Ländern, welche ein Visum für Öster-
reich benötigen.

Ca. einen Monat vor dem jeweiligen Semesterbeginn erhalten 
alle Erasmusstudierenden eine Begrüßungs-E-Mail mit wichti-
gen Informationen von Reinhard Bachinger.

In Salzburg angekommen, werden alle Erasmusstudierenden 
gebeten, sich im Büro für Internationale Beziehungen zu mel-
den, wo ihnen das Wichtigste zum weiteren Ablauf bzgl. der 
Inskription an der Universität Salzburg mitgeteilt wird. Die EIN-
SCHREIBUNGonline muss bereits jede/r Erasmusstudierende/r 
im Vorfeld seiner Ankunft in Salzburg via Internet durchführen. 
Der Studierendenausweis, die Uni Salzburg Card, kann aller-

and can be sent via e-mail, fax or mail to the attention of Rein-
hard Bachinger, the University of Salzburg Incoming Erasmus 
Coordinator. The appropriate Departmental Coordinator at the 
University of Salzburg also needs to be contacted. Once this 
application process is complete, the Erasmus applicant is  
guaranteed acceptance to the University as long as he/she 
is nominated within the fixed quota of exchange students. A  
“Letter of Acceptance” will be sent only to those students who 
need an entry or residence Visa for Austria.

Approximately one month before the start of the semester, all 
Erasmus students will receive an e-mail from Reinhard Bachin-
ger containing important information with regard to their future 
stay in Salzburg.

Upon arrival in Salzburg, Erasmus students should report to 
the International Relations Office to receive further information 
concerning their stay in Salzburg, as well as assistance in other 
matters. Pre-registration has to be done online before arrival. In 
order to obtain the Uni Salzburg Card, students must register 
during the registration period. Before the card can be activated, 
the amount of € 15,86 (€ 15,50 ÖH-Fee, € 0,36 Accident 
and Liability Insurance, as of Summer Semester 2008) must be 
paid in full to the University account.

During the first week of each semester (either October or 
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dings erst mit der persönlichen Einschreibung innerhalb der 
allgemeinen Zulassungsfrist ausgestellt werden und erhält sei-
ne Gültigkeit mit Einlangen von € 15,86 (ÖH-Beitrag € 15,50 
+ Sonderbeitrag € 0,36, Stand: 2007/08) auf dem Konto der 
Universität. 

In der ersten Woche des jeweiligen Semesters (Oktober bzw. 
März) findet ein Informationstag des Büros für Internationale 
Beziehungen statt. Der genaue Termin wird im Begrüßungs-E-
Mail und auf unserer Homepage bekannt gegeben. 

Bewerber aller anderen Mobilitätsprogramme 
Studierende, welche sich im Rahmen eines anderen Mobilitäts-
programms um einen Austausch-Studienplatz an der Universität 
Salzburg bewerben möchten (z.B. innerhalb der bilateralen Ko-
operationsabkommen der Universitäten), können dies ebenfalls 
mittels eines Bewerbungsformulars, das sie entweder von der 
Homepage des Büros für Internationale Beziehungen herunter-
laden oder beim zuständigen Auslands-/Austauschkoordinato-
ren an der Heimuniversität abholen können. Dieses ausgefüllte 
Formular mit den zusätzlich geforderten Bewerbungsdokumen-
ten (z.B. Nachweis der  Deutschkenntnisse) reichen Studieren-
de im zuständigen Auslandsbüro der Heimatuniversität ein.

Die Bewerbung muss schließlich innerhalb der gültigen Bewer-
bungsfrist (vgl. Tabelle „Semestertermine“) per Postbrief an das 
Büro für Internationale Beziehungen der Universität gesandt 
werden. Daraufhin erhalten die BewerberInnen eine schriftli-
che Aufnahmebestätigung von der Universität Salzburg. Diese 
Aufnahmebestätigung gilt als Vorlage bei der zuständigen Auf-
enthaltsbehörde beim Ansuchen um die nötigen Einreise- und 
Aufenthaltstitel bzw. zur späteren Vorlage in Salzburg an der 
Universität, um die persönliche Einschreibung (=Inskription) 
vorzunehmen. Die Aufnahmebestätigung enthält des Weiteren 
wichtige Informationen für die/den Austauschstudierende/n 
(z.B. zur Unterkunft), die zu beachten sind.

Nach ihrer Ankunft in Salzburg werden auch alle anderen Aus-
tauschstudierenden gebeten, sich im Büro für Internationale 
Beziehungen zu melden, wo ihnen ebenfalls das Wichtigste 
zum weiteren Ablauf bzgl. der Inskription an der Universität 
Salzburg mitgeteilt wird. Die Aufnahmebestätigung ist unbe-
dingt mitzubringen. Die EINSCHREIBUNGonline muss bereits 
jede/r Austauschstudierende/r im Vorfeld seiner Ankunft in Salz-
burg via Internet durchführen. Der Studierendenausweis, die 
Uni Salzburg Card, kann allerdings erst mit der persönlichen 
Einschreibung innerhalb der allgemeinen Zulassungsfrist aus-
gestellt werden und erhält seine Gültigkeit mit Einlangen von  
€ 15,86  (ÖH-Beitrag € 15,50 + Sonderbeitrag € 0,36, Stand: 
2007/08) auf dem Konto der Universität. 

Ansuchen um Verlängerung des Austauschauf-
enthaltes an der Universität Salzburg 

Für die Verlängerung eines Austauschaufenthaltes an der Uni-
versität Salzburg müssen sich alle TeilnehmerInnen an Mobi-
litätsprogrammen an die zuständigen Stellen ihrer jeweiligen 
Heimatuniversität wenden. 

Stipendien 
Die Universität Salzburg vergibt keine Stipendien für internati-
onale Studierende. Diese müssen die Finanzierung ihres Studi-

March), the International Relations Office organizes an Informa-
tion and Welcome Day for incoming exchange students. The e-
mail received from Reinhard Bachinger provides the exact date. 
Conveniently, the information will be available on our website, 
as well.

Applicants in Other Mobility Programmes
Students who would like to study at the University of Salzburg 
through a mobility programme other than Erasmus can also find 
the pertinent contracts and applications on the International Re-
lations Office website, or at the international office at their home 
university. The completed Joint Study Exchange Student appli-
cation form plus additional documents (e.g., documentation of 
German proficiency) have to be submitted to the international 
office at the student’s home university.

The application documents should be sent to the International 
Relations Office of the University of Salzburg by the deadline 
listed in the table “Academic Year“. Once the documents are re-
ceived, an admission letter will be issued notifying the student’s 
admittance to the University of Salzburg. The letter will contain 
important information regarding the student’s stay in Salzburg 
and registration procedures, and may be required to obtain any 
entry documents by the Austrian representative authorities. 

After their arrival in Salzburg, exchange students are also  
required to come to the International Relations Office, where 
they get further information regarding their stay, as well as as-
sistance with registration and other matters. Pre-registration 
has to be done online before arrival. In order to obtain the Uni 
Salzburg Card, students must register during the registration pe-
riod. Before the card can be activated, the amount of € 15,86  
(€ 15,50 ÖH-Fee, € 0,36 accident and liability insurance, as of 
summer semester 2008) must be paid in full to the University 
account.

Request for an Extension of Stay for Exchange 
Students at the University of Salzburg

If students wish to extend their stay in Austria, they must con-
tact the appropriate representatives of their home university. 

Scholarships
The University of Salzburg does not offer scholarships to in-
ternational students. Students have to secure adequate funds 
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enaufenthaltes an der Universität Salzburg vor Beginn des Stu-
diums bzw. der Forschungsarbeit sicherstellen. Informationen 
hierzu bekommen Studierende entweder an der Heimatuniver-
sität oder auch über die Stipendiendatenbank des Österreichi-
schen Austauschdienstes (ÖAD): www.grants.at.

Österreichischer Austauschdienst (ÖAD) 
Der ÖAD ist eine Drehscheibe der internationalen Mobilität im 
Bildungs- und Wissenschaftsbereich. Er ist eine von der Ös-
terreichischen Rektorenkonferenz gegründete Institution für 
die Betreuung der an den österreichischen Hochschulen und 
Akademien inskribierten internationalen Studierenden und 
PraktikantInnen. Ebenso unterstützt der ÖAD Lehrende und 
Gastforscher. Der ÖAD unterhält in allen Hochschulstädten Ge-
schäftsstellen. Hier erhalten die neueintreffenden ausländischen 
Studierenden Grundinformationen zu den örtlichen Lebensver-
hältnissen, eine Einführung in die akademischen Einrichtungen 
und vieles mehr. Der ÖAD fördert darüber hinaus die Kontakte 
zwischen internationalen und österreichischen Studierenden, 
Praktikanten, Lehrenden, Forschern usw.

Die Serviceleistungen des ÖAD 

Informations- und Beratungsarbeit für in- und  •	
ausländische Studierende 

Betreuung von StipendiatInnen und Verwaltung der  •	
österreichischen Austauschprogramme 

Verwaltung von Kleinprojekten (WTZ, Asea, Eurasia) •	

Unterbringung ausländischer Studierender (vgl. ÖAD- •	
Wohnraumverwaltung im Kapitel „Unterkunkft“) 

Umfassende Informationen für internationale Studierende zum 
Studium in Salzburg und Österreich finden sich auf der Home-
page: www.oead.at

ÖAD Geschäftsstelle Salzburg / ÖAD Office Salzburg

Leitung / Head: Tanja Vogl
Akademiestraße 20/2
5020 Salzburg
Tel. +43 662 / 8044 4900, 4901
Fax +43 662 / 84 36 51

Studiengebühren 

Allgemeines 
Die Entrichtung des Studienbeitrages, des Studierendenbeitra-
ges und des Sonderbeitrages ist Voraussetzung der Studienzu-
lassung und der Studienfortsetzung. Wird der vorgeschriebene 
Betrag nicht spätestens in der Nachfrist eingezahlt, erlischt die 
Zulassung zum Studium bzw. kommt die Erstzulassung einer/s 
neuen Studierenden nicht zustande. Mit Eingang des vorge-
schriebenen Betrages auf dem Studienbeitragskonto der Uni-
versität Salzburg wird die Fortsetzungsmeldung für alle offenen 
Studien automatisch durchgeführt.

Höhe des Studienbeitrages (2007/08)
Der Studienbeitrag pro Studiensemester (einschließlich Studie-
renden- und Sonderbeitrag) beträgt für alle ordentlichen Stu-
dierenden unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft € 379,22 
(Ausnahme: Staatsbürger der am wenigsten entwickelten Län-
der).

before the beginning of their studies or research activities at the 
University of Salzburg. For more information, students should 
contact their home university or review the scholarship data-
base of the Austrian Exchange Service (ÖAD): www.grants.at. 

Austrian Exchange Service (ÖAD)
The Austrian Exchange Service (ÖAD) is a non-profit service 
agency in the field of international cooperation in education, 
research and academic mobility. The ÖAD was established by 
the Austrian Rector’s Conference with the purpose of assisting 
Austrian universities and academies in the support of inter-
national students and interns, as well as teachers and guest 
researchers. The ÖAD has branch offices in every universi-
ty city. Here, new arriving students receive basic information 
regarding topics such as local living conditions and an intro-
duction to academic institutions. The ÖAD also encourages an  
international approach by promoting contact between interna-
tional and Austrian students, interns, teachers, etc.

ÖAD Services

Information and Advice for Internationals and Austrians•	

Supporting Recipients of Grants and  •	
Administration of Grants

Administration of various Educational Collaborations•	

Providing Accommodation for Internationals (see ÖAD •	
Housing Office in the Section “Accommodation“)

International students can find additional information regarding 
study programmes and grants in Austria at: www.oead.at. 

Tuition Fees

General Information
In order to be fully registered and enrolled at the University of 
Salzburg, all required student fees must be paid in full. Once 
the funds have been transferred into the University of Salzburg’s 
bank account, the fees are considered paid in full and all Uni-
versity services will become available. On the other hand, if 
these fees are not paid by the end of the extended deadline, the 
application and registration of the student will be terminated 
and admission to the University will be denied. 

Amount of Tuition Fees (2007/08)
For all degree seeking students, regardless of nationality, tuition 
is € 379,22 per semester. 

For non-degree seeking students from European Union (EU) 
Member Countries, European Economic Area (EEA) Countries 
or Switzerland, tuition is also € 379,22 per semester (Excepti-
on: Citizens of least developed countries).  

For non-degree seeking students from any other country tuition 
is € 742,58 each semester.  

If payment is made during the extended deadline, an increase of 
10% of tuition cost will be incurred (see Table: “Tuition Fees“). 

The University’s Tuition Fees include the Austrian Union Mem-
bership Fee of € 15,50, as well as an additional fee of € 0,36 
for Accident and Liability Insurance while attending courses at 
the University.
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Außerordentliche Studierende, die Staatsangehörige eines Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (EU), des Europäischen 
Wirtschaftsraumes (EWR) bzw. der Schweiz sind, entrichten  
€ 379,22.

Außerordentliche Studierende aus allen anderen Staaten bezah-
len € 742,58.

Bei Bezahlung in der Nachfrist erhöht sich der Studienbeitrag 
um 10% (vgl. Tabelle „Studiengebühren“).

Mit dem Studienbeitrag gemeinsam werden für die Österreichi-
sche Hochschülerschaft der Studierendenbeitrag („ÖH-Beitrag“) 
- € 15,50 - und allfällige Sonderbeiträge (dzt. Prämie für Unfall- 
und Haftpflichtversicherung für den Studienbetrieb) - € 0,36  
- eingehoben. 

Erlass des Studienbeitrages 
Studierende ausländischer Universitäten, die Studien 
oder Praxiszeiten im Rahmen von transnationalen EU-, 
staatlichen oder universitären Austauschprogrammen 
(Erasmus, ISEP, Austauschprogramme usw.) an der Uni-
versität Salzburg absolvieren, wird der Studienbeitrag er-
lassen, wenn der Aufenthalt an der Universität Salzburg 
mindestens vier Wochen eines Semesters umfasst (aus-
genommen Ferien und lehrveranstaltungsfreie Zeit).

Der Erlass des Studienbeitrages wird bei TeilnehmerIn-
nen an Mobilitätsprogrammen mit Vorlage der Aufnah-
mebestätigung an der Universität Salzburg gewährt. Das 
Formular auf Erlass des Studienbeitrages (abzuholen im 
Büro für Internationale Beziehungen oder herunterzula-
den unter: www.uni-salzburg.at/international) und die 
Aufnahmebestätigung sind bei der persönlichen Ein-
schreibung vorzulegen.

Von allen Teilnehmern an Mobilitätsprogrammen wird 
jedoch ausnahmslos die Zahlung des ÖH-Beitrages in-
klusive der Sonderbeiträge (€ 15,86) gefordert. 

Tuition Waivers
Students who are studying at the University through mobility or 
other university exchange programmes for at least four weeks of 
a semester are entitled to tuition waivers.

The tuition waiver is applicable for students who are accepted 
to the University of Salzburg within the framework of exchange 
programmes. The application for a tuition waiver, which can 
be picked up either from the International Relations Office or 
downloaded from the website, must be turned in during the 
final stage of registration, during the extended deadline – at the 
latest!

The aforementioned fees for the Austrian Student Union Mem-
bership and for Accident and Liability Insurance (€ 15,86) are 
still required, even if one is granted the tuition waiver.

Studiengebühren (SS 2008) / In der Allgemeinen Zulassungsfrist / In der Nachfrist / 
Tuition Fees (SS 2008) During General Application Deadline During Extended Deadline

Ordentliche Studierende / Degree Students

Studienbeitrag / Tuiton Fee € 363,36 € 399,70

Studierendenbeitrag / Student Union Fee € 15,50 € 15,50

Sonderbeitrag / Acc. & Liab. Insurance Fee € 0,36 € 0,36

Summe / Total  € 379,22 € 415,56

Außerordentliche Studierende / Non-Degree Students *

Studienbeitrag / Tuition Fee € 726,72 € 799,39

Studierendenbeitrag / Student Union Fee € 15,50 € 15,50

Sonderbeitrag / Acc. & Liab. Insurance Fee € 0,36 € 0,36

Summe / Total  € 742,58 € 815,25

Teilnehmer an Mobilitätsprogrammen / Exchange Students

Studienbeitrag / Tuition Fee entfällt / waived entfällt / waived

Studierendenbeitrag / Student Union Fee € 15,50 € 15,50

Sonderbeitrag / Acc. & Liab. Insurance Fee € 0,36 € 0,36

Summe / Total  € 15,86 € 15,86

* Nicht für EU/EWR- und Staatsbürger der Schweiz / Not for EU/EEA- and Swiss Citizens 

Universität Salzburg Kontoinformationen, nur für Studiengebühren /  
Salzburg University Account Information, only for Tuition Fees

Empfänger / Recipient 
Universität Salzbug

Konto-Nummer / Account Number of Recipient 
96061125

Bankinstitut / Name of the Bank 
PSK (PostSparKasse)

BLZ / Bank Code of Recipient Bank for Paying in Austria 
60000

BIC / Bank Identifier Code (for Paying from Abroad) 
OPSKATWW

IBAN / International Bank Account Number (for Paying from Abroad) 
AT366000000096061125

Verwendungszweck / Intended Purpose 
Entspricht der persönlichen Kundendatennummer in PLUSonline (wird 
bei der persönlichen Einschreibung zugeteilt) / “Client’s“ Personal Num-
ber in the PLUSonline System (obtained through personal registration)
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Umfassenden Informationen zum Erlass des Studienbeitrages 
erteilt die Serviceeinrichtung Studium persönlich oder unter: 
www.uni-salzburg.at/studium/beitrag/ausnahmen.

Bezahlung des Studienbeitrages 
Der fällige Studienbeitrag bzw. ÖH-Beitrag inkl. Sonderbeitrag ist 
nunmehr über Internet-Banking oder mittels Erlagschein nach 
der persönlichen Einschreibung auf das Konto der Universität 
Salzburg zu überweisen. Erlagscheine liegen in jeder Bankfiliale 
oder in unserem Büro aus. Hilfestellung beim Ausfüllen gibt es 
im Büro für Internationale Beziehungen oder aber auf unse-
rer Homepage. Andere Zahlungsarten (Bankomat, Kredikarten, 
Bargeld) sind nicht möglich!

Hinweise zum Studienanfang 

Studienmanagement System PLUSonline 
Mit Beginn des Studienjahres 2007/08 steht allen Studie-
renden der Universität das neue Studienmanagement System  
PLUSonline zur Verfügung. PLUSonline ist die Online-Plattform 
zur Verwaltung, Informationsbereitstellung und Präsentation der 
Universität Salzburg. Sie stellt Funktionen für Studierende, alle 
Organisationseinheiten und Bedienstete bereit. Die Verbindung 
zu PLUSonline wird über die Homepage der Universität Salz-
burg hergestellt.

Über das PLUSonline System können Studierende via Internet 
von jedem Ort der Welt aus ihr Studium gesamtheitlich mana-
gen. Hierzu benötigen sie lediglich: 

Internetzugang, Browser, Adobe Reader •	

PLUS•	 online-Account: Dieser wird bei der Ersteinschrei-
bung automatisch erstellt 

PLUS•	 online-PIN Code: Wird bei der Ersteinschreibung 
ausgehändigt 

Das PLUSonline bietet den Studierenden vielfältige Funktionen 
zur selbständigen und 
bequemen Organisation 
und Planung ihres Studi-
ums. Über den allgemein 
zugänglichen Bereich 
können Informationen 
zur Organisationsstruk-
tur der Universität abge-
rufen werden oder aber 
über die Suchfunktion 
beispielsweise speziel-
le Lehrveranstaltungen 
aus dem allgemeinen 
Lehrveranstaltungsver-
zeichnis herausgefiltert 
werden. Der persönli-
che Bereich bedarf der 
Authentifizierung mittels 
PIN Code und ermög-
licht die Einsicht in die 
persönliche – virtuelle 
– Studienakte des/der je-
weiligen Studierenden. 

Ample information concerning the tuition waivers is giv-
en by the Student Service Centre or is available online:  
www.uni-salzburg.at/studium/studienbeitrag/ausnahmen.

Payment of Tuition & Fees
Tuition and fees can be paid online or by using an official form 
for money transfer: the so-called “Erlagschein.” The Erlagschein 
is available at any bank in Salzburg or at our office. If you need 
assistance with completing the form, please inquire at the In-
ternational Relations Office, or have a look on our homepage 
where you can find helpful instructions, as well. There are no 
other possibilities to pay the tuition fees (cash card, creditcard, 
cash)!

Guidance for New Students 

PLUSonline Student Service Platform
As of the 2007/2008 academic year, the University initiated a 
new online platform intended to make tasks such as enrollment 
in classes, obtaining information about courses or professors, 
and/or accessing any other information that might be needed 
from the University easier and more convenient for students. 
This new platform is called PLUSonline and is accessible from 
the University’s website.

PLUSonline allows students to access and manage their student 
account from all over the world. In order to do this you need:

Internet Access, a Compatible Browser and  •	
Adobe Acrobat Reader

PLUS•	 online-Account: Automatically created after Initial 
Enrollment

PLUS•	 online-PIN Code: Assigned after Initial Enrollment 

PLUSonline makes it possible for students to conveniently or-
ganize and plan all their course work online. The system is both 
an information and a communication tool for students, enabling 
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PLUSonline Studierendenfunktionen auf einen Blick

Allgemeine Informationen zum Studium •	

Hinweise zum Studienbeitrag, Einzahlung etc. •	

Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen •	

Druck von Bestätigungen, Zeugnissen, Studienblättern •	
usw. 

Information und Anmeldung zu weiterführenden Angebo-•	
ten (z.B. Sprachenzentrum) 

Informationen zu Kontaktpersonen, Hörsälen •	

u.v.m. •	

Weitere Hinweise über Funktionen und den Umgang mit dem 
System finden sich im PLUSonline Benutzerhandbuch (online 
verfügbar www.uni-salzburg.at/studium > Service). 

StudentInnenberatung 

Serviceeinrichtung Studium 
Grundlegende Informationen und Hinweise zum Studium an 
der Universität Salzburg erhalten Studierende aus dem In- und/ 
oder Ausland in der Serviceeinrichtung Studium.

Büro für Internationale Beziehungen 
Das Büro für Internationale Beziehungen ist die erste Anlaufstel-
le für Studierende anderer Universitäten, die im Rahmen von 
Mobilitätsprogrammen ein oder mehr Semester an der Universi-
tät Salzburg verbringen. Internationale Studierende, die für ein 
ganzes Studium nach Salzburg kommen, werden hier ebenso 
gerne unterstützt. Die MitarbeiterInnen beraten bei Problemen 
und unterstützen Austauschstudierende gerne bei ihrer Integra-
tion in den Salzburger Universitätsbetrieb und Lebensalltag.

Bei Fragen von Salzburger Studierenden zu einem Studien- oder 

them to access information ranging from the organization of the 
University to searching for specific classes. In order to access 
the secure area of PLUSonline where personal information re-
sides, the students must provide their unique PIN code.

PLUSonline Student Functions At a Glance

General Information on the Studies•	

Notes on Tuition Fees, Deposits, etc.•	

Registration for Classes and Exams•	

Printing of Confirmations, Certificates, Study Sheets, etc.•	

Information and Registration for Ancillary Class Offerings •	
(e.g., Language Center)

Information on Points-of-Contact, Lecture Halls, etc.•	

many more•	

More information about ease-of-use and the features of the  
PLUSonline system can be found in the PLUSonline user  
manual (available online: www.uni-salzburg.at/studium > Ser-
vice).

Student Advisors

Student Service Centre
General information and guidelines with regard to attending the 
University of Salzburg can be obtained from the Student Service 
Centre.

International Relations Office
The International Relations Office is the first point of contact for 
students from other universities who attend the University of 
Salzburg for one or more semesters through a mobility program-
me by helping them adjust to everyday life in Salzburg. The 
staff also provides assistance to all foreign students who plan to 
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Praktikumsaufenthalt im Ausland berät ebenso das Büro für In-
ternationale Beziehungen.

Programmkoordinatoren und / oder Vorsitzende  
der Curricularkommission eines Fachbereiches 

Teilnehmer an Mobilitätsprogrammen können sich mit Fragen 
zusätzlich auch an die/den für ihren Fachbereich zuständigen 
Programm-KoordinatorIn wenden. Alle anderen Studierenden 
richten ihre Fragen bezüglich Studienorganisation oder Prü-
fungsanrechnungen an die Vorsitzenden der Curricularkommis-
sion eines Fachbereichs. 

Psychologische Beratungsstelle für Studierende 
Die StudentenberaterInnen sind PsychologInnen und Psycho-
therapeutInnen informieren und beraten StudieninteressentIn-
nen und Studierende u.a. bei der Studienwahl, Studienwech-
sel, Studienschwierigkeiten oder persönlichen Problemen. Die 
psychologische Beratung und Behandlung ist vertraulich und 
kostenlos. Die Beratungsstelle ist eine Einrichtung des Bundes-
ministeriums für Wissenschaft und Forschung.

Kontakt: 
Mirabellplatz 9/1 
Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 12.00 Uhr;  
Mi 8.30 – 10.30 Uhr 
Tel. 0662 / 8044-6500 
psb.sbg@sbg.ac.at

Hilfe von Studierenden für Studierende  –   
die HochschülerInnenschaft (ÖH Salzburg) 

Die ÖH Salzburg (www.oeh-salzburg.at) ist die Interessensver-
tretung aller Studierenden der Universität Salzburg und bietet 
Hilfe in allen Fragen rund ums Studium. Ihr Tätigkeitsfeld um-
fasst neben der gesetzlichen Vertretung der Studierenden ge-

study a complete degree programme at the University. They un-
derstand the challenges foreign students face and are happy to 
help with acclimatization or other any issues that might arise.

The International Relations Office also assists students of the 
University of Salzburg in their search for internships or study 
programmes abroad.

Programme Coordinators and / or Head of  
the Curriculum Committee of a Department 

Exchange students can also contact their mobility programme 
coordinator. All other students should contact the head of the 
curriculum committee of the department, regarding the subjects 
and structure of a degree programme, exam matters, etc.

Psychological Counselling
The student counsellors at the Psychological Counselling Centre 
are therapists in psychology and psychiatry who listen to, coun-
sel and advise students and prospective students with regard to 
the courses of study open to them at the University. They also 
help students understand and cope with difficulties or challen-

ges (school-related or personal) they 
might be faced with either here in 
Salzburg or elsewhere.The psycho-
logical counselling and treatment 
are confidential and free of charge. 
The advisory body is a service of the 
Federal government’s department of 
Science and Research. 

Contact: 
Mirabellplatz 9/1 
Mon, Tue, Thu, Fri 8:30 a.m. – 
12:00 a.m.;  
Wed 8:30 a.m. – 10:30 a.m. 
Tel. 0662 / 8044-6500 
psb.sbg@sbg.ac.at

Students Helping Students – 
The Austrian Student Union 
Salzburg (ÖH Salzburg)
The Austrian Student Union Salz-
burg (www.oeh-salzburg.at) is the 
student organization in Salzburg 
that offers assistance to students at-
tending the University of Salzburg. 
They aid and represent students in 
various University and local bureau-

cratic offices and also help with employment, accommodation 
and study assistance.

1st Stop: The ÖH-Advising Centre
Kaigasse 17

Mon – Fri, 9:00 a.m.– 3:00 p.m.; Mon 3:00 p.m. – 7:00 p.m.

Thu 3:00 p.m. – 6:00 p.m.

2st Stop: Student Departmental Representation (StV)
StV ThF: Universitätsplatz 1

StV RW: Churfürststraße 1

StV KGW: Akademiestraße 24

StV NAWI: Hellbrunnerstraße 34 
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genüber Ämtern, Behörden der Uni und dem Ministerium auch 
umfangreiche Serviceleistungen wie Studienberatung, Erstse-
mestrigentutorien, Job- und Wohnungsbörse.

1. Anlaufstelle: Das ÖH-Beratungszentrum  
 Kaigasse 17

Mo – Fr, 9.00 – 15.00 Uhr; Mo 15.00 – 19.00 Uhr

Do 15.00 – 18.00 Uhr

2. Anlaufstelle: Die Studienvertretungen (StV) 
 an den Fachbereichen 

StV ThF: Universitätsplatz 1

StV RW: Churfürststraße 1

StV KGW: Akademiestraße 24

StV NAWI: Hellbrunnerstraße 34

Das Internationale Referat  
der ÖH Salzburg

Für internationale Studierende 
und alle TeilnehmerInnen an Mo-
bilitätsprogrammen bietet das in-
ternationale Referat der ÖH eine 
gesonderte Sprechstunde im Bera-
tungszentrum an. Diese findet im 
Studienjahr 2007/08 immer mon-
tags zwischen 11.30 und 13.00 
statt.

Das Internationale Referat orga-
nisiert darüber hinaus vielfältige 
Veranstaltungen für internationale 
und Austauschstudierende, zum 
gemeinsamen Feiern und besseren 
Kennenlernen. 

Das Buddy-Network

Eine speziell für Austauschstudie-
rende konzipierte Dienstleistung 
des internationalen Referats der 
ÖH in Zusammenarbeit mit dem 
Büro für Internationale Beziehun-
gen stellt das sog. Buddy-Network 
dar. Die Grundidee des Buddy-
Networks besteht darin, dass Salz-
burger Studierende Austauschstudierenden während deren 
Aufenthalt in Salzburg mit Rat und Tat zu Seite stehen. Das 
„Netzwerk“ funktioniert dadurch, dass Austauschstudierende 
sich beim Internationalen Referat der ÖH um einen „Salzburger 
Buddy“ bewerben und diesen im Vorfeld ihrer Ankunft zugeteilt 
bekommen. Über die Übermittlung der persönlichen Kontakt-
daten treten die jeweiligen „Buddies“ in Kontakt zueinander 
und regeln alles Weitere selbständig und unbürokratisch. Ab 
dem Wintersemester 2008/09 wird dieses Service in eine via 
Internet zugängliche Datenbank überführt. Außerdem findet 
eine Ausweitung um eine Sprachlernpartnerschaft. Auf diese 
Weise können sich alle Interessierten zu jedem beliebigen Zeit-
punkt eigeninitiativ und bequem von überall auf der Welt aus 
anmelden und wichtige Kontakte knüpfen.

Weitere Informationen zum Buddy-Network bekommen Sie 
auf der ÖH-Homepage www.oeh-salzburg.at oder per E-Mail:

international@oeh-salzburg.at.

The International Department of the ÖH Salzburg
The International Department of the Austrian Student Union 
provides special office hours for international and exchange 
students. During the academic year 2007/08, consultation is 
available every Monday 11:30 a.m. – 1:00 p.m.

To facilitate cross-cultural interaction, the International Depart-
ment also organizes many parties and events for international 
and exchange students.

The Buddy-Network

The International Department of the Austrian Student Union, in 
cooperation with the University’s International Relations Office, 
offers a service called the “Buddy-Network.” The concept behind 
the Buddy-Network is to pair local students with incoming stu-
dents from other countries to foster international friendships and 

help the incoming students acclimate to life in Salzburg. In or-
der to be assigned a Salzburger “buddy,” students must contact 
the Austrian Student Union’s International Department. Once 
the application is processed, students will receive information 
about their buddy shortly before they are to arrive in Salzburg. 
Through the exchange of contact information, the buddies can 
contact each other, meet and then plan future get-togethers on 
their own. As of the beginning of the Winter Semester 2008/09, 
the “Buddy-Network” will be transitioned to an online system 
that will enable students from all over the world to access this 
service at any time from anywhere.

You find more information about the Buddy-Network and 
application via the Austrian Student Union homepage  
www.oeh-salzburg.at and via e-mail:

international@oeh-salzburg.at.
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Weitere Einrichtungen

Afro-Asiatisches Institut in Salzburg (AAI) 
Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, Tel. 0662 / 84 14 13

Das Afro-Asiatische Institut unterstützt Studierende aus Afrika, 
Asien und Lateinamerika an der Universität durch Vermittlung 
von Kontakten zu Einheimischen, studienbegleitende Bildung 
und jährlich ca. 15-20 Stipendien. 

Katholische Hochschulgemeinde Salzburg (KHG)
Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, Tel. 0662 / 84 13 27

Evangelische Hochschulgemeinde Salzburg (EHG)
Kontakt: salzburg@ehg-online.at, Tel. 0699 / 188 77 861

Buddhistische Hochschulgemeinde (BHG)
Mühldorfgasse 24, Tel. 0699 / 10 75 97 74

Die Beratungsstellen der Hochschulgemeinden stehen Studie-
renden in Sprechstunden gerne zur Verfügung. Hier finden wei-
terhin Veranstaltungen und Workshops rund um Studium und 
Leben statt. Eingeladen sind alle, unabhängig von Religionszu-
gehörigkeit und Nationalität!

Studienmöglichkeiten 
Mit Beginn des Studienjahres 2002/03 wurden die Studien 
an der Universität Salzburg an die im „Bologna-Prozess“ fest-
geschriebene gesamteuropäische Universitätsarchitektur an-
gepasst. Mit derzeit insgesamt 28 Bachelor- und 30 Master-
studien sowie 38 Universitätslehrgängen bietet die Universität 
Salzburg eine breite Palette von Ausbildungsmöglichkeiten. Zu-
sammen mit den Lehramts-, Diplom- und Doktoratsstudien um-
fasst das Studienprogramm 87 Studiengänge, neuerdings auch 
in Kooperationen mit anderen Universitäten (TU München). 
Das postgraduale Magisterstudium „European Union Studies“ 
stellt beispielsweise ein besonderes Novum dar. Es verbindet 
verschiedene Wissenschaftsdisziplinen wie Politik, Geschichte 
und Recht. Neben den ordentlichen Studien können an der 
Univerität Salzburg auch außerordentliche Studien, individuelle 
Studien sowie zahlreiche Universitätslehrgänge belegt werden.

Lehrveranstaltungen 

Allgemeines 
Das gesamte Angebot an Lehrveranstaltungen kann mit Beginn 
des Studienjahres 2007/08 mittels des neuen Studienmana-
gement Systems PLUSonline via Internet weltweit eingesehen 
werden. Dieses ist im sog. allgemein zugänglichen Bereich 
ohne Anmeldung und PIN Code möglich. Hierzu ist lediglich die 
Verbindung zu PLUSonline herzustellen und mittels Navigation 
im „Baummenü“ die Recherche zu starten. Im entsprechenden 
Fachbereich bzw. in der entsprechenden Fakultät unter dem 
Menüpunkt „Studienangebot“ und/oder  „Lehrveranstaltungen“ 
findet sich das angewählte Verzeichnis der Veranstaltungen. 
Möchte man hier die Dialogsprache von „deutsch“ auf „eng-
lisch“ umstellen, so kann dies mit einem Klick rechts oben auf 
der Seite getan werden.

Eine Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen ist allerdings erst 
nach der persönlichen Einschreibung an der Universität Salz-
burg möglich.

Other Institutions

African-Asian Institute in Salzburg (AAI)
Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, Tel. 0662 / 84 14 13

The African-Asian Institute supports students from Africa, Asia 
and Latin America attending the University by arranging con-
tacts with Austrians and by offering educational studies and 15 
to 20 scholarships every year.

Catholic Student Union (KHG)
Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, Tel. 0662 / 84 13 27

Protestant Student Union (EHG)
Contact: salzburg@ehg-online.at, Tel. 0699 / 188 77 861

Buddhist Student Union (BHG)
Mühldorfgasse 24, Tel. 0699 / 10 75 97 74

These student unions are happy to support and give advice  
during their consultation-hours. Futhermore, they organize  
several events and workshops regarding study and life mat-
ters. Everyone is invited to take part, irrespective of religion or  
nationality! 

Degree Programmes
Since 2002/03 the degree programmes at the University of Salz-
burg have conformed to the Europe-wide “Bologna-Process.” 
Currently, students can choose among 28 Bachelor’s and 30 
Master’s Degree Programmes, as well as 38 University train-
ing courses in different fields of specialization. Together with its 
Diploma and Doctoral Degrees, the University offers a total of 
87 Study Programmes (some of which are in cooperation with 
other universities, e.g. the Technical University of Munich). A 
particular example of the interdisciplinary nature of the Mas-
ter degree programmes offered at the University of Salzburg is 
the MA in “European Union Studies.” This degree programme 
combines lectures and coursework from the three disciplines of 
Politics, History and Law. In addition to its degree programmes, 
the University of Salzburg offers students a wide range of educa-
tional alternatives such as non-degree programmes, individual 
programmes and university training courses.  

Courses

General Information
The entire course catalogue for the University of Salzburg 
can be found in the PLUSonline system. The catalogue can 
be accessed in the public section of the system; therefore, a 
PIN-code login is NOT necessary for this step. Students can 
research in PLUSonline beginning with the “tree menu.” Here, 
they can select, for each faculty and institute (=Fachbereich), 
different topics; for instance “Studienangebot” (=courses) and/
or “Lehrveranstaltungen” (=subjects).  Each submenu will take 
the students to the appropriate information. The language can 
be changed from German to English by clicking on the language 
link on the right. 

Registration for courses is only possible after a student is fully 
enrolled and registered at the University.
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Studiengang* / Bachelor / Master / Diplom / 
Degree Programme* BA MA Diploma

Alte Geschichte und Altertumskunde  X 

Altertumswissenschaften X  

Angewandte Geoinformatik  X 

Angewandte Informatik X X 

Angewandte Mineralogie X X 

Anglistik und Amerikanistik   X

Antike Literatur-, Geistes- und Rezeptionsgeschichte  X 

Botanik / Pflanzenbiologie  X 

Erziehungswissenschaft  X 

European Union Studies  X 

Genetik X X 

Geographie X  

Geologie X X 

Germanistik X X 

Geschichte X X 

Ingenieurwissenschaften X  

Katholische Fachtheologie   X

Katholische Religionspädagogik   X

Klassische Archäologie  X 

Kommunikationswissenschaft X X 

Kunstgeschichte X X 

Landschafts-, Regional- und Stadtmanagement  X 

Linguistik X X 

Mathematik X X 

Molekulare Biologie  X 

Molekulare Biowissenschaften X  

Musik- und Tanzwissenschaft X X 

Ökologie und Biodiversität X  

Ökologie / Umweltbiologie  X 

Pädagogik X  

Philosophie a.d. Kath.-Th. Fak.   X

Philosophie   X

Physiologie / Zellbiologie X  

Politikwissenschaft X X 

Psychologie X  

Recht und Wirtschaft X X 

Rechtswissenschaften   X

Romanistik / Französisch X X 

Romanistik / Italienisch X X 

Romanistik / Spanisch X X 

Romanistik / Portugiesisch X X 

Slawistik X X 

Soziologie X  

Sport- und Bewegungswissenschaft X X 

Zoologie / Tierbiologie  X 



STUDIEREN AN DER UNIVERSITÄT SALZBURG

36  |  Welcome Guide

Lehrveranstaltungstypen 
Die an der Universität Salzburg angebotenen Lehrveranstaltun-
gen sind unterschiedlichen Typs. Jeder dieser Typen erfordert 
andere Zugangsvoraussetzungen und andere Leistungen. Vor 
der Wahl der Lehrveranstaltung sollten Studierende den LV-Typ 
daher nicht außer Acht lassen (vgl. Tabelle).

Course Types
There is a variety of course types offered at the University of 
Salzburg, with each having its own eligibility requirements and 
offering different benefits. Before a student chooses a course, 
the course type should be taken into consideration (see Table).

Typ der Lehrveranstaltung / Course Type 

AG Arbeitsgemeinschaft / Tutorial

ES Empirisches Seminar / Empirical Seminar

EU Exkursion mit Übung / Excursion with Practice Exercise

EW Einführungswerkstatt / Introductory Workshop

EX Exkursion / Excursion

FA Fach / Subject

GK Grundkurs / Basic Course

IS Interdisziplinäres Seminar/Planspiel / 

 Interdisciplinary Seminar

IP Interdisziplinäres Projekt / Interdisciplinary Project

IU Instrumentelle Übung / Interdisciplinary Practice

KL Kolloquium / Colloquium

KO Konversatorium / Conversational Tutorial

KU Kurs / Course

MS Magisterseminar / Masters’ Seminar

OL Orientierungsveranstaltung / Orientation Event

PJ Projektstudium / Project Studies

PK Projektpraktika / Internship Project

PP Präparatorium / Preparatory

PR Praktikum / Practical Applications

PS Proseminar / Seminar

PU Praktische Übung / Practical Exercise

PV Privatissimum / Private Tutorial

PX Praxiskurs mit Exkursion / 

 Practical Course with Excursion

RE Repetitorium / Exam Preparation

SE Seminar / Seminar

SK Sprachkurs / Language Course

SP Schulpraktikum / Internship in Teaching Assistance

SV Spezialvorlesung / Special Lecture

UE Übung / Tutorial

VA Vorlesung mit Anwesenheitspflicht / 

 Compulsory  Lecture

VK Vorlesung mit Konversatorium / Conversation Lecture 

VO Vorlesung / Lecture

VP Vorlesung mit Proseminar / Lecture Seminar

VR Vorlesung mit Praktikum / Lecture with Internship

VU Vorlesung mit Übung / Lecture with Exercise

VX Vorlesung mit Exkursion / Lecture with Excursion

Außerdem / Further

Lehramtsstudien / Teacher Training Programmes

Bewegung und Sport

Biologie und Umweltkunde

Deutsch

Englisch

Französisch

Geographie und Wirtschaftskunde

Geschichte, Sozialkunde und Politische Bildung

Griechisch

Informatik und Informatikmanagement

Italienisch

Katholische Religion

Latein

Mathematik

Psychologie und Philosophie

Russisch

Spanisch

Doktoratsstudien an allen Fakultäten / Doctoral Degrees at all Faculties 
Zahlreiche Universitätslehrgänge / Various University Training Courses 

* Bitte zu beachten, dass für bestimmte Studiengänge Zugangsbeschränkungen gelten (Im Studienjahre 07/08 waren dies die Bachelorstudien: 
Biologie, Kommunikationswissenschaft, Molekulare Biowissenschaften und Psychologie). / Please notice that for some degree programmes there are 
admission restrictions (In the Academic Year 07/08 the BA Programmes: Biology, Communication Science, Molecular Bio-Science and Psychology).
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Lehrveranstaltungen in englischer Sprache 
(über die Suchfunktion in PLUSonline) 

Die von den Fakultäten bzw. Fachbereichen angebotenen Lehr-
veranstaltungen in englischer Sprache sind ebenso über das 
PLUSonline System abrufbar. Dafür ist es notwendig, die Such-
maske oben rechts auf der PLUSonline-Eingangsseite zu öff-
nen. Grundsätzlich lassen sich über diese Funktion vielfältige 
Suchvorgänge unternehmen; Im hier vorliegenden Fall sei nun 
die Suche nach Lehrveranstaltungen in englischer Sprache im 
Studienjahr 2007/08 erläutert: 

PLUSonline - Öffnen der Suchmaske  - SUCHE nach  LEHRVER-

ANSTALTUNGEN - VORTRAGS-
SPRACHE  ENGLISCH - STUDI-
ENJAHR  2007/08 - ALLE oder  
WINTERsemester oder SOMMER-
semester - SUCHEN: Trefferliste.

Die vorgestellte Suche (Studien-
jahr 2007/08 „alle“) liefert 228 
Treffer, d.h. Lehrveranstaltungen, 
die entweder ganz oder zumindest 
teilweise in englischer Sprache un-
terrichtet werden. Weiterführende 
Informationen zur gewünschten 
Lehrveranstaltung erhält man in 
der Detailansicht (=Mausklick 
auf die jeweilige LV-Nr. oder den 
LV-Titel).

Courses Taught in English  
(through the PLUSonline Search Function)

It is possible to search for courses taught in English with  
PLUSonline. To do this, click on the search function at the top of 
the page and follow the corresponding instructions:

PLUSonline - Open the Search Function - SUCHE  (=Search 
for) LEHRVERANSTALTUNGEN - VORTRAGSSPRACHE (=Lan-
guage of Instruction) ENGLISCH - STUDIENJAHR (=Academic 
Year) 2007/08 - ALLE or WINTER Semester or SOMMER Se-
mester - SUCHEN (=search): result.

The current search (for the academic year 2007/08) provides 
228 results for courses that are either entirely or partially taught 

in English. More information for 
each course can be accessed by 
clicking on the course of interest.

Language Classes and 
Courses for Non-German 
Speakers at the University

General Information
There are various cour-
ses at the University of Salz-
burg that are offered indepen-
dent of degree curricula. The  
courses are designed to improve 
a student’s proficiency, as well as  
prepare them for any exams 
they may choose to take. The-
se courses are offered as a ser-
vice to students. Consequent-
ly, there is a service charge of  
€ 15,00 per semester hour, up to 
a maximum of € 90,00 per se-
mester.
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Sprachkurse und Lehrveranstaltungen für 
fremdsprachige Studierende an der Uni 

Allgemeine Informationen 

Die Universität Salzburg bietet verschiedene Lehrveranstaltun-
gen außerhalb der Curricula an. Sie dienen zum einen dazu, auf 
Zusatzprüfungen zur Reifeprüfung oder zum Erwerb von in den 
Curricula geforderten Vorkenntnissen vorzubereiten, und zum 
anderen, um die vorgeschriebenen Kenntnisse der deutschen 
Sprache zu vermitteln. Diese Lehrveranstaltungen stellen eine 
reine Serviceleistung dar, für die demgemäß die Studierenden 
im Regelfall einen Unkostenbeitrag von € 15,00 pro Semester-
stunde bzw. maximal € 90,00 pro Semester entrichten müs-
sen. 

Für alle Studierenden im Rahmen von transnationalen EU-, 
staatlichen oder universitären Mobilitätsprogrammen ist der Be-
such dieser Lehrveranstaltungen allerdings kostenfrei möglich.

Deutsch als Fremdsprache (DaF)  
am Fachbereich Germanistik 

Am Fachbereich Germanistik der Kultur- und Gesellschafts-
wissenschaftlichen Fakultät können Studierende im Rahmen 
dieser außercurricularen Lehrveranstaltungen Deutschkurse 
besuchen; diese Kurse sind für Austauschstudierenden kosten-
los (siehe oben). Die Kurse werden in jedem Studiensemester 
semesterbegleitend angeboten. Unterrichtsbeginn für alle Kurse 
ist immer Semesteranfang. Im Vorfeld hierzu finden Informati-
onstage statt.

Die Deutschkurse werden von der Germanistik auf 
sechs Niveaustufen angeboten: 

Grundstufe I + II (entspricht A1 + A2) •	

Mittelstufe I + II (entspricht B1 + B2) •	

Oberstufe I + II (entspricht C1 + C2)•	

Ein Einstufungstest ist von allen Studierenden (au-
ßer von solchen ohne jegliche Deutschkenntnisse) 
vor Semesterbeginn am Fachbereich zu absolvie-
ren. Kann dieser Einstufungstest aufgrund verspä-
teter Anreise bzw. aus zwingend erforderlichen 
anderen Gründen nicht rechtzeitig durchgeführt 
werden, werden Studierende von den Lehrkräften 
nach einem persönlichen Gespräch individuell zu 
den entsprechenden Kursen zugeteilt. 

Weitere Informationen zu den angebotenen Kur-
sen, dem Lehrpersonal, Terminen, Räumen etc. 
sind über das PLUSonline System (>Fakultäts-
übergreifendes Lehrangebot) abzurufen.

Deutsch als Fremdsprache (DaF)  
am Sprachenzentrum

Das Sprachenzentrum bietet speziell für Aus-
tauschstudierende vor Beginn des Studiense-
mesters Deutschintensivkurse an (ab Mitte Sep-
tember). Die zweiwöchigen Sprachkurse sollen 
ausländische Studierende dabei unterstützen, 
ihre Deutschkenntnisse zu verbessern, aber auch 
praktische Alltagsprobleme im Gastland zu lösen. 

These courses are free of charge for students who are attend-
ing the University through a trans-national EU or University ex-
change programme, or another mobility programme.

German as a Foreign Language (“DaF”)  
offered by the Department of German 

The Department of German offers German as a Foreign Lan-
guage (DaF) classes to all interested students. For exchange 
students, these courses are free of charge (see section above). 
The classes are held during the semester, and prior to the begin-
ning of each class there is an informational meeting.

There are six levels of German language courses:

Entry level I + II (equivalent to the A1 and A2 proficiency •	
levels)

Intermediate I + II (equivalent to the B1 and B2 levels)•	

Advanced I + II (equivalent to the C1 and C2 standards)•	

In order to attend a DaF class, interested students must take 
a placement test (except those without any knowledge of Ger-
man). If a student can not take the test as a result of late arrival 
in Salzburg or other extenuating circumstances, placement can 
be decided by a personal conversation with one of the DaF 
departmental members.

More information concerning the courses, the staff, class 
times, classroom locations, etc., can be viewed in PLUSonline  
(>“Fakultätsübergreifendes Lehrangebot”).
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Nach Voranmeldung (bis Ende Mai für das WS 08/09) mit 
selbständiger Einschätzung des Sprachniveaus durch die Inte-
ressierten wird das Kursangebot entsprechend der Nachfrage 
bekannt gegeben (weitere Informationen unter www.uni-salz-
burg.at/sprachenzentrum „Erasmus“ oder www.uni-salzburg.
at/international). Zur Bestimmung des Sprachniveaus wird die 
Selbsteinschätzung mittels DIALANG (www.dialang.org) oder 
eine Einschätzung mit Hilfe von Checklisten: http://www.uni-
salzburg.at/pls/portal/docs/1/549270.PDF empfohlen. 

Darüber hinaus können Austauschstudierende semesterbeglei-
tende Deutschkurse am Sprachenzentrum belegen. Für diese 
Sprachkurse müssen Studierende geringe Kursgebühren bezah-
len. Selbstverständlich können Austauschstudierende auch an-
dere Sprachkurse des Sprachenzentrums besuchen.

Eine weitere Möglichkeit zur Vertiefung der Sprachkenntnisse 
ist eine Sprachlernpartnerschaft. Hier besteht die Möglichkeit, 
eine Fremdsprache im direkten Austausch mit einem „native 
speaker“ zu erlernen und/oder zu üben. Das Sprachenzentrum 
unterstützt Austauschstudierende, eine/n deutschsprachige/n 
Sprachlernpartner/in zu finden. Anfragen können per E-Mail 
an das Sprachenzentrum gerichtet werden. Ab dem WS 08/09 
wird dieses Service in Zusammenarbeit mit dem Büro für Inter-
nationale Beziehungen der Universität und der Österreichischen 
HochschülerInnenschaft online zur Verfügung stehen.

Österreichische Kultur und Sprache:  
Lehrveranstaltung des Sprachenzentrums

Eine zusätzliche Lehrveranstaltung für Austauschstudierende 
bietet das Sprachenzentrum in Kooperation mit dem Büro für 
Internationale Beziehungen. Dieser semesterbegleitende Kurs 
richtet sich vor allem an Austauschstudierende, die mehr Ein-
blicke in den österreichischen Studienalltag mit seinen Anfor-
derungen, die österreichische Kultur und Sprache bekommen 
möchten. Die Inhalte dieser Lehrveranstaltung orientieren sich 
stark an den Interessen und Wünschen der Teilnehmer/innen. 
Die Unterrichtssprache ist Deutsch. 

Informationen zu weiteren Angeboten, Anmeldeterminen und 
Kursgebühren finden sich unter: www.uni-salzburg.at/spra-
chenzentrum  oder www.sprachenzentrum.com

Sprachkurse an anderen Institutionen 

Außerhalb des universitären Kursangebotes haben interationa-
le Studierende die Möglichkeit, Sprachkurse auch an anderen 
Salzburger Sprachenschulen und –institutionen zu besuchen.

IFK Deutschkurse unter der Patronanz  
der Universität Salzburg

Prüfungszentrum für das Österreichische Sprachdiplom 
Deutsch                    

Prof. Mag. Andrea Linecker 
Kaigasse 19, 5020 Salzburg 
Tel. + 43 662 / 84 96 11 
ww.deutsch-in-salzburg.at

Weitere Sprachkursangebote in Salzburg

In Salzburg:  www.biber.salzburg.at/deutschkurse.htm 
In Österreich: www.campus-austria.at

German as a Foreign Language (“DaF“)  
by the University Language Centre

The Language Centre also offers “German as a Foreign Lan-
guage” intensive courses (starting mid-September) before the 
official start of the term. These two-week courses are designed 
to both improve your language competence in German and to 
help you deal with day-to-day situations in Austria. These cour-
ses are open for pre-registration until the end of May (for the 
Winter Semester 2008/09). For more information see www.uni-
salzburg.at/sprachenzentrum „Erasmus“ or www.uni-salzburg.
at/international. To provide courses at appropriate levels we 
kindly request you to self-assess your language level when pre-
registering. For self-assessment, you either can use DIALANG 
(www.dialang.org) or self-assessment checklists: http://www.
uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/549274.PDF. 

In addition, the University Language Centre offers German lan-
guage courses during the semester for which a moderate fee is 
to be paid. As mentioned above, any other language courses 
are, of course, also open to exchange students.

Another option to improve your German is to find a  
language learning partner who is a native speaker of German. If 
you are interested, just send an e-mail to the Language Centre 

and they will assist you finding a partner. As of Winter Semester 
2008/09, this service will be available online in cooperation 
with the International Relations Office and the Austrian Student 
Union (ÖH).

Austrian Language and Culture:  
Course Offered by the University Language Center

The University Language Centre, in cooperation with the In-
ternational Relations Office, also offers a semester course to 
students who would like to learn more about everyday life & 
study skills needed at an Austrian university, Austrian culture, 
and language. Depending on students‘ needs and interests the 
contents of this course will be adapted accordingly. The course 
is taught in German.

For more information on the Language Centre‘s courses, regis-
tration, fees, and other services please check: www.uni-salz-
burg.at/sprachenzentrum or www.sprachenzentrum.com
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Bologna-Prozess 

Was ist der Bologna-Prozess? 

Mit der Unterzeichnung einer Erklärung der europäischen Bil-
dungsminister am 19. Juni 1999 in BOLOGNA begann die Vor-
bereitung und Umsetzung zur Errichtung eines europäischen 
Hochschulraumes, der sog. „Bologna-Prozess“. Der europäi-
sche Hochschulraum soll binnen weniger Jahre entstehen und 
sich u.a. durch ein großes Maß an interuniversitärer Zusam-
menarbeit (Joint Degree), studentischer Mobilität/Flexibilität 
(Erasmus) und Transparenz sowie Vergleichbarkeit des Studien-
angebots (ECTS, Diploma Supplement) auszeichnen.

Durch die Einführung des dreistufigen Systems von Studienab-
schlüssen (Bachelor, Master und Doktorgrad) erhöht sich die 
internationale Vergleichbarkeit der europäischen Universitäts-
grade und steigt die Bereitschaft der Studierenden, einen Studi-
enaufenthalt im Ausland wahrzunehmen. Darüber hinaus wird 
die internationale Beschäftigungsfähigkeit, anschließend an die 
Hochschulbildung, verbessert (Lebenslanges Lernen).

Das European Credit Transfer and  
Accumulation System (ECTS)

ECTS Leistungspunkte bzw. Credit Points 

Eine Umsetzungsmaßnahme auf dem Weg zur Vollendung des 
Bologna-Prozesses ist das ECTS. Das European Credit Transfer 
and Accumulation System wurde dazu geschaffen, um zu ge-
währleisten, dass die Leistungen von Studierenden im europäi-
schen Hochschulraum vergleichbar und somit grenzüberschrei-
tend anrechenbar sind. Hierzu wurden die sog. Leistungspunkte 
bzw. credit points als Anrechnungseinheiten eingeführt, welche 
in der Hochschulbildung durch Leistungsnachweise erworben 

Language Courses at Other Institutions
International students may also take language courses at other 
language schools and institutions in Salzburg.

IFK German Courses under the Auspices  
of the University of Salzburg

Examination Centre for the Austrian  
German Language Diploma                          

Prof. Mag. Andrea Linecker 
Kaigasse 19, 5020 Salzburg 
Tel. + 43 662 / 84 96 11 
www.deutsch-in-salzburg.at

Other Language Courses in Salzburg

In Salzburg:  www.biber.salzburg.at/deutschkurse.htm 
In Austria: www.campus-austria.at

The Bologna-Process

What is meant by the Bologna-Process?
The “Bologna-Process” derives its name from the so-called “Bo-
logna Declaration,” which was signed in Bologna, Italy, on 19 
June 1999, by the ministers in charge of higher education from 
29 European Countries. It is an intergovernmental European re-
form process directed at establishing a European Higher Educa-
tion Area (EHEA) by 2010. The EHEA foresees an academic en-
vironment that allows students, graduates and higher education 
staff to benefit from unhindered mobility and impartial access 
to quality higher education. The key to success is the underly-
ing partnerships and cooperation of the 46 countries who are 
now party to the Process. Fostering inter-university relationships 
through Joint Degree Programmes and student mobility Pro-
grammes (e.g., Erasmus), and bringing global compatibility to 
university credits through the European Credit Transfer System 
(ECTS) are but a few examples of the flexibility of the EHEA. 

The international compatibility of the European university sys-
tem has been improved through the implementation of “the 
three cycle system,” more commonly known as the three gen-
eral levels of degrees (Bachelor, Master and PhD), and also 
has increased the likelihood of students going abroad to further 
pursue their course of study. Another important feature result-
ing from the success of the European Higher Education Area is 
the social dimension of such a programme. The emphasis on 
impartial participation and increased employability of graduates 
gives way to a more diverse and better qualified pool of candi-
dates for future employment. 

The European Credit Transfer and  
Accumulation System (ECTS)

ECTS Credit Points
The ECTS was introduced in 1999 and was intended initially for 
credit transfer. Further development into an accumulation sys-
tem at institutional, regional, national and European levels, has 
been one of the key objectives of the Bologna Declaration since 
June 1999. ECTS makes degree programmes easy to read and 
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werden. Diese credit points richten sich nach der durchschnitt-
lichen Arbeitslast je Lehrveranstaltung eines Semesters bzw. 
Studienjahres. Wie viele ECTS-Punkte je Lehrveranstaltung er-
reicht werden können, bemisst sich nach der Art der Veranstal-
tung und wird an der Universität Salzburg von der jeweiligen 
Curricularkommission festgelegt. Dabei geht man davon aus, 
dass einem credit point ca. 25 Arbeitsstunden im Semester ent-
sprechen (30 credit points = 1 Semester, 60 credit points = 
1 Studienjahr). Die Anzahl der credit points, die für die Lehr-
veranstaltungen an der Universität Salzburg vergeben werden, 
sind im Lehrveranstaltungsverzeichnis (PLUSonline) bei der 
jeweiligen Veranstaltung angeführt. Studierende erhalten diese 
Leistungspunkte nur, wenn sie eine Lehrveranstaltung erfolg-
reich abgeschlossen haben (d.h. eine Note zwischen 1 und 4 
bzw. „mit Erfolg teilgenommen“).

Die ECTS Notenskala an der Universität Salzburg 

Die Lehrveranstaltungen an Universität Salzburg werden nach 
der in Österreich gültigen Notenskala bewertet. Diese ist eine 
fünfstufige Skala von Note 1 (= sehr gut) bis Note 5 (= nicht 
genügend). In Anwendung des ECTS Bewertungssystems ergibt 
sich folgende Gegenüberstellung als Richtwert:

ECTS Learning Agreement und  
Transcript of Records

Auf der Basis des sog. Learning Agreement / Studienabkom-
mens werden die Leistungen der Studierenden an den Heimat-
universitäten anerkannt. Diejenigen Lehrveranstaltungen, die 
im Vorfeld des Austauschaufenthaltes ausgewählt und vom zu-
ständigen Vorsitzenden der Curricularkommission der Heimat-
universität sowie der Gastuniversität abgezeichnet wurden, bil-
den die Grundlage für die später anzurechnenden Leistungen. 
Zusammen mit der Vorlage des Transcript of Records (= Auf-
listung der tatsächlich besuchten Lehrveranstaltungen an der 
Austauschuniversität mit Leistungsnachweis) bei der Rückkehr 
an die Heimatuniversität sollte die möglichst problemlose Leis-
tungsanrechnung gewährleistet sein. Während des Austausch-
aufenthaltes nötig gewordene Abweichungen vom ursprüngli-
chen Studienprogramm sollten der Heimatuniversität rechtzeitig 
mitgeteilt werden.

compare for both local and foreign students. It enables partici-
pating European universities to streamline credit transfers and 
create compatible Joint Study Programmes. Credits are awarded 
and accumulated by attending (and successfully completing) 
courses at universities and institutions (technical universities, 
conservatories, etc.). The number of ECTS points awarded per 
course depends on the type of course being taken and is deter-
mined by the University of Salzburg‘s Curriculum Committees. 
Keeping this in mind, 25 working hours (that is, all hours of 
work related to a course) per semester are equal to one credit 
point (30 credit points = 1 semester, 60 credit points = 1 
academic year).  The amount of credit points per course can be 
viewed on PLUSonline.

The ECTS Grading System  
at the University of Salzburg

The University of Salzburg uses a five step grading system rang-
ing from 1 (excellent) to 5 (failing). Please have o look on the 
recommended Austrian to ECTS grade conversion table.

ECTS Learning Agreement  
and Transcript of Records

Credits earned for courses taken while studying abroad are ac-
cepted through the “Learning Agreement,” which is to be filled 
in by the student, as well as by the university that is being  
attended (in this case, the University of Salzburg). The courses 

Note an der Universität Salzburg /  ECTS Note* /  
The Austrian Grading System  ECTS grade*

1 Sehr gut / Excellent A

2 Gut / Good B

3 Befriedigend / Satisfactory C

4 Genügend / Sufficient D/E

5 Nicht genügend / Failing F/FX

Weitere Beurteilungen “mit Erfolg teilgenommen” bzw. „ohne 
Erfolg teilgenommen“ sind vorgesehen. / The grades of 
“participated with success“ (=pass) or “participated without 
success“ (=fail) are possible, too.

* Achtung: Diese Noten entsprechen nicht denjenigen in den 
USA, Kanada oder anderen nicht-europäischen Ländern! / 
Attention: These grades do not correspond to those in the 
USA, Canada or other non-European countries!
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Zusammenfassung

Für eine problemlose Anrechnung der Leistungen müssen Eras-
musstudierende, die ein Studium an der Universität Salzburg 
anstreben: 

VOR der Abreise nach Salzburg ein Learning Agreement •	
mit der Heimatuniversität sowie der Universität Salzburg 
abgeschlossen haben.

NACH dem Aufenthalt in Salzburg ein Transcript of  •	
Records an die Heimatuniversität mitnehmen.

Studieren mit Handicap –  
aber ohne Behinderung 

Die Aufgabe des Referats für Behindertenfragen und der Behin-
dertenbeauftragten an der Universität Salzburg besteht darin, 
die Studien- und Lebensbedingungen für behinderte und chro-
nisch kranke Studierende zu verbessern.

Informationen bzw. Dienstleistungen für Studierende mit 
Behinderung enthält die Universitätsbroschüre „barriere-
frei“ (online verfügbar unter: www.uni-salzburg.at/pls/portal/
docs/1/471444.PDF). 

Auf einige wichtige Serviceleistungen sei bereits hier  
hingewiesen:

Erlass des Studienbeitrages •	

Leseplätze an der Universitätsbibliothek für blinde und •	
sehbehinderte Menschen 

Parkplätze in unmittelbarer Nähe der Universitätsgebäude •	

listed and approved in this document form the basis for the 
future credit transfer. This document along with the Transcript 
of Records (official documentation of courses taken) should fa-
cilitate the smooth transfer of credits from one university to ano-
ther. Any deviation from the initial course of study performed 
abroad should be discussed with the appropriate departmen-
tal faculty member(s) at the home university prior to departure 
from the University of Salzburg to ensure that the courses are 
fully transferable.

Summary
In order to ensure the smooth transfer of credits, Erasmus stu-
dents coming to the University of Salzburg should follow the 
instructions below:

BEFORE departing for Salzburg: Fill in a Learning  •	
Agreement and have it signed by the home university, as 
well as the University of Salzburg (this signature can be 
obtained after arrival!).

AFTER studying in Salzburg: Obtain a Transcript of Records •	
and take it to your home university.

Disabled Students

The goal of the department for disabled people is to assist  
students who have special learning needs or who are chroni-
cally ill.

Information regarding accessible services available for  
disabled students is noted in the University brochure „barrie-
refrei” (=barrier free) (online: http://www.uni-salzburg.at/pls/
portal/docs/1/471444.PDF).

However, a few of the major services are as follows:

Remission of Tuition Fee•	

Reading places at the University Library for the blind and •	
visually impaired 

Parking in the immediate vicinity of the University  •	
buildings

Ihre Ansprechpartnerin / Your Contact Person

Mag. Christine Steger
Kapitelgasse 6, 2. Stk.
Tel. + 43 662 / 8044-2465
christine.steger@sbg.ac.at
www.uni-salzburg.at - Schnellsuche „Behindertenfragen“
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1 Germanistik, Sprachenzentrum, ÖAD
2 Anglistik, Romanistik, Slawistik
3 Erziehungs-, Musik- und Tanzwiss., ILLB
4 Linguistik, Fakultätsbüro KGW
5 Philosophie
6 Psychologische Beratungsstelle
7 Altertumswissenschaften
8 Kunstgeschichte
9 Gesellschaftswissenschaften

Lageplan der Universität Salzburg / University Campus Map

10, 11 Universitätsbibliothek, Theologische Fakultät
12, 13, 14  Rechtswissenschaftliche Fakultät
15 Gerichtliche Medizin, Forens. Neuropsychiatrie
16 Naturwissenschaftliche Fakultät
17 Computerwissenschaften
18 Österreichische HochschülerInnenschaft
19 Rektorat, Büro für Internationale Beziehungen
20 Kirchenrecht
21 Molekulare Biologie



Leben in Salzburg



Living in Salzburg
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Salzburg –   
„Zu Hause bei Mozarts“ 

Lage
Salzburg ist die Hauptstadt des gleichnamigen Bundeslandes 
Salzburg und ist vom Bezirk Salzburg-Umgebung, auch Flach-
gau genannt, dem nördlichsten der fünf Gaue des Bundeslandes 
Salzburg, umgeben. Seine geographische Lage am nördlichen 
Alpenrand verleiht der Stadt nicht nur einen einzigartigen alpi-
nen Reiz, sondern sorgt darüber hinaus, nicht nur in Österreich, 
für eine gute Erreichbarkeit. 
Auch innerhalb Europas 
– Salzburg grenzt im Nord-
westen an das benachbarte 
deutsche Bundesland Bayern 
–  sticht Mozarts Geburtsstadt 
durch seine räumliche Nähe 
zu international hoch interes-
santen Metropolen sowie Ag-
glomerationsräumen heraus.

Die nach Wien, Graz und Linz 
viertgrößte Stadt Österreichs 
ist wesentlich durch die Sal-
zach und die unbebauten 
Stadtberge geprägt, welche 
die Innenstadt Salzburgs zu 
einer der grünsten Europas 
machen. Zu den inneren 
Stadtbergen gehören der 
Mönchsberg mit der Festung 
Hohensalzburg, der Nonn-
berg und Kapuzinerberg. Im 
Südwesten der Stadt befindet 
sich der sagenumwobene 1.853 m hohe Untersberg, im Süd-
osten der 1.288 m hohe Gaisberg. Richtung Osten ist es nicht 
mehr weit ins Salzkammergut, einer landschaftlich abwechs-
lungsreichen, durch Kaiser Franz Jospeh I und Elisabeth von 
Österreich berühmt gewordenen Region.

Klima & Wetter: Der Salzburger Schnürlregen – 
Eine feuchte Tatsache! 

Die Stadt Salzburg ist im Voralpenraum gelegen und daher 
stark durch das alpine Klima beeinflusst. Die Winter sind für 
gewöhnlich kalt und trocken, Schneefall kommt sehr häufig vor. 
Die Sommer sind warm und freundlich, Regenphasen sind je-
doch nicht selten und können bisweilen mehrere Tage andau-
ern. Wie auf jeder Reise sollten Regenschirm und Regenjacke 
zum Gepäck gehören, um auf jeden Fall gegen den „Salzburger 
Schnürlregen“ gewappnet zu sein.

Bedingt durch die Nähe zur Alpenkette tritt dieser berühmt-
berüchtigte Regen bei Nordstaulagen und Föhn auf und wird 
sogar in zahlreichen Büchern, Gedichten, Filmen und Operetten 
besungen. Eigentlich ist der Schnürlregen ein überraschender 
Regenguss – sozusagen aus heiterem Himmel –, der aufgrund 
einer besonderen Windkonstellation in schrägen Schnüren vom 
Himmel fällt, bald vorbei ist und die schöne Stadt wiederum 
rein gewaschen im herrlichsten Sonnenlicht präsentiert. 

Salzburg –  
“Where Mozart Was At Home”

Location
Salzburg is the capital of the Austrian Province of Salzburg, and 
lies in the county of Flachau. Its location on the northern edge 
of the Alps not only gives Salzburg an aesthetic allure, but also 
a convenient location in the center of Europe. To the northwest, 
Salzburg borders the German state of Bavaria and is near sev-
eral large metropolitan European cities.

Salzburg is the fourth largest city in Austria (after Vienna, Graz 
and Linz). The mountains and the Salzach River leave an indel-
ible mark on the city and help make it one of the greenest in 
Europe. The mountains inside the city limits are the: Mönchs-
berg (with the Fortress Hohensalzburg on top), Nonnberg and 
Kapuzinerberg. To the southwest of the city is the legendary Un-
tersberg (elevation 1,853 m) and to the southeast is the Gais-
berg (elevation 1,288 m). To the east is the Salzkammergut, a 
beautiful region made famous by the Emperor Franz Josef I and 
Elisabeth of Austria.

Umrechnung von Kilometer zu Meile /  
Conversion of Kilometres to Miles

1 km = 0.621 Wegmeilen / Mile
1 Wegmeile / Mile = 1.609 Kilometer

Umrechnungshilfe / Conversion Help-Line

http://members.chello.at/semmelrath/meilen_kilometer_
umrechner.htm

Bild: Salzburg Congress

Umrechnung Grad Celsius in Grad Fahrenheit /  
Conversion of °Celsius to °Fahrenheit

°F = (°C*9/5)+32
°C = (°F-32) * 5/9
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Der Föhn ist ein warmer Wind, der aufgrund eines Tiefdruckge-
bietes in Oberitalien aus dem Süden kommend über die Alpen 
streift und sich durch den Abfall am Nordrand der Gebirge er-
wärmt. Dies hat einen sprunghaften Temperaturanstieg in un-
serem Gebiet zur Folge (30°C/86°F).

Im Winter können die Temperaturen in sternklaren Nächten bis 
unter -25°C sinken. Mit den ersten Schneefällen kann ab Ok-
tober gerechnet werden. Das langjährige Jännermittel liegt bei 
-1,9°C.

In den zumeist von Juli bis September auftretenden Hitzeperio-
den werden Tageshöchstwerte von 30°C bis 35°C erreicht.

Die Römer gründeten JUVAVUM –  
Die Geschichte einer Stadt

Die ersten menschlichen Spuren deuten auf die mittlere Stein-
zeit. Aus der jüngeren Steinzeit (5000 – 2000 v. Chr.) stam-
men bereits zahlreiche Funde. Die Stadtberge, besonders der 
Rainberg am nahen Salzachübergang, dürften die Menschen 
gelockt haben, sich hier anzusiedeln. Salzgewinnung und Kup-
ferbergbau entwickelten sich besonders in der Bronzezeit, in 
der illyrischen Hallstattzeit und während der keltischen Epoche. 
Die Siedlung wurde in der Zeit nach Christi Geburt ins Tal ver-
legt. Hier errichteten die Römer JUVAVUM, die Vorgängerin der 
Stadt Salzburg. Sie dehnte sich ungefähr vom Siegmundsplatz 
bis zum Kajetanerplatz aus.

Nach dem Zerfall des Römischen Reiches dauerte es bis zum 
Ende des 7. Jahrhunderts, ehe Bischof Rupert die Stadt neu 
gründete. Er wählte, als er Baiern das Christentum lehrte, die 
Ruinen des alten Juvavum zum Sitz. Hier gründete er das Klos-
ter St. Peter und das Frauenkloster Nonnberg. Ihm folgte etwa 
fünfzig Jahre später der Irländer Virgil. Mit seinem Namen ver-
bindet sich vor allem der Bau des ersten Domes.

Eine Periode hohen Glanzes für Salzburg setzte ein, als Bischof 
Arno im Jahre 798 zum Erzbischof und Metropoliten der bai-
rischen Kirchenprovinz erhoben und ihm ein bis nach Ungarn 
reichendes Missionsgebiet zugewiesen wurde. Arno errichtete 
eine große Bibliothek und baute die Klosterschule St. Peter 
zu einer hervorragenden Bildungsstätte aus. Salzburg, dessen 

Climate & Weather: Salzburger Schnürlregen – 
A Drenching Experience! 

The City of Salzburg is located in the foothills of the Alps and is 
therefore strongly influenced by the Alpine climate. Winters are 
usually quite cold and dry, with frequent snowfall. Summers 
are hot and friendly, but rain is not uncommon and can last for 
several days at a time. As with any trip, bringing an umbrella 
and rain-jacket is advisable - just in case you get to know the 
famous “Salzburger Schnürlregen.”

The phenomenal “Salzburger Schnürlregen,” or “string rain,“ is 
the result of north winds and föhn. This weather pattern has 

been illustrated not only in countless books, poems, films and 
operas, but has earned local, as well as international notoriety. 
There’s no other place that gets rained upon so surprisingly hard 
and wonderfully as it does here in Salzburg, and the Schnürl-
regen is every bit a part of this city as Mozart, the Festival, or 
even Salzburger Nockerl. Salzburger Schnürlregen is actually a 
sudden downpour which comes out of the blue due to a parti-
cular wind pattern. The rain pours from the sky in slanted lines, 
is soon over, and finally illuminates this lovely city in white-
washed, spectacular sunlight.    

Föhn winds (known as “chinook winds“ by some) have a ten-
dency to develop throughout the Alpine chain. They are gusty, 
warm, dry winds arising from distinct weather conditions (too 
scientific to describe here), and can raise temperatures by as 
much as 30°C (86°F) in just a matter of hours. 

During the winter, temperatures may fall as low as -25°C on the 
clearest of nights and the first snowfall can be expected as early 
as October. The average temperature in January is -1.9°C.

During the warmest months – July to September – the tempera-
ture can easily reach 30 – 35°C.

The Romans Founded JUVAVUM –  
A City’s History

Salzburg’s long history can be traced back to the stoneage. In 
prehistoric times the entire Salzburg area was covered by the 
sea and it is from this period that its wealth of salt was de-
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Name (aus Salzachburg hervorgegangen) im 8. Jh. auftaucht, 
kann mit Fug und Recht auch die älteste Stadt Österreichs ge-
nannt werden. Im Jahre 996 wurde dem Erzbischof das Markt- 
und Münzrecht verliehen. Zum Schutz von Stadt und Erzbistum 
wurde die Festung Hohensalzburg (Baubeginn 1077) errichtet 
und im Laufe der Jahrhunderte mächtig ausgebaut.

Die Bauernkriege traten in Salzburg besonders früh, schon in 
der Mitte des 15. Jh.s, in Erscheinung. Heftige Formen nahmen 
die Kriege 1525 an; damals wurde die Festung Hohensalzburg 
von den Aufständischen belagert.

Von besonderer Bedeutung war der Kolonialwarenhandel mit 
Venedig. Salzburg war ein wichtiger Umschlagplatz nördlich der 
Alpen. Der Bergbau, besonders der Edelmetallbergbau, erfuhr 
nach einer letzten Blüte im 16. Jh. allerdings starke Einbußen. 
Auch religiöse Zwistigkeiten mehrten sich. 1731 und 1732 
mussten die Protestanten auswandern.

Mit der Macht schwand jedoch Salzburgs Bedeutung als geis-
tig-kulturelles Zentrum nicht. Denn gerade in dieser Zeit wurden 
jene kulturellen Werte geschaffen, die heute das Bild der Stadt 
beherrschen und ihre Weltgeltung bedeuten. In dieser Zeit, dem 
17. und 18. Jh., lebten die großen Bauherren Salzburgs, die 
Erzbischöfe Wolf Dietrich von Raitenau, Markus Sittikus, Pa-
ris Lodron, Johann Ernst Thun und Anton Harrach. In ihren 
Diensten standen bedeutende Künstler wie Fischer von Erlach, 
Hildebrandt und Rottmayr. Mit dem Reichsdeputationshaupt-
schluss 1803 erlosch die weltliche Herrschaft der Salzburger 
Erzbischöfe. 

Im Jahre 1816 fiel Salzburg endgültig an Österreich. 1860 wur-
de begonnen, die Stadtbefestigungen abzureißen, die Flächen 
jenseits der Festungswerke wurden bebaubar. In der Folgezeit 
konnte sich die Stadt weiter ausdehnen. Auf einer Fläche von 
nunmehr 65 km² leben heute ca. 150.000 Einwohner.

rived. The first traces of humans that occurred within the city 
limits known today, date as far back as the Neolithic times. 
Salt, known as “White Gold,” began to be extracted as early as 
300 B.C., and became the centre around which the city’s his-
tory would develop. However, the first actual city (the result of 
merging several small Celtic communities) was founded by the 
Romans in 15 BC. A short time later, in 41 A.D, Salzburg, then 
known as the JUVAVIA colony, became a municipal city. 

After the Roman Empire fell, Juvavum was abandoned and fell 
into decay. It wasn’t until Bishop Rupert, appointed for mis-
sionary purposes in the region, received the ruins as a gift from 
the Duke of Bavaria in 699 that the city began to recover. He 
chose the monastery of St. Peter as the base for his missionary 
projects, and thanks to the generous donations made by the 
Bavarian dukes, the city became one of the richest in Franco-
nia. Saint Rupert, as he became known, was and still is the 
patron saint of Salzburg. Next, in 739, Salzburg was raised to a 
bishopric, and in 798, to an archdiochese. In the 8th century, 
we find the first documented evidence of the city now known 
as “Salzburg” - possibly the oldest city in Austria. The name 
“Salzburg” literally means “Salt Castle,” and the city acquired its 
name from the barges that carried salt along the Salzach River.   

The prosperity of Salzburg continued, and in 798, Archbishop 
Arno founded a large library and turned the monastery of St. 
Peter’s school into an outstanding educational facility. The arch-
bishop, whose diocese stretched from Higher Bavaria, Styria, 
Zillertal to Vienna and Hungary, received the right to mint coins, 
thereby making  Salzburg quite powerful and one of the richest 
cities north of the Alps. Later, the Festung Hohensalzburg, the 
city‘s fortress, was built in 1077 and expanded during the fol-
lowing centuries. 

During the 14th century, the organist and composer Paul Hof-
haymer, who was the organist at the Salzburg Cathedral until 

his death, and the physician and alchemist 
Paracelsus, one of the most important per-
sonalities of his age, were active in Salz-
burg. 

A few centuries later, during the 17th and 
18th centuries, Archbishops Wolf Dietrich 
von Raitenau, Markus Sittikus and Paris 
Lodron used the wealth accrued by the salt 
trade to transform Salzburg from a medieval 
city into the world’s most beautiful baroque 
city, the “Rome of the North.” Archbishop 
Paris Lodron, the founder of the University, 
through his policy of neutrality preserved the 
city from the disorders of the Thiry Years’ 
War. 

In 1803 the archbishopric was secularized 
and lost its power. When the peace treaty of 
Pressburg was concluded in 1805, Salzburg 
was incorporated into Austria. However, for 
a period of one and a half years, the city was 
under French administration, after which it 
belonged to Bavaria. It was not until 1816 
that Salzburg came under the sovereignty of 
Austria again. Today in the City of Salzburg 
live approximately 150,000 inhabitants. 
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Berühmte Persönlichkeiten 
In Salzburg lebten und wirkten neben Wolfgang Amadeus Mo-
zart, dem berühmtesten Sohn der Stadt, eine Reihe weiterer 
Persönlichkeiten aus Wissenschaft oder Kultur. Christian Dopp-
ler, Namensgeber des sog. Dopplereffektes und ebenso wie 
Mozart gebürtiger Salzburger, war beispielsweise ein bekann-
ter Mathematiker und Physiker. Herbert von Karajan, einer der 
bedeutendsten Dirigenten des 20. Jahrhunderts, wurde nicht 
nur hier geboren, sondern prägte auch über viele Jahre hin-
weg maßgebend die Salzburger Festspiele. Zur Erinnerung an 
Joseph Mohr, Verfasser des Textes von „Stille Nacht, heilige 
Nacht“, und Georg Trakl, Lyriker und Dichter des Expressionis-
mus, dienen Gedenkhäuser oder in Stein gehauene Portraits. 
Paracelsus, der große wandernde Arzt, Naturwissenschaftler, 
Humanist und Laienprediger, wurde gegen Ende seines Lebens 
in Salzburg sesshaft und fand hier auch seine letzte Ruhestät-
te. 

Allerdings verbindet man zweifelsoh-
ne Salzburg in erster Linie mit dem 
Wunderkind der Musik Johannes 
Chrysostomus Wolfgangus Theophi-
lus Mozart. Geboren am 27. Jänner 
1756 (gest. 1791) in der Salzburger 
Getreidegasse 9 als Sohn des erzbi-
schöflichen Vizekapellmeisters Leo-
pold Mozart, war er ein bedeutender 
Komponist der Wiener Klassik und 
größter Tondichter aller Zeiten. Sein 
umfangreiches, Opern, Symphonien, 
Kammermusikwerke umfassendes 
Werk genießt weltweite Popularität 
und reicht vom heiteren Lied bis 
zum tiefen Ernst der Totenmesse. In 
Salzburg trifft der Besucher überall 
auf Mozarts Leben, Mozarts Familie 
und Mozarts Schaffen. Ob in Mozarts 
Geburts- und Wohnhaus, am Mo-
zartplatz, während der alljährlichen 
Mozartwoche oder beim Verzehr der 
Mozartkugel – Wolfgang Amadeus Mozart ist allgegenwärtig.

Mozart Gedenkstätten 

Geburtshaus in der Getreidegasse •	

Wohnhaus auf dem Makartplatz •	

Zauberflötenhäuschen im Mozarteumgarten •	

Denkmal auf dem Mozartplatz •	

Grab seines Vaters und seiner Frau im Sebastianifriedhof •	

Grab seiner Schwester, Nannerl Mozart, im Friedhof von •	
St. Peter 

Spezifisches aus Salzburg 

Die Mozartkugel – „original“ oder doch nur „echt“? 
Die Original Salzburger Mozartkugel wurde 1890 vom Salzbur-
ger Konditor Paul Fürst als „Mozartbonbon“  kreiert und 1905 
auf der Pariser Ausstellung mit der Goldmedaille ausgezeichnet. 

Famous People of Salzburg
Wolfgang Amadeus Mozart isn’t the only famous Salzburger.  
Salzburg was home to many notable and important person-
alities. A few of the more recognizable are Christian Doppler, 
namesake of the “Doppler Effect,” who was also born in Salz-
burg and was a highly acclaimed Mathematician and Physicist; 
Herbert von Karajan, one of the most eminent music conductors 
of the 20th century, not only was born in Salzburg, but also ran 
the Salzburg Festival for many years; both the expressionist, 
lyricist and poet Georg Trakl and Joseph Mohr, the writer of 
the lyrics of the most loved Christmas Carol “Silent Night, Holy 
Night,” were born and lived in Salzburg. Lastly, let us not forget 
the legendary Paracelsus – a travelling doctor, scientist and lay 
preacher who settled in Salzburg toward the end of his life and 
ultimately died here.

Salzburg’s most famous son, however, is Johannes Chrysosto-
mus Wolfgangus Theophilus Mozart. He was born on 27 Janu-
ary, 1756 (died in 1791) to Vice Chapel Master Leopold Mozart 
in Getreidegasse 9, and ended up becoming one of the most 
important and famous composers of the Viennese Classical pe-
riod with symphonies, operas and chamber music that is now 
known all over the world. Visitors to Salzburg encounter Mozart 
just about everywhere they go, be it at his birth house or former 
home, the Mozartplatz or in cafés.

Mozart Memorials

Mozart’s Birthplace in the Getreidegasse•	

Mozart’s Residence on Makart Square•	

Mozart’s Magic Flute Lodge in the Mozarteum Garden•	

Mozart Square•	

Grave of his Father and Wife in the Sebastianifriedhof•	

Grave of Nannerl Mozart, Mozart’s sister, in St. Peter’s •	
Cemetery
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Diese nach dem Originalrezept von Hand zubereiteten Kugeln 
werden bis heute nur in den vier Salzburger Geschäften der 
Konditorei Fürst angeboten. Die Original Salzburger Mozartku-
gel ist in blausilberne Stanniolfolie umwickelt. 

Die mangels Schutzrechten der Firma Fürst ebenfalls als Mo-
zartkugeln bezeichneten, industriell gefertigten Süßwarenpro-
dukte der österreichischen Firma Mirabell sowie des deutschen 
Herstellers Reber befolgen nicht das Originalrezept, sondern 
basieren auf Varianten. Die Echte Salzburger Mozartkugel von 
Mirabell und Echte Reber-Mozartkugel sind nur zwei der zahl-
reichen Nachahmerprodukte, die weltweit vertrieben und da-
rüber hinaus ebenfalls in zahlreichen Geschäften in und um 
Salzburg verkauft werden. 

Salzburger Nockerln, Kasnockn & Co.
Neben den verführerischen Süßigkeiten der Confiserie gehören 
auch die Salzburger Nockerln und Kasnockn zu den typisch 
kulinarischen Salzburger Spezialitäten. Während die Nockerln 
als Süßspeise häufig zum Nachtisch gereicht werden, bilden 
die Kasnockn eine herzhafte käsereiche Hauptspeise. Für Zwi-
schendurch greifen gerade auch Studierende gerne auf eine 
Bosna (Salzburger Variante des Hot Dog) zurück. Nicht zu ver-
gessen sind natürlich der Apfel- oder Topfenstrudel, die Topfen-
nockerln und und und.

Specifics of Salzburg

The Mozartkugel – “Original” vs. “Real”
The original Salzburg Mozartkugel was created in Salzburg 
in 1890 by confectioner, Paul Fürst, as the “MozartBonBon” 
and won the gold medal in 1905 at the Paris Exhibition. The  
“original” candies are still hand-made according to the original 
recipes. They are sold only in Salzburg in one of the four “Fürst” 
pastry shops. The original Mozartkugel is individually packaged 
in blue and silver foil paper. 

Fürst does not have a copyright for their Mozartkugel, also refer-
red to as Mozart Kugeln, which has resulted in the industrially 
manufactured confectionery products of the Austrian company 
Mirabell and the German manufacturer Reber. Of course, these 
mass produced candies do not follow the original Mozartkugel 
recipe. The Real Salzburg Mozartkugel of Mirabell and Real Re-
ber-Mozartkugel are only two of many copycat products, which 
are distributed worldwide, and are sold in a number of shops in 
and around Salzburg.

Salzburger Nockerln, Kasnockn & Co.
Besides the tempting sweets of confectioners, one must try 
Salzburger Nockerln and Kasnockn, both favourites of typical 
Salzburg cuisine. While the Salzburger Nockerln is served as a 
dessert, the Kasnockn, made of gnocchi and cheese, is a hearty 
main dish. In between meal times, students often like a Bosna 
(Salzburger version of the Hot Dog). Of course, don’t forget the 
Apple- or Topfenstrudel (much like sweet cheese cake filling), 
and there is always Topfennockerln and …, and…



LIVING IN SALZBURG

Welcome Guide  |  51

Einreise- und  
Aufenthaltsbestimmungen

Einreisebestimmungen
Für die Einreise nach Österreich sind die fremdenrechtlichen 
Vorschriften (über Visa und Aufenthaltstitel) sowie nach der 
Ankunft in Salzburg die melderechtlichen Vorschriften (Anmel-
dung am Wohnort) zu beachten.

Staatsangehörige der EU/EWR-Staaten  
und der Schweiz 

Studierende und StipendiatInnen, die Staats-
bürger eines EU/EWR-Staates oder der Schweiz 
sind, genießen – sofern Finanzierung und aus-
reichende Krankenversicherung für den Aufent-
halt in Salzburg sichergestellt sind – Visum- und 
Niederlassungsfreiheit und benötigen zur Einrei-
se und zum Aufenthalt in Salzburg lediglich ein 
gültiges Reisedokument (Personalausweis oder 
Reisepass). Das Reisedokument ist als Nach-
weis der Aufenthaltsberechtigung in Österreich 
immer mit sich zu führen.

Die Anmeldebescheinigung für EU/EWR-  
oder Schweizer Staatsbürger 

Sofern Studierende (und StipendiatInnen) 
Staatsangehörige eines EU/EWR-Staates oder 
der Schweiz sind und länger als drei Monate 
in Salzburg/Österreich bleiben, müssen die-
se ihren Aufenthalt in Österreich innerhalb der 
ersten drei Monate bei der zuständigen Behör-
de (in Salzburg: Magistrat der Stadt Salzburg, Amt für Öffentli-
che Ordnung, Schwarzstraße 44, 5024 Salzburg, Tel. 0662 / 
8072-0) anzeigen und erhalten eine Anmeldebescheinigung. 
Zur Niederlassung sind sie berechtigt, wenn sie eine Ausbil-
dung an einer rechtlich anerkannten Bildungsstätte wie der 
Universität Salzburg absolvieren und über eine ausreichen-
de Krankenversicherung und über entsprechende Finanz-
mittel verfügen. Die Anmeldebescheinigung kostet einmalig  
€ 15,00 und gilt unbefristet. Die erforderlichen Unterlagen sind 
beim Magistrat der Stadt Salzburg oder im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu erfragen. Die Nichtbeachtung dieser 
Vorschrift kann mit bis zu € 200,00 geahndet werden. Diese 
Anmeldung ist zusätzlich zur Anmeldung am Meldeamt (vgl. 
unten) vorzunehmen.

Drittstaatsangehörige (= Staatsangehörige  
aus Nicht-EU/EWR-Staaten oder der CH)

Studierende (und StipendiatInnen) Staatsangehörige dieser 
Staaten benötigen zur Einreise und zum Aufenthalt in Salzburg/
Österreich einen Einreise- oder Aufenthaltstitel. Die Art des 
Titels richtet sich sowohl nach der Aufenthaltsdauer als auch 
nach dem Zweck des Aufenthaltes. 

Aufenthaltsdauer bis maximal sechs Monate

Studierende benötigen bei einer Aufenthaltsdauer von maximal 
sechs Monaten ein Aufenthaltsvisum D (bei maximal drei Mo-
naten ein Reisevisum C „Schengenvisum“). Da dieser Aufent-

Entry and Residence Regulations

Entry Regulations
The Austrian entry and residence regulations concerning the 
rights and status of aliens are strictly enforced. The sections 
below provide clear guidance with regard to visa, registration 
and residence permit requirements. Please read and follow 
them carefully, as they will help expedite your entry and stay 
in Salzburg. 

Information for Nationals of EU/EEA Countries  
and Switzerland

Nationals of the European Union (EU), of the European Eco-
nomic Area (EEA) Countries, or from Switzerland who fulfill the 
requirements of sufficient financial means and proof of health 
insurance valid in Austria do not need a visa, and they enjoy 
freedom of domicile (=Niederlassungsfreiheit). For entry into 
Austria and residence, they only need a valid travel document 
(passport or identity card). The travel document must be carried 
at all times to prove one’s entitlement to residence in Austria (or 
at least be kept in a place from where it can be fetched within 
a short time).

Confirmation of Registration for EU/EEA or Swiss Citizenship

If students of EU/EEA Countries or Switzerland stay longer than 
three months in Salzburg/Austria, they must register with the 
appropriate municipal authority (in Salzburg: Magistrat der 
Stadt Salzburg, Amt für Öffentliche Ordnung, Schwarzstraße 
44, 5024 Salzburg, Tel. 0662 / 8072-0) within the first three 
months of their stay, after which they receive a confirmation of 
registration in the form of a “residence permit.” Students of the 
University of Salzburg with EU/EEA or Swiss citizenship are fully 
entitled to the residence permit when they can prove both valid 
health insurance in Austria and adequate financial resources. 
The one-time confirmation fee is € 15,00 and is valid indefi-
nitely. Information on the required documents is given by the  
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haltstitel lediglich den Aufenthalt in Salzburg/Österreich und die 
einmalige Ein- bzw. Abreise nach und von Salzburg erlaubt, an-
dere Reisen in andere Schengen-Staaten jedoch nicht möglich 
macht, empfiehlt es sich um einen Aufenthaltstitel D+C anzu-
suchen. StipendiatInnen benötigen ein Aufenthalts-Reisevisum 
D+C. Das Visum muss vor der Einreise nach Österreich persön-
lich bei der zuständigen österreichischen Vertretungsbehörde 
(Botschaft, Generalkonsulat) im Heimatland beantragt werden. 
Das Visum kann in Österreich nicht nachträglich verlängert wer-
den. Für (Austausch-) Studierende an österreichischen Univer-
sitäten ist die Ausstellung des notwendigen Einreise- und Auf-
enthaltstitels gebührenfrei.

Für die Antragstellung nötige Dokumente 

Antragsformular •	

Aktuelles Foto •	

Gültiger Reisepass + Kopie aller Seiten mit Eintragungen •	
und Stempeln 

Zulassungsbescheid / Aufnahmebestätigung  •	
der Universität Salzburg 

Nachweis der Unterkunft bzw. Reservierungsbestätigung •	
oder Ähnliches 

Nachweis einer in Österreich leistungspflichtigen  •	
Reisekrankenversicherung 

Nachweis über die Finanzierung des Aufenthaltes •	

Evtl. Rückflugticket•	

U.U. weitere Dokumente •	

Ausnahmeregelung:  
Visumfreiheit für Staatsangehörige bestimmter Staaten 

Von obiger Regelung ausgenommen sind die Staatsangehörigen 
der im Folgenden aufgeführten Drittstaaten. Diese benötigen für 
die Einreise und einen Aufenthalt in Österreich von maximal 
drei Monaten – japanische Staatsangehörige von bis zu sechs 
Monaten – KEIN Visum (= Sichtvermerk). Möchten diese je-
doch länger als drei bzw. sechs Monate in Österreich bleiben, 
müssen sie während des Aufenthaltes in Salzburg z.B. eine Auf-
enthaltsbewilligung „Studierender“ für derzeit € 110,00 bean-
tragen oder bereits im Vorfeld der Einreise nach Österrreich um 
ein Visum D(+C) ansuchen.

Sichtvermerksfreiheit genießen: 

Andorra, Argentinien, Australien, Brasilien, Brunei, Chile, Costa 
Rica, El Salvador, Guatemala, Honduras, Hong Kong, Israel, 
Japan (6 Monate), Kanada, Kroatien, Liechtenstein, Macau, 
Malaysia, Mexiko, Monaco, Neuseeland, Nicaragua, Panama, 
Paraguay, San Marino, Schweiz, Singapur, Südkorea, Uruguay, 
USA, Vatikanstaat, Venezuela.

Aufenthaltsdauer von über sechs Monaten 

Studierende aller Drittstaaten, welche länger als sechs Monate 
in Österreich verweilen, benötigen eine Aufenthaltsbewilligung 
„Studierender“, StipendiatInnen eine Aufenthaltsbewilligung 
„Sonderfälle unselbständiger Erwerbstätigkeit“. Diese Titel wer-
den ebenfalls vor der Einreise bei der zuständigen österreichi-
schen Vertretungsbehörde im Heimatland beantragt. Da die Ent-
scheidung im Heimatland abgewartet werden muss, sollte der 
Antrag mindestens drei Monate vor der beabsichtigten Einreise 

Magistrat and the International Relations Office. Non-compli-
ance with this regulation may result in the imposition of a fine of  
€ 200,00. This registration is necessary in addition to the re-
sidence registration with the City Registration Office mentioned 
below! 

Students of Non-EU/EEA Countries and Switzerland 
Students of Non-EU/EEA Countries and CH (so-called “third 
country nationals“) are required to have an entry or residence 
permit for entry into and residence in Austria. The type of permit 
is dependent on the length and purpose of the stay.

Stays of Up To Six Months

For a period of stay up to six months students of Non-EU/EEA 
Countries and CH need a residence visa D for entry and resi-
dence in Salzburg/Austria (for a maximum of three months a 
traveller’s visa C “Schengenvisum”). Since the residence visa 
D only permits one to transit other countries in order to enter 
Austria or to return to their home country, students who intend 
to travel to other Schengen countries should consider apply-
ing for a visa D+C. Scholarship holders are required to have 
the combined visa D+C. The visa must be applied for at the 
Austrian representative authority (Embassy or Consulate) in the 
home country prior to departure. This visa cannot be renewed 
in Austria. The visa is free of charge for students who attend 
Austrian Universities.

Required Documents

Application Form•	

Official Passport Size Photograph•	
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gestellt werden. Daraufhin wird ein Aufenthaltsvisum D zur Ein-
reise nach Österreich ausgestellt. Während des Aufenthaltes in 
Österreich muss dann die Aufenthaltsbewilligung abgeholt wer-
den. Die Aufenthalts- bzw. Niederlassungsbewilligung wird in 
Scheckkartenformat mit Lichtbild ausgestellt und muss immer 
mit sich geführt werden. Eine Pauschalgebühr von € 110,00 
ist dafür zu entrichten. Vor Ablauf der Aufenthaltsbewilligung 
kann die Verlängerung in Österreich beantragt werden. Die Auf-
enthaltsbewilligung berechtigt zur Durchreise bzw. einem max. 
dreimonatigen Aufenthalt in einem anderen Schengenstaat.

Für die Antragstellung nötige Dokumente  
(in Original und Kopie, beglaubigt und übersetzt) 

Entsprechendes Antragsformular •	

Aktuelles Foto •	

Gültiger Reisepass •	

Geburtsurkunde•	

Zulassungsbescheid /Aufnahmebestätigung der Universi-•	
tät Salzburg bzw. Nachweis 
über die Tätigkeit während 
des Aufenthaltes 

Nachweis über die Finanzie-•	
rung des Aufenthaltes

Nachweis der Unterkunft bzw. •	
Reservierungsbestätigung od. 
Ähnliches 

Nachweis einer in Österreich •	
leistungspflichtigen Reise-
krankenversicherung bzw. 
Nachweis einer in Österreich 
gültigen Krankenversicherung 
oder Anmeldung zur Pflicht-
versicherung 

Polizeiliches Führungszeugnis •	
(wo verfügbar) 

Weitere Informationen zu den je-
weiligen Einreise- und Aufenthalts-
bestimmungen (insbesondere für 
StipendiatInnen) erhalten Sie bei 
der zuständigen österreichischen 
Vertretungsbehörde (Botschaft / 
Konsulat) in Ihrem jeweiligen Heimatland oder über die Home-
page des Österreichischen Austauschdienstes (ÖAD): www.
oead.at/_oesterreich/einreise/index.html. 

Botschaften und Konsulate 

Standorte der österreichischen Vertretungsbehörden im Ausland 
bzw. der ausländischen Vertretungen in Österreich entnehmen 
Sie bitte der Homepage des österreichischen Außenministeri-
ums unter: www.bmeia.gv.at (> BÜRGERSERVICE).

Aufenthaltsbestimmungen

Meldepflicht in Österreich 
Innerhalb von drei Tagen nach Ankunft in Salzburg bzw. ab 
Beziehen der Unterkunft in Salzburg müssen sich alle (Aus-
tausch-)Studierenden, StipendiatInnen etc. bei der zustän-

Valid Passport + Photocopies of all Pages Containing  •	
Entries and Stamps

Letter of Admission to the University of Salzburg•	

Proof of Accommodation in Salzburg (e.g., Reservation)•	

Proof of Health Insurance that is valid in Austria•	

Proof of sufficient Financial Funds while Staying  •	
in Salzburg

Return Flight Ticket (if available)•	

In individual Cases, Additional Documents may be  •	
required

Exception: Entry without a Visa

For stays of up to three months, entry and residence visas are 
not required from citizents of the following countries. However, 
if a stay is planned for more than three months, an application 
for visa D +C is recommended, otherwise a residence permit 
for € 110,00 is required. 

Countries That Do Not Need A Visa:

Andorra, Argentina, Australia, Brazil, Brunei, Chile, Costa Rica, 
El Salvador, Guatemala, Honduras, Hong Kong, Israel, Japan (6 
months), Canada, South Korea, Croatia, Liechtenstein, Macau, 
Malaysia, Mexico, Monaco, New Zealand, Nicaragua, Panama, 
Paraguay, San Marino, Switzerland, Singapore, Uruguay, USA, 
The Vatican State, Venezuela.

Stays of More Than Six Months

For a period of stay of more than six months, students of so-
called “third countries” are required to have a residence per-
mit for “study purposes.” Scholarship holders should have the 
permit “Special Cases of Gainful Employment.” The application 
must be submitted at the Austrian representative authority (Em-
bassy or Consulate) in the home country prior to departing for 
Austria. It is imperative that permission be granted while the 
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digen Meldebehörde der Stadt Salzburg melden. Die dafür 
notwendigen Meldzettel liegen beim Meldeamt, in Wohnhei-
men, im Büro für Internationale Beziehungen aus oder sind 
über die Homepage der Stadt Salzburg herunter zu laden  
(www.stadt-salzburg.at).

Für die Anmeldung erforderliche Dokumente 

Meldezettel (Formular) von Mieter und  •	
Vermieter unterschrieben 

Reisepass oder Geburtsurkunde •	

Meldestellen in Salzburg

Meldestelle und Fundamt im Schloss Mirabell •	
Bürgerservice EG, Mirabellplatz 4, 5020 Salzburg

Einwohneramt: Im Kieselgebäude  •	
Saint-Julien-Straße 20, 4. Stk., 5020 Salzburg

Krankenversicherung 

Jede/r (Austausch-)Studierende/r, der/die an der Universität 
Salzburg zugelassen ist und daher einen längeren Aufenthalt in 
Österreich plant, muss über eine in Österreich leistungspflich-
tige (Reise)Krankenversicherung verfügen. Studierende, wel-
che zur Einreise nach Österreich ein Visum benötigen, müssen 
den Krankenversicherungsschutz bereits bei der Antragstellung 
nachweisen (vgl. weiter oben: „Für Antragstellung nötige Do-

applicant is still in his/her home country. Consequently, it is 
recommended that the application be submitted no later than 
12 weeks before the planned departure date. If the permit is 
granted, the Austrian representation authority will issue a re-
sidence visa D for entry into the country. The residence permit  
(Aufenthaltsbewilligung) has to be picked up in Austria. The 
residence permit (Aufenthaltsbewilligung) must be obtained in 
Austria, and is issued in the form of an I.D. card with an official 
photograph. This I.D. should be carried at all times. The fee for 
the residence permit (at the time of printing) is € 110, payable 
upon receipt. Renewal of the permit is possible if application 
is made before the expiration of the original residence permit. 
During its validity period, the residence permit also entitles one 
to travel to and from other Schengen countries for stays of up to 
a maximum of three months.

Required Documents  
(Original and Photocopy, Translated and Certified)

Application Form•	

Recent Photo•	

Valid Passport•	

Birth Certificate•	

Admission Letter or Proof of Employment or Research etc.•	

Proof of sufficient Financial Funds while Staying in Austria•	

Proof of Accommodation•	

Proof of Health Insurance that is valid in Austria•	

Police Record (where available)•	

Further information as to entry and residence requirements (es-
pecially for scholarship holders) is available at the Austrian re-
presentative authority (Embassy / Consulate) in the home coun-
try or via the website of the Austrian Exchange Service (ÖAD): 
www.oead.at/_oesterreich/einreise/index.html. 

Embassies and Consulates

Locations of the Austrian representative authorities in the home 
countries and of the foreign representations in Austria can be 
found by visiting the website of the Austrian Foreign Ministry: 
www.bmeia.gv.at (>SERVICE).

Residence Requirements

Residence Registration
Within three working days of entry into Austria and arrival in 
Salzburg all (exchange) students, scholarship holders, etc., 
have to register at the City Registration Office (=Meldeamt). 
Registration forms are available at the Registration Offices, 
at student residence halls, at the International Relations Of-
fice or as download on the website of the City of Salzburg  
(www.stadt-salzburg.at).

Documents Required for Residence Registration

Registration Form (signed by both lodger and  •	
accommodation owner)

Valid Passport or Birth Certificate•	

Registration Officies in Salzburg

“Meldestelle und Fundamt“ in the Castle Mirabell  •	
Citizen Service, Mirabellplatz 4, 5020 Salzburg  
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kumente“).

Studierende, StipendiatInnen etc. aus EU/EWR-Staaten, die im 
Heimatland über eine Krankenversicherung verfügen, müssen 
lediglich die von ihrem dortigen Krankenversicherungsträger 
ausgestellte Europäische Krankenversicherungskarte mitbrin-
gen. 

Studierende (und alle anderen hier betroffenen Personengrup-
pen) aus Staaten, die ein Sozialversicherungsabkommen mit 
Österreich haben (2007/08: Bosnien, Herzegowina, Kroatien, 
Mazedonien, Serbien, Montenegro, Slowenien, Tschechien, 
Türkei und Ungarn; Infos hierzu unter: http://www.oead.at/_oe-
sterreich/aufenthalt/fa_140.html bzw. www.sozialversicherung.
at) benötigen das Formular A3 ihres nationalen Krankenversi-
cherungsnehmers. Dieses Formular muss dann bei der Salz-
burger Gebietskrankenkasse gegen Krankenscheine getauscht 
werden.

Studierende aus allen anderen Ländern wird empfohlen, ent-
weder in ihrem Heimatland eine in Österreich leistungspflichti-
ge Krankenversicherung (für den gesamten Studienaufenthalt) 
abzuschließen (z.B. private Krankenversicherung aus dem 
Ausland mit Geltungsbereich in Österreich) oder aber nach der 
Ankunft in Salzburg die Studierendenselbstversicherung bei der 
Salzburger Gebietskrankenkasse (SGKK) abzuschließen. 

SGKK - Studierendenselbstversicherung
Die Studierendenselbstversicherung bei der Salzburger Gebiets-
krankenkasse können in der Regel ordentliche (Austausch-) 
Studierende der Universität Salzburg abschließen. Die Kosten 
für Studierende betragen monatlich ca. € 23,26 (Stand 2008). 
Nach der Anmeldung bekommt jede/r Versicherte die E-Card 
(=Versicherungskarte), die im Krankheitsfall beim Arzt vorge-
legt werden muss. Da die Anmeldung zur Versicherung erst 
nach der Ankunft in Salzburg durchgeführt werden kann, soll-
ten Studierende, die sich für die Studierendenselbstversicherung 
entschließen, an einen entsprechenden Versicherungsschutz für 
die Reise nach Salzburg denken. Ebenso diejenigen, die den 
Nachweis eines Krankenversicherungsschutzes für den Einrei-
seantrag benötigen (z.B. private Reisekrankenversicherung)!  

Zur Anmeldung zur Studierendenselbstversicherung sind 
erforderlich

Antragsformular der SGKK (unter: www.sgkk.at) •	

Studienbestätigung (aus PLUS•	 online auszudrucken) 

Aktuelles Studienblatt (ebenfalls PLUS•	 online) 

Meldebestätigung•	

Versicherungsleistungen der  
Salzburger Gebietskrankenkasse 

Kostenlose Arztbesuche bei Vorlegung der E-Card bzw. des 
Krankenscheins, Bezug von Medikamenten in Apotheken ge-
gen Rezept um € 4,80 (Stand: 02/2008) pro Medikamenten-
packung, Deckung anfallender Krankenhauskosten.

Freiwillige Krankenversicherung 
Für Personen, die die Voraussetzungen als Studierende nicht 
erfüllen, besteht die Möglichkeit, sich ebenfalls bei der Salz-
burger Gebietskrankenkasse freiwillig zu versichern, allerdings 

(including the Lost and Found Office)

“Einwohneramt“: In the Kieselgebäude •	
Saint-Julien-Straße 20, 4th Floor, 5020 Salzburg

Health Insurance 

Every student who is admitted to the University of Salzburg, 
and as a consequence is planning a longer stay in Austria, must 
prove that he/she has health insurance that is valid in Austria. 
Please note that students who need an entry visa or permit for 
Austria must provide proof of health insurance initially when 
they apply for the entry document (see above Section “Required 
Documents”).

Students, scholarship holders, etc., from EU/EEA countries who 
are in possession of valid national health insurance in their 
home country are required to have the European Health Insur-
ance Card.

Students (and other persons) from Countries that have con-
cluded a health insurance agreement with Austria (2007/08: 
Bosnia, Herzegovina, Croatia, Macedonia, Serbia, Montenegro, 
Slovenia, Czech Republic, Turkey, Hungary; details see: http://
www.oead.at/_oesterreich/aufenthalt/fa_140.html or www.sozi-
alversicherung.at), are required to have in their possession the 
A3 form, which is available from the national health insurance 
carrier. At the Salzburger Gebietskrankenkasse, this form must 
be exchanged for the forms that entitle one to medical treatment 
in Austria (so called “Krankenscheine”).

Degree programme students who do not fall into one of the a-
bove-mentioned categories are recommended either to purchase 
health insurance in their home country that is valid in Austria, 
or to purchase a health insurance policy for students (=Studie-
rendenselbstversicherung) with the Salzburger Gebietskranken-
kasse (SGKK) in person upon arrival.

SGKK - Health Insurance Policy for Students
The approximate cost of this insurance coverage for students is 
€ 23,26 per month (as of 02/2008). Students will receive an 
insurance card (E-Card), which will need to be shown to the 
doctor in the event of illness. Since registration is possible only 
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für einen monatlichen Betrag von ca. € 320,00. Detaillierte 
Informationen erteilt die Salzburger Gebietskrankenkasse. Leh-
rende / Forscher an der Universität Salzburg werden über die 
Universität krankenversichert.

Salzburger Gebietskrankenkasse 
Engelbert-Weiß-Weg 10 
5020 Salzburg 
Tel. +43 662 / 8889-0 od. 8889-4101 
sgkk@sgkk.at 
www.sgkk.at 

Was tun im Krankheitsfall? 
In Österreich kann im Krankheitsfall jeder seinen praktischen 
Arzt oder Facharzt frei wählen. Falls erforderlich ist lediglich ein 
Behandlungstermin auszumachen. Ist ein niedergelassener Arzt 
oder Facharzt nicht erreichbar, können die Ambulanzen im Lan-
deskrankenhaus (Müllner Hauptstraße 48) aufgesucht werden. 
An Wochenenden und Feiertagen kann außerdem der Ärztenot-
dienst angerufen werden. Der Arzt kommt dann ins Haus oder 
man wird gebeten, in die Ordinanation zu kommen. Mit Vorlage 
der E-Card oder des Krankenscheins sind dann alle Behand-
lungen für die Versicherten kostenlos. Medikamente werden in 
Österreich ausschließlich in Apotheken verkauft.

Spezielle Medikation 
Wenn Studierende während ihres Aufenthaltes in Salzburg spe-
zielle Medikamente benötigen, sollte zur Sicherheit ein entspre-
chendes Rezept oder ein Schreiben des Arztes über Diagnose 
und Therapie oder aber eine ausreichende Menge des Medika-
mentes mitgenommen werden. 

Anreise 

Mit dem Flugzeug zum  
Salzburg Airport W.A. Mozart 

Salzburg wird über den internationalen Airport W.A. Mozart 
mehrmals täglich angeflogen. Nonstop-Linienflüge aus London, 
Bristol, Liverpool, Dublin, Berlin, Frankfurt, Düsseldorf, Ham-
burg, Göteborg, Helsinki, Amsterdam, Rotterdam, Stockholm, 
St. Petersburg, Moskau, Warschau, Zürich und anderen europä-
ischen Städten landen täglich in Salzburg, ebenso wie nationale 
Flüge aus Wien, Linz oder Graz. Der Flughafen liegt im Westen 

after arrival at the University, all students need to think about 
health insurance prior to travelling to Salzburg.  

Documents Required for Health Insurance Registration 

Registration Form (download from: www.sgkk.at) •	

Confirmation of Registration at the University of Salzburg •	
(to be printed in PLUSonline)

Current Student Status Sheet (=Studienblatt)  •	
(also from PLUSonline) 

Residence Registration•	

Health Insurance Coverage
Coverage includes free doctor visits, reduced prescription  
charges of approximately € 4,80 and hospital stays.

Voluntary Health Insurance
Anyone who does not qualify as a student can, nevertheless, 
take out a health insurance policy with the Salzburger Gebiets-
krankenkasse. In this case, the monthly fee is approximately  
€ 320,00. More information can be obtained from Salzburger 
Gebietskrankenkasse. Teachers / researchers at the University 
of Salzburg can obtain health insurance through the University. 

Salzburger Gebietskrankenkasse 
Engelbert-Weiß-Weg 10 
5020 Salzburg 
Tel. +43 662 / 8889-0 or 8889-4101 
sgkk@sgkk.at 
www.sgkk.at 

What To Do In Case of Illness?
In Austria, if you get sick, everyone has the right to choose their 
own doctor. In certain cases it is required to make an appoint-
ment with the doctor. If the chosen doctor is for some reason 
not available, you can go to the Hospital (Landeskrankenhaus, 
Müllner Hauptstraße 48). On week-ends or holidays when your 
doctor is unavailable, you can call the emergency medical ser-
vice who will then either come to your home or ask you to come 
to their clinic. With the presentation of your E-Card or your proof 
of insurance (with “Krankenscheine“) all care is free of charge. 
Medicine is only sold in the Pharmacies in Austria.

Special Medication
If a student requires special medication, either a prescription or 
medical instructions should be brought from the general prac-
titioner at home; otherwise, the students should bring enough 
medication to last the duration of their stay.

Journey to Salzburg

Flight Arrival at the  
Salzburg Airport W.A. Mozart

Salzburg’s international airport (the Airport W.A. Mozart) re-
ceives many international flights each day. There are non-stop 
flights to Salzburg from: London, Bristol, Liverpool, Dublin, Ber-
lin, Frankfurt, Düsseldorf, Hamburg, Göteborg, Helsinki, Ams-

Ärztenotdienst / Medical Standby: Tel. 141
(Sa, So und an Feiertagen / Sat, Sun and on Holidays) 

Rettung / Emergency: Tel. 144

Krankenhäuser in Salzburg / Hospitals in Salzburg

Landeskrankenhaus: Müllner Hauptstraße 48 
Tel. 0662 / 4482

Unfallkrankenhaus: Dr.-Franz-Rehrl-Platz 5 
Tel. 0662 / 6580-0

Christian-Doppler-Klinik: Ignaz-Harrer-Str. 79 
Tel. 0662 / 4483
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des Stadtgebietes, ca. vier Kilometer vom Zentrum entfernt. Die 
Buslinie Nr. 2 fährt in regelmäßigen Abständen zwischen dem 
Salzburg Airport und dem Salzburger Hauptbahnhof. Der Bus 
fährt tagsüber alle 10 Minuten und sonst alle 20 Minuten. Die 
Fahrzeit vom Hauptbahnhof zur Haltestelle Airport beträgt ca. 
20 Fahrtminuten, das Fahrticket kostet € 1,80 für Erwachsene. 
Tickets können am Automaten oder direkt im Bus beim Buslen-
ker (gegen einen geringen Aufpreis) gekauft werden. Abfahrts-
termine vom Hauptbahnhof zum Flughafen: Erster Bus: 05.27 
h (So 05.54 h); Letzter Bus: 22.54 h / Vom Flughafen zum 
Hauptbahnhof: Erster Bus: 05.36 h (Sa 05.56 h, So 06.21 h); 

Letzter Bus 23.16 (Fr/Sa/So 00.30 h). Weiterhin kann ein Taxi 
vom Flughafen in die Innenstadt genommen werden.

Airlines nach Salzburg Airport W.A. Mozart 

Aus der Schweiz: Cirrus + Swiss Airlines  •	

Aus Großbritannien: British Airways, Flybe, Jet2, Ryanair, •	
Thomsonfly 

Aus Irland: Ryanair •	

Aus Norwegen und Polen: Sterling.dk, Norwegian Air •	

Aus Schweden und Dänemark: Ryanair, Sterling.dk •	

Aus Holland: Transavia •	

Aus Deutschland: Air Berlin, TUIfly•	

Weitere Fluglinien: Austrian Airlines, Lufthansa •	

terdam, Rotterdam, Stockholm, St. Petersburg, Moscow, War-
saw, Zurich, and more, as well as national flights from Vienna, 
Linz and Graz. The airport is approximately four kilometres west 
of the city centre and is reachable with Bus Line Nr. 2, which 
operates during the day every 10 minutes and every 20 min-
utes in the evenings. The bus travels from the train station to the 
airport (and vice versa), with a travel time of approximately 20 
minutes. An adult ticket for the bus journey costs € 1,80 and 
can be purchased from machines or directly from the bus driver.  
Departures from the train station to the airport: First bus: 5:25 
a.m. (Sun 5:54 a.m.); Last bus: 10:54 p.m. / From the airport 

to the train station: First bus: 5:36 a.m. (Sat 5:56 a.m., Sun 
6:21 a.m.); Last bus 11:16 p.m. (Fr/Sat/Sun: 12:30 a.m.).  
It is also possible to take a taxi.

Airlines to Salzburg Airport W.A. Mozart

From Switzerland: Cirrus + Swiss Airlines  •	

From Great Britain: British Airways, Flybe, Jet2, Ryanair, •	
Thomsonfly

From Ireland: Ryanair•	

From Norway and Poland: Sterling.dk, Norwegian Air•	

From Sweden and Denmark: Ryanair, Sterling.dk•	

From the Netherlands: Transavia•	

From Germany: Air Berlin, TUIfly•	

Other Airlines: Austrian Airlines, Lufthansa•	
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Mit dem Flugzeug nach Wien oder München: 
Weiterfahrt nach Salzburg

Wer keinen Flug nach Salzburg nehmen kann, landet meist in 
Wien oder München und muss in der Regel mit der Österreichi-
schen Bundesbahn (ÖBB) von Wien oder der Deutschen Bahn 
(DB) von München nach Salzburg weiterreisen. 

Vom Flughafen Wien gibt es vielfältige Möglichkeiten, nach 
Wien-Westbahnhof zu kommen. Die Vienna AirportLines (Linie 
Nr. 1187) z.B. verbindet den Flughafen täglich im 30-Minuten-
Takt mit Wien-Westbahnhof. Die Fahrzeit beträgt ca. 35 Minu-
ten, die Fahrpreise liegen bei € 6,00. Von Wien-Westbahnhof 
fahren in der Zeit von ca. 05.00 bis 23.30 Uhr stündlich Züge 
nach Salzburg. Die Fahrzeit beträgt etwa drei bis 3 ½ Stunden, 
eine einfache Fahrt kostet rund € 45,00 in der 2. Klasse. 

Vom Flughafen München besteht zum Münchener Hauptbahn-
hof eine regelmäßige Verbindung mit den S-Bahnen S1 oder 
S8. Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene ca. € 9,00 pro Fahrt. 
Für Reisende besteht die Möglichkeit, bereits in München Ost 
Anschluss an den internationalen oder regionalen Reiseverkehr 
zu bekommen; so auch zu den Anschlüssen nach Salzburg. 
Die Züge verkehren ca. jede Stunde von München nach Salz-
burg Hbf. Die Fahrzeit liegt zwischen 1½ und zwei Stunden, 
der Fahrpreis beträgt ca. € 24,00 (im Regionalverkehr) bzw. 
€ 19,00  mit Bayern Ticket Single (inkl. S-Bahn, gilt jedoch 
nicht an allen Tagen und nur zu bestimmten Tageszeiten) oder 
€ 27,00  im Fernverkehr.

Die bequemste Variante, vom Flughafen nach Salzburg zu rei-
sen, ist über den Transferservice der Salzburger Mietwagen und 
Reise-Service GmbH. Man wird dabei am Flughafen abgeholt 
und bei der gewünschten Adresse in Salzburg abgesetzt. Die-
ses Service kostet einfach ab Wien € 75,00 bzw. ab München  
€ 46,00 und muss drei Werktage im Voraus gebucht werden:  
www.mietwagenservice.at; sms@taxi.at.

Mit der Bahn nach Salzburg Hauptbahnhof 
Salzburg liegt an der Kreuzung der Nord-Süd-Achse (Deutsch-
land, Italien, Griechenland) mit der NW-Ost-Achse (Frankreich, 
Schweiz, Ungarn) und ist daher sehr leicht mit der Bahn er-
reichbar. Der Hauptbahnhof liegt in der Nähe des Zentrums. 
Am Bahnhofsvorplatz halten viele lokale und regionale Busse. 
Die meisten Busse verkehren zwischen 05.30 und 23.30 Uhr.

Mit dem Auto 
Bei der Anreise mit dem Auto bieten sich primär die Autobah-
nen an. Von Norden und Osten führt die Westautobahn A 1 von 
Wien über Linz nach Salzburg. Von Westen (München/Deutsch-
land/Innsbruck/Austria) kommend die A 8 nach Salzburg und 
von Süden aus verbindet die Tauernautobahn A 10 Salzburg mit 
Villach und Graz bzw. Italien und Slowenien. 

Abholservice 
Falls Studierende sich in Salzburg gerne von anderen Studieren-
den abholen lassen möchten, müssen sie sich selbständig dar-
um bemühen. Hierfür bietet sich das von der ÖH und dem Büro 
für Internationale Beziehungen angebotene Buddy-Network. 
Studierende können über dieses Service Kontakt zu Salzbur-

Flight to Vienna or Munich: 
Continuing on to Salzburg

When a direct flight to Salzburg is not possible, most people fly 
into either Vienna or Munich and then continue on to Salzburg 
via the Österreichischen Bundesbahn (ÖBB = Austrian Railway 
Company) or with the Deutschen Bahn (DB = German Railway 
Company).  

From the Vienna-Airport, there are many  opportunities  for 
transportation to the Central Railway Station Wien-West-
bahnhof: The Vienna AirportLines (Nr. 1187) travels for 
example from the airport to the train station every thir-
ty minutes. The trip takes around 35 minutes and costs  
€ 6,00.  From Wien-Westbahnhof trains depart for Salzburg 
every hour from 5:00 a.m. until midnight. The journey takes 
from three to three and half hours and costs approximately  
€ 45,00 one way.  

In Munich, the central train station (“Hauptbahnhof”) can 
be reached from the airport via the S-Bahn lines S1 and S8.  
S-Bahn tickets cost € 9,00 each way. Connections to Salzburg 
are also possible at Munich’s “Ostbahnhof.” Trains depart from 
Munich to Salzburg approximately every hour and tickets cost  
€ 24,00 (with regional trains), € 19,00 (with the Bayern Ticket 
Single, incl. S-Bahn), or € 27,00 (with slightly faster trains).

The easiest way to get from the airport to Salzburg is with 
the pick up service of Salzburger Mietwagen und Reise-
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ger Studierenden schließen und sich eigeninitiativ mit dieser/m 
absprechen bzw. verabreden (vgl. Kapitel Int. Referat der ÖH: 
„Buddy-Network“).

Unterkunft 

Allgemeines 
Die Universität Salzburg hat kein StudentInnenheim, in dem 
Studierende wohnen können, und betreibt auch kein Wohn-
raumvermittlungsservice. Für die Beschaffung einer Unterkunft 
ist somit jede/r selbst verantwortlich. Wir informieren nachfol-
gend dennoch über verschiedene Möglichkeiten, die zur Reser-
vierung einer Unterkunft in Salzburg zur Verfügung stehen.

ÖAD-Wohnraumverwaltung GmbH

Für wen?
Die Wohnraumverwaltung des ÖAD (Österreichischer Aus-
tauschdienst) ist die größte gemeinnützige Serviceeinrichtung 
im Bereich der internationalen Bildungsmobilität in Österreich. 
Das Angebot umfasst über 2.500 Heim- bzw. Wohnungsplät-
ze in ganz Österreich, davon ca. 350 in der Universitätsstadt 
Salzburg. Die ÖAD-Wohnraumverwaltung stellt den ÖAD-Sti-

pendiaten, den Erasmus-Studenten, allen anderen Austausch-
studenten, Gastprofessoren sowie Gästen Wohn- bzw. Studen-
tenheimplätze zur Verfügung.

Anmeldung, Kaution, sonstige Kosten (2007/08)
Die ÖAD-Wohnraumverwaltung GmbH Salzburg vermittelt 
ganzjährig Wohnheimplätze in zehn verschiedenen Wohnhei-
men mit unterschiedlichen Zimmerkategorien und Mietprei-
sen (€ 185,00 bis zu € 325,00 pro Monat). Alle Zimmer 
sind voll möbliert, gegebenenfalls variiert die zusätzliche Aus-
stattung. Die Anmeldung für einen Wohnheimplatz ist mög-
lichst frühzeitig über die österreichweite Internet-Datenbank  

Service GmbH. This service will transfer you from the air-
port to the address of your choice in Salzburg. This service 
costs from Vienna € 85,00 and from Munich € 46,00 one 
way and needs to be booked three working days in advance:  
www.mietwagenservice.at; sms@taxi.at.

By Train to Salzburg Railway Central Station
Because of its location, Salzburg is very easy to reach by train. 
The Salzburger Central Train Station (“Hauptbahnhof”) is close 
to the city centre; many local and regional buses stop at the 
plaza in front of the station for passenger pick-up and drop-off 
(5:00 a.m. to 11.30 p.m.).

By Car 
The Austrian Autobahns provide the best access to Salzburg 
by car. The Westautobahn A 1 from Vienna via Linz provides 
access from the North and East. The A 8 provides access from 
the West and the A 10 comes from the South.

Pick-up Service
Through the Buddy-Network that is offered through the ÖH and 
the International Relations Office, students can arrange their 
own airport or train station transportation by other University of 
Salzburg students (see Section ÖH: International Department 
“Buddy-Network”).

Accommodation

General Information
The University of Salzburg does not own any dormatories or 
guest houses for students to live in during their stay, nor does it 
offer a housing service; students are responsible for finding their 
own housing while in Salzburg. However, we will provide po-
tential students with tips on finding a place to live in Salzburg.

ÖAD Housing Office

For whom? 
The ÖAD Housing Office is a subsidiary of the ÖAD. The Salz-
burg ÖAD Housing Office’s task is to allocate rooms and small 
flats in ten student residence halls for ÖAD grant holders, Eras-
mus students, other exchange students, visiting professors and 
guests.

Application, Deposit, Other Costs (2007/08)
The ÖAD housing administration facilitiates student housing 
possibilities in 10 student residences in the City of Salzburg 
with each residence having its own category of rooms ranging 
in price from € 185,00 to € 325,00 per month. Every room 
is fully furnished: dishes, bed sheets and cooking utilities are 
in the rooms. It is recommended to try and reserve a room as 
early as possible. This can be done online with the database: 
www.housing.oead.at. In order to book and reserve a room, a 
€ 550,00 (€ 200,00 for ÖAD grant holders) security deposit 
is required. The payment needs to be made by 15 Aug. for 
the winter semester or by 30 Nov. for the summer semester. 
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www.housing.oead.at online durchzuführen und mittels einer 
Kaution von € 550,00  (ÖAD-StipendiantInnen € 200,00) 
zu bestätigen. Erst nach Eingang der Kaution spätestens zum 
15. Aug. für das Wintersemester bzw. 30. Nov. für das Som-
mersemester kann eine Anmeldung um einen Wohnheimplatz 
bearbeitet werden. (ACHTUNG: Die Kaution muss auch bei 
Überweisungen aus dem Ausland in voller Höhe eingehen. Evtl. 
anfallende Bankgebühren sind beim Zahlvorgang daher unbe-
dingt zu beachten!) Zu den monatlichen Mietkosten und der 
einmaligen Kaution fallen außerdem € 15,00 Verwaltungskos-
ten pro Monat an. Diese werden beim Auszug mit der Kaution 
verrechnet. Zusätzlich berechnet das ÖAD-Wohnraumservice 
Salzburg eine Sonderausstattung von ca. € 10,00 im Semes-
ter für gestelltes Zimmerinventar (Bettzeug, Bettwäsche, Ge-
schirr). 

Mietdauer 
Die Einzugstermine sind zum jeweiligen Semesterbeginn:  
1. Oktober bzw. 1. März. Eventuell frühere Einzugstermine sind 
mit der zuständigen Person, Frau Maggy Schmidt, im Vorfeld 
abzuklären.

Für weitere Informationen, Anmeldung und Reservierung: 

ÖAD-Wohnraumverwaltung Salzburg 
Frau Maggy Schmidt 
Akademiestraße 20 
5020 Salzburg 
Tel. + 43 662 / 8044-4901 
housing-salzburg@oead.at  
www.housing.oead.at

Salzburger Studierendenheime 
Studierende können sich darüber hinaus selbstständig bei den 
Studierendenwohnheimen in Salzburg um eine Unterkunft be-
werben. Eine Liste aller Studentenheime stellt die Österreichi-
sche HochschülerInnenschaft unter www.oeh-salzburg.at/boer-
sen/liste_studentenheim.pdf zur Verfügung.

ÖH Online Wohnungsbörse 
Eine eigene Homepage speziell zur Vermittlung von Unterkünf-
ten (sowie Studierendenjobs) bietet ebenfalls die ÖH. Unter 
www.jobwohnen.at oder www.oeh-salzburg.at/boersen können 
Studierende aus verschiedenen Wohnungsinseraten etwas Ge-
eignetes finden. 

www.kurzzeitwohnen.at
Eine weitere Möglichkeit zur Wohnungssuche bietet die online 
Wohnungssuche www.kurzzeitwohnen.at. Diese Plattform bie-
tet die Chance, möblierten, zeitlich befristeten Wohnraum in 
Salzburg zu finden. Der Mietzeitraum beträgt zwischen einem 
und sechs Monate, in Absprache mit den Vermietern auch län-
ger. 

Notfalls: Eine vorübergehende Unterkunft 
Sollte die Wohnungssuche trotz der hier genannten Tipps erfolg-
los geblieben sein, können Studierende nichtsdestotrotz durch 
eine frühzeitige Anreise nach Salzburg und eine gezielte Suche 
vor Ort eine Unterkunft finden. Die Anschlagtafeln in den Uni-

There is a monthly administration fee of € 15,00, which will 
be deducted from your deposit. The ÖAD charges € 10,00 per 
semester for your room inventory (bed sheets, silverware, coo-
king utilities etc.).

Length of Stay
The move-in dates for the residence halls are 1st October and 
1st March, respectively.  An earlier move-in date can be ar-
ranged with the housing representative, Mrs. Maggy Schmidt. 
In order to reside in a student residence hall, the stay needs to 
be a minimum of one semester. 

For more information, registration and booking, please  
contact: 

ÖAD Housing Office Salzburg 
Mrs. Maggy Schmidt 
Akademiestraße 20 
5020 Salzburg 
Tel. + 43 662 / 8044-4901 
housing-salzburg@oead.at  
www.housing.oead.at

Student Residence Halls in Salzburg
Students can apply for rooms in the student residence halls 
on their own. A list of all residence halls in salzburg can be 
found on the Austrian Student Union website under: www.oeh-
salzburg.at/boersen/liste_studentenheim.pdf.

Jugendherbergen in Salzburg /  
Youth Hostels in Salzburg: www.oejhv.of.at 
Jugendgästehaus Salzburg; ganzjährig / whole year  
Josef-Preis-Allee 18, Tel. 0662 / 84 26 70 
Fax 0662 / 84 11 01 
salzburg@ifgh.at 

Jugendherberge Aigen; ganzjährig / whole year 
Aigner-Straße 34, Tel. 0662 / 62 32 48 
Fax 0662 / 62 324 84  
hostel.aigen@salzburg.co.at 

Jugendherberge Eduard Heinrich Haus;  
ganzjährig/whole year 
Eduard-Heinrich-Straße 2, Tel. 0662 / 62 59 76 
Fax 0662 / 62 79 80  
hostel.eduard-heinrich@salzburg.co.at 

Jugendherberge Haunspergstraße; nur/only Juli+August 
Haunspergstraße 27, Tel. 0662 / 87 50 30 
Fax 0662 / 88 34 77  
heimleitung@lbsh-haunspergstraße.at 

Jugendherberge Salzburg-Walserfeld; nur/only Juli+August 
Schulstraße 18, Tel. 0662 / 85 13 77 
Fax 0662 / 85 33 01 
heimleitung@lbsh-walserfeld.at

YOHO International Jugendpension Obermaier GmbH 
Paracelsusstraße 9, Tel. 0662 / 87 96 49 
Fax 0662 / 87 88 10 
www.yoho.at
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versitätsgebäuden oder aber Wohnungsinserate in einschlägi-
gen Zeitungen führen in den meisten Fällen zum gewünschten 
Ergebnis.  

Die Tage während der Suche können notfalls entweder in ei-
ner Jugendherberge oder aber in einem der zahlreichen Gäste-
häuser in Salzburg überbrückt werden (www.salzburg.info/ho-
tels_401.htm). 

Wäschewaschen
Alle Wohnheime stellen Studierenden Waschmaschinen zum 
Wäschewaschen zur Verfügung. Alternativmöglichkeiten für 
den Notfall wären beispielsweise:

Sauber & Service GmbH - bubblepoint Waschsalon:  •	
Karl-Wurmb-Straße 2, im Cineplexx-City

Olschnögger Wäscherei & Büglerei: Lasserstraße 25•	

Wäscherei Kaserer: Dr.-Sylvester-Straße 4a•	

Alltag in Salzburg 

Finanzen

Geld 
Am 1. Januar 2002 wurde auch in Österreich der Euro („€“) als 
gesetzliches Zahlungsmittel eingeführt. Er löste den bis dahin 
geltenden Österreichischen Schilling ab. Die Untereinheit des 
Euro ist der (Euro-) Cent. 

Folgende Stückelungen sind im Umlauf

Münzen: 1 Cent, 2 Cent, 5 Cent, 10 Cent, 20 Cent, 50 Cent, 
1 Euro, 2 Euro 

Scheine: 5 Euro, 10 Euro, 20 Euro, 50 Euro, 100 Euro, 200 
Euro, 500 Euro

Geldwechsel
Geldwechsel ist in allen Banken zu den Geschäfts-
zeiten möglich. Außerdem gibt es Wechselstuben.  
ACHTUNG: Es fallen Bearbeitungsgebühren an!  

Lebenshaltungskosten  
In der reichten Spalte finden Studierende eine Schätzung über 
die monatlichen Lebenshaltungskosten in Salzburg. Die An-
gaben sind Richtwerte und können daher keineswegs als ver-
bindlich angesehen werden. Die Lebenshaltungskosten hängen 
selbstverständlich auch von den jeweiligen Ansprüchen der Stu-
dierenden ab (Quelle:www.oead.at).

Austrian Student Union  
Online Accommodation Service

The Austrian Student Union also offers a website to help stu-
dents find accommodations (as well as part-time jobs). Visit 
them at:  www.jobwohnen.at or www.oeh-salzburg.at/boersen. 

www.kurzzeitwohnen.at
It is also possible to find temporary accommodation under 
www.kurzzeitwohnen.at. The apartments are usually for a lease 
of between three and six months, although it may be possible to 
extend the lease with the landlord.

Emergency Temporary Accommodation
If these tips don’t result in the location of an apartment, an 
early arrival in Salzburg  to check the student message boards 
at the University, as well as the local newspapers should yield 
a suitable result.

During the apartment search, students can stay in a youth ho-
stel or guest house in Salzburg (www.salzburg.info/hotels_401.
htm).

Laundry
Washing machines are available in all student residence halls. 
In case of emergency some possible alternatives are provided 
below:

“Sauber & Service GmbH“ - bubblepoint:  •	
Karl-Wurmb-Straße 2, in the Cineplexx-City

“Olschnögger Wäscherei & Büglerei“: Lasserstraße 25•	

“Wäscherei Kaserer“: Dr.-Sylvester-Straße 4a•	

Everyday Life in the City of Salzburg

Finance

Currency 
The Euro (“€”) replaced the Austrian Schilling as official  
Austrian currency in January 2002. 

The following coins and bills are currently in circulation:

Coins: 1 cent, 2 cents, 5 cents, 10 cents, 20 cents, 50 cents, 
1 euro, 2 euro

Bills: 5 euro, 10 euro, 20 euro, 50 euro, 100 euro, 200 euro, 
500 euro

Currency Exchange
Currencies can be exchanged at most banks during re-
gular business hours or at currency exchange kiosks.  
PLEASE NOTE: There is a fee associated with this service!

Cost of Living
In the table to the left you will find an estimate of the monthly 
living costs for students in the City of Salzburg. The figures are 
meant to serve only as a guideline and cannot be taken as bind-
ing. The costs also depend on the student’s particular needs.

Lebenshaltungskosten / Cost of Living

Wohnungsaufwand / Accommodation Costs 
(Richtwert: Platz im Studentenwohnheim /  
Basis of Calculation Student Hall of Residence) 310,00 €

Nahrungsmittel / Food
(ohne Genuss- und Tabakwaren) 220,00 €

Studien, persönlicher Bedarf /  
Study, Personal Requirements 270,00 €

Gesamt / Total  (im Monat / per month)  800,00 €

Quelle / Source: www.oead.at (2007/08) 
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Banken 
Eine Liste aller Banken in Salzburg ist über das amtliche Te-
lefonbuch, das Branchenverzeichnis „Gelbe Seiten“ oder über 
das World Wide Web, z.B unter www.herold.at, zu finden. Die 
gängigsten Banken sind (alphabetisch): Bank für Arbeit und 
Wirtschaft (BAWAG), Bank Austria Creditanstalt (BA-CA), Hy-
pobank Salzburg (Hypo), Oberbank, Bank der Österreichischen 
Postsparkasse (PSK), Raiffeisenkasse (Raika), Spängler Bank, 
Salzburger Sparkasse, Volksbank.                                        

Die Beratungszeit ist während der üblichen Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 – 12.30 und 14.00 – 16.30 Uhr.

Zur Eröffnung eines Kontos benötigt man einen amtlichen Licht-
bildausweis (Personalausweis oder Reisepass). Die Banken bie-
ten verschiedene Leistungen zu unterschiedlichen Bedingungen 
an. Es lohnt sich, im Vorfeld einer Kontoeröffnung die Angebo-
te genau zu vergleichen. Alle Banken bieten für Studierende 
spezielle Studentenkontos. Zur Eröffnung eines solchen Kon-
tos muss zusätzlich der Studierendenausweis vorgelegt werden 
(Uni Salzburg Card). Diese Konten werden in der Regel ohne 
Kontoführungsgebühren angeboten. Zu den Standardleistungen 
gehören meist die Ausstellung von Bankkarten mit sog. Ban-
komat/Maestrofunktion, Online- oder Telefon-Banking. Mit den 
Bankomatkarten kann in ganz Europa an Bankomaten Geld ab-
gehoben und bargeldlos gezahlt werden. Über dafür anfallende 
Gebühren informieren die jeweiligen Banken. 

Ein Konto dient vor allem dem Zahlungsverkehr. Man kann von 
jeder Filiale seiner Bank Beträge bar auf das Konto einzahlen 
und abheben oder bargeldlos überweisen lassen. Hierfür findet 
in Österreich der sog. Erlagschein Anwendung. Der Erlagschein 
ist ein standardisiertes Geldeinzahlungsformular und liegt bei 
jeder Bank auf. Bareinzahlungen mit Erlagschein auf Konten 
einer Fremdbank werden mit Gebühren zwischen € 1,50 und 
€ 5,00 belegt; so im Falle der Barzahlung mittels Erlagschein 
der Studiengebühren bzw. des ÖH-Beitrages auf das PSK-Konto 
der Universität.

Die Ausstellung von Kreditkarten könnte u.U. längere Zeit in 
Anspruch nehmen, daher sollten diese am besten gleich von 
zuhause mitgebracht werden. Falls Studierende Reiseschecks 

Banks 
A list of all the banks in Salzburg can be found in the phone 
book, the yellow pages or on the Internet under www.herold.at. 
The most common banks are: Bank für Arbeit und Wirtschaft 
(BAWAG), Bank Austria Creditanstalt (BA-CA), Hypobank Salz-
burg (Hypo), Oberbank, The Austrian Postsparkasse (PSK), 
Raiffeisenkasse (Raika), Spängler Bank, Salzburger Sparkasse 
and the Volksbank.

Regular Office Hours:  
Monday to Friday 8:30 a.m. – 12:30 a.m. and  
2:00 p.m. – 4:30 p.m.

In order to open a bank account in Austria, an official photo I.D. 
is required (Personal I.D. or Passport). Each bank offers student 
accounts, in addition to a variety of other accounts and services.  
A student I.D. is usually required to open a student account 
and there usually aren’t any fees involved with these accounts.  
Once an account is opened, the bank almost always issues a 
debit card (a bank card), as well as the options of online or tele-
phone banking. Debit cards not only enable students to with-
draw money from bank machines all across Europe, but they 
also permit payment for items without having cash in hand.

Above all, a bank account is used for monetary transactions. It 
is possible to deposit funds, withdraw funds and conduct cash-
free account transfers from any of the bank’s branches. With a 
“Erlagschein” (a standardized form for money transfer in Aus-
tria) it is possible to make payments directly into a specific ac-
count. There is a fee of usually between € 1,50 and € 5,00 for 
cash payments via Erlagschein. The Erlagschein is available in 
any bank. NOTE: This fee will apply if a student pays the tuition 
fee and/or the ÖH-Fee to the University’s PSK bank account via 
Erlagschein in cash.

Applying for a credit card in Austria can be a lengthy process, 
so it is recommended that students bring one from home. Addi-
tionally, if a student plans to use traveller’s cheques as a means 
of monetary funds while in Austria, he/she should acquire them 
from a bank prior to departing their home.

Working in Salzburg
Whether foreign students are allowed to take up gainful employ-
ment in Salzburg depends on their nationality, the kind of em-
ployment they seek, and – for third country nationals – on the 
type of residence permit granted. If questions regarding employ-
ment occur, please enquire at the AMS (Arbeitsmarktservice:  
www.ams.at) or at one of the advising organisations. Informa-
tion is also available via the Austrian Exchange Service (ÖAD): 
www.oead.at or via the ÖH website: www.oeh.ac.at/quicklinks/
downloads_bestellen.                                                                                                                                   

Get a job

www.oeh-salzburg.at/boersen•	

www.salzburg.com, etc.•	

Shopping

General Information and Opening Hours
With around 800 shops offering a unique atmosphere, high 
quality wares, purchase recommendations and a wide selection, 

Euro-Referenzkurse / Euro Exchange Rate
(Alle Kurse bezogen auf den Euro: Stand 03.12.07, OeNB / 
All prices relative to the Euro: As of Dec. 3rd, 07, OeNB)

Währung Code Kurs

Australischer Dollar AUD 1,6612

Schweizer Franken CHF 1,6568

Pfund Sterling GBP 0,71070

Yen JPY 161,82

Russischer Rubel RUB 35,9000

US-Dollar USD 1,4666

Wechselkurse / Exchange Rates 

Oesterreichische Nationalbank / Austrian National Bank: 
www.oenb.at

Europäische Zentralbank / European Central Bank:  
www.ecb.int
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zum Transport von größeren Geldbeträgen nutzen 
wollen, sollten sie sich diese vor der Abreise von 
der heimischen Bank besorgen.

Arbeiten in Salzburg  
Ob ausländische Studierende in Österreich arbei-
ten dürfen, hängt von der Staatsangehörigkeit, 
der Art der Tätigkeit und – für Drittstaatsangehöri-
ge – vom Typ des Aufenthaltstitels ab. Für nähere 
Auskünfte wenden sich betroffene Personen bitte 
an das Arbeitsmarktservice (AMS: www.ams.at) 
oder eine andere Beratungsorganisation. Informa-
tionen finden Sie auch über die Homepage des 
ÖAD: www.oead.at oder der ÖH: www.oeh.ac.at/
quicklinks/downloads_bestellen.

Jobs unter

www.oeh-salzburg.at/boersen •	

www.salzburg.com, etc.•	

Einkaufen 

Allgemeines und Öffnungszeiten 
Salzburg ist immer einen ausgedehnten Einkaufs-
bummel wert. So bieten die rund 800 Geschäfte 
in der Salzburger Altstadt ein einzigartiges Flair, 
erstklassige Qualität und Beratung sowie eine 
reiche Auswahl. Die Haupteinkaufsstraßen und Besucherma-
gneten hier sind Getreidegasse, Judengasse und Linzergasse. 
Wenn das Preisniveau in Salzburg allgemein eher hoch einzu-
stufen ist, so finden sich in eben den genannten Straßen mit 
die teuersten Geschäfte der Stadt. Es finden sich gerade in der 
Innenstadt viele kleine Spezialgeschäfte, die nur ein gewisses 
Sortiment anbieten, umsäumt von gemütlichen Restaurants 
und Cafes zum Entspannen. In den zahlreichen Kaufhäusern 
und Einkaufszentren der Stadt wiederum erhält man dagegen 

the Old City of Salzburg is always worth a shopping expedition. 
The main shopping streets are the Getreidegasse, Judengasse 
and Linzergasse. While shopping in Salzburg is considered by 
some to be relatively expensive, the above mentioned streets 
are where the most expensive shops and stores in Salzburg are 
located. Surrounded by restaurants and cozey cafes the Old 
City is host to many small exclusive shops that only have a 
small assortment of specialty goods. However, there are alter-
natives to the small expensive shops. Salzburg also has a host 
of larger shopping centres that offer a wide variety of goods 
at competitive prices. NOTE: Non-EU citizens can sometimes 
be reimbursed for Austrian sales tax when leaving the country 
(for more information about Tax Free Shopping see: http://www.
globalrefund.com/default.asp?viewFolderId=817&viewDocum
entId=1916). Business hours in Salzburg are typically Monday 
to Friday, from 8:00 a.m. until 7:00 p.m. (not everywhere), 
with most stores remaining open no later than 6:00 p.m. on 
Saturday, and not at all on Sunday. Businesses open on Sunday 
are scattered around the train station. Other businesses open on 
Sunday are the petrol stations, where items can be purchased, 
but for a much higher price than one would normally pay.

Food
The major shopping chains are Hofer, (Inter-, Euro-)Spar, Bil-
la, Merkur, Penny Markt, Lidl and others. There are several  
branches of these stores throughout Salzburg. Local products 
and culinary specialities are offered in various market stalls at 
Universitätsplatz (Mon – Sat) and Mirabellplatz (Thu).

Cosmetics
Toiletries and cosmetics can be purchased in drugstore markets 
and perfume shops, such as “DM“ or “Bipa.” 

Einkaufszentren in Salzburg / 
Shopping Malls in Salzburg
Eine große Auswahl unter einem Dach und völlig unab-
hängig vom Wetter bieten die sechs Einkaufszentren in 
und um Salzburg. /  
A wide range of goods are available in the six shopping 
centres in and around Salzburg.

Einkaufszentrum Forum 
Südtirolerplatz 3, 5020 Salzburg

Europark 
Einkaufspark Salzburg Klessheim 
Europastraße 1, 5020 Salzburg

Kieselpassage 
Rainerstraße 21, 5020 Salzburg

Shopping Center Alpenstraße SCA 
Alpenstraße 107, 5020 Salzburg

Zentrum Herrnau 
Alpenstraße 48, 5020 Salzburg

Zentrum im Berg „ZIB“ 
Fürbergstraße 18-20, 5020 Salzburg
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eine Reihe von unterschiedlichen Waren zu unterschiedlichen 
Preisen. Nicht EU-Ausländer können unter bestimmten Voraus-
setzungen die Mehrwertsteuer auf in Österreich gekaufte Waren 
nach der Ausreise rückerstattet bekommen (Tax Free Shopping: 
http://www.globalrefund.com/default.asp?viewFolderId=817&
viewDocumentId=1916). 

Die Geschäftszeiten in Salzburg sind Montag bis Freitag ca. von 
8.00 – 19.00 Uhr (nicht überall) und samstags höchstens bis 
18.00 Uhr. Sonntags haben die Geschäfte geschlossen. Ledig-
lich einige Geschäfte in der Bahnhofsgegend oder Tankstellen 
sind geöffnet. Hier können notfalls Lebensmittel eingekauft wer-
den, allerdings zu deutlich erhöhten Preisen.

Lebensmittel 
Die großen Einkaufsketten sind Hofer, (Inter-, Euro-)Spar, Billa, 
Merkur, Penny Markt, Lidl, u.a. Die Filialen findet man über das 
ganze Stadtgebiet verstreut. Auf den Märkten am Universitäts-
platz (Mo – Sa) und Mirabellplatz (Do) werden insbesondere 
lokale Produkte und kulinarische Spezialitäten angeboten.

Kosmetika 
Eine reiche Auswahl an Toilettenartikel und Kosmetika hat man 
in Drogeriemärkten und Parfümerien. Drogeriemärkte mit meh-
reren Filialen im Stadtgebiet sind z.B. DM und Bipa.

Unterwegs in Salzburg 

… zu Fuß  
Salzburg ist ob seiner Größe und Struktur gut überschaubar und 
folglich auch zu Fuß noch sehr gut zu bewältigen. Die meisten 
wichtigen Institutionen oder universitären Einrichtungen liegen 
in der Altstadt oder in unmittelbarer Nachbarschaft dazu. Sogar 
kurze Wanderungen sind direkt aus der Stadt auf die nahe gele-
genen Hausberge möglich. 

Übrigens: Salzburg ist zu jeder Tages- oder Nachtzeit eine relativ 
sichere Stadt. Lediglich an dicht gedrängten Plätzen sollten die 
eigenen Wertsachen aufmerksam im Auge behalten werden.

… mit dem Fahrrad 
Salzburg hat ein gut ausgebautes Radwegenetz. Entlang der 
Salzach ist die Stadt sehr schnell durchquert. Da die Stadt re-
lativ klein ist, sind die Wege meist kurz und das Fahrrad somit 
oft das schnellste Verkehrsmittel. Gerade für Studierende der 
Universität Salzburg, die an verschiedenen Standorten in der 
Stadt Lehrveranstaltungen absolvieren, stellt das Fahrrad das 
ideale Fortbewegungsmittel dar. Im Buchhandel und bei den 
Touristinformationen gibt es eine eigene Radwegekarte.

Wo bekomme ich ein Fahrrad? 

Ein Fahrrad kann selbstverständlich in einem der zahlreichen 
Fahrradgeschäfte der Stadt neu oder gebraucht erstanden wer-
den. Manche Geschäfte kaufen Fahrräder auch wieder zurück 
(z.B. VELOactive). Darüber hinaus bieten verschiedene Radver-
leihfirmen auch Fahrräder zum Entleihen an. Fahrräder können 
dabei angefangen von einer Stunde bis hin zu Zeiträumen von 
drei Monate ausgeliehen werden. 

Radverleihfirmen und -geschäfte in Salzburg

Top Bike Salzburg: am Hauptbahnhof und an der Staats-•	
brücke, Tel. 06272 / 4656

Getting Around in Salzburg

… on Foot 
The City of Salzburg is not very large, and consequently is easily 
explored on foot. The most important institutions and University 
buildings and services are located in the Old City or in its im-
mediate vicinity. Even short walks and hiking tours to the city’s 
hilltops start from the city centre. 

By the way, Salzburg is at any time of day or night relatively 
safe. Only in densely crowded places should one keep an eye 
on their valuables.

… by Bicyle
Salzburg has an extensive network of bicycle lanes and paths. 
Because of the city’s size, it can be quickly traversed by bike; 
consequently, the bicycle is often the fastest and most efficient 
means of transport. This is especially true for students, who 
have to reach buildings located all over the University’s cam-
pus. Details on the bicycle network (Bicycle Network Map) and 
cycling tours are available in bookshops and the Tourist Infor-
mation Offices.

Where Can I Get A Bicycle?

A new or used bicycle can be purchased in one of the many 
bike shops around the city. Some bike shops even buy bicyc-
les back (VELOactive). In addition, several stores offer bikes for 
rent. Bicycles can be rented for a time period as short as one 
hour or as long as three months.
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VELOactive: Willibald Hauthaler-Straße 10,  •	
Tel. 0662 / 43 55 95

Shake & Snack: Kajetanerplatz 3-4,Tel. 0662 / 84 81 68•	

Rasport-Technik Buchner, Leopoldskronstraße 7,  •	
Tel. 0662 / 83 14 95 0

Citybike Station: Hanuschplatz (automatische Verleihstati-•	
on gegen einmalige Anmeldegebühr von 1,00 €):  
www.citybikewien.at

Radsport Wagner, Zillnerstraße 14, Tel: 0662 / 42 00 98•	

u.v.m.•	

Rad-Self-Service-Stationen 

Die Rad-Self-Service-Stationen stehen an verschiedenen 
Standorten im Stadtgebiet kostenlos für alle Radbenutzer zur 
Verfügung. Zum Service gehören Werkzeug, Montageständer, 
Schmieröl und Druckluft. 

Die Radservice-Station-Schloss Mirabell befindet sich beispiels-
weise im Durchgang vom Innenhof des Schlosses zum Kurpark 
und ist täglich von 5.00 bis 21.00 Uhr zugänglich.

… mit dem Bus 
Der öffentliche Verkehr ist in Salzburg gut ausgebaut. Ein leis-
tungsfähiges Verkehrsnetz wird praktisch lückenlos von umwelt-
freundlichen Oberleitungs- und Autobussen angefahren, sodass 
kaum eine Adresse im Stadtgebiet mehr als 500 Meter ent-
fernt von der nächstgelegenen Bushaltestelle liegt. Diese sind 
sichtbar mit entsprechenden Hinweisschildern gekennzeichnet. 
Einzelfahrscheine müssen bei jeder Fahrt im Entwertungsauto-
maten im Bus entwertet werden, Wochen- und Monatskarten 
nur bei der ersten Fahrt.

Bicyle-Rentals / Shops

Top Bike Salzburg: At Central Station and Staatsbrücke, •	
Tel. 06272 / 4656

VELOactive: Willibald Hauthaler-Straße 10,  •	
Tel. 0662 / 43 55 95

Shake & Snack: Kajetanerplatz 3-4,Tel. 0662 / 84 81 68•	

Rasport-Technik Buchner, Leopoldskronstraße 7,  •	
Tel. 0662 / 83 14 95 0

Citybike Station: Hanuschplatz (automatic rent station in •	
return for a single registration fee of € 1,00):  
www.citybikewien.at

Radsport Wagner, Zillnerstraße 14, Tel: 0662 / 42 00 98•	

many more•	

Bicycle-Self-Service-Stations

Cyclists have the option of using several Bike-Self-Service-Sta-
tions around the city for free. The bicycle services include tools, 
oil and compressed air.

The Bicycle-Self-Service-Station Mirabell, for example, is loca-
ted in the passage between Mirabell Castle and Mirabell Garden 
and is open from 5:00 a.m. to 9:00 p.m.

 …by Bus
Salzburg’s public transport system is very well-developed. All 
of the city’s major areas are accessible by one of the environ-
mentally friendly city busses; therefore, any address is within a 
distance of approximately 500 meters to the next bus stop. Bus 
stops are clearly indicated by signs. Single tickets have to be 
validated at the validating machine on the bus before each trip. 
Weekly- and monthly tickets need to be validated only once.
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SVV-Semester-Ticket für Studierende

Für Studierende bietet der Salzburger Verkehrsverbund SVV ei-
nen Fahrausweis „Semester-Ticket“ zum Sondertarif (2007/08: 
€ 104,80). Diesen Tarif bekommen exklusiv in- und ausländi-
sche Studierende unter 27 Jahren. Das Semester-Ticket wird 
in einer der SVV-Verkaufsstellen bei Vorlage der Inskriptions-
bescheinigung mit Lichtbild und ausgefülltem Antragsformular 
(herunterzuladen unter: www.svv-info.at) sofort ausgestellt. 
Erfahrungsgemäß kommt es zu Semesterbeginn in den SVV-
Verkaufsstellen zu Überlastungen. Studierende sollten bei der 
Semester-Ticket-Ausgabe daher etwas Zeit und Geduld mitneh-
men. Das Ticket berechtigt im angegebenen Zeitraum zu be-
liebig vielen Fahrten innerhalb der auf dem Ticket angeführten 
Zonen des SVV (ohne Berchtesgaden). Das Semester-Ticket ist 
nicht übertragbar. 

Der öffentliche Verkehr beschränkt sich nicht nur auf das Salz-
burger Stadtgebiet (=Kernzone), sondern kann vielfältig auch 
für Ausflüge in die nähere Umgebung genutzt werden. Die ver-
schiedenen Transportunternehmen des SVV (ÖBB, Albus usw.) 
verbinden in regelmäßigen Abständen Salzburg mit den Um-
landgemeinden. Beispielsweise bietet der WatzmannExpress 
(Autobuslinie 840) eine höchst attraktive Verbindung zwischen 
zwei Fremdenverkehrs-Highlights, dem österreichischen Salz-
burger Land und dem bayerischen Berchtesgadener Land (mit 
Watzmann & Köngssee). 

Weitere Informationen zum SVV, Semester-Ticket-Antragsformu-
lar und SVV-Verkaufsstellen: 

SVV Kundencenter 
Schrannengasse 4, 5020 Salzburg 
Tel. 0662 / 63 29 00 
www.svv-info.at

Sonstige Fahrplan- und Tarifangebote

www.stadtbus.at•	

www.albus.at•	

www.oebb.at•	

www.postbus.at/salzburg •	

Bus-Rundreisen in der Salzburger Umgebung  
bieten unter anderem 

Salzburg Panorama Tours•	

Salzburg Sightseeing Tours•	

SVV-Semester-Ticket for Students

The Salzburger Verkehrsverbund (=Salzburg Public Transport) 
offers a ticket called “Semester-Ticket” that is especially for stu-
dents. Every student under 27 years of age who is enrolled 
in an institution of higher education in Salzburg can purchase 
this ticket for a special price (€ 104,80 in 2007/08). Students 
have to present their Student I.D. and the “Inskriptionsbeschei-
nigung” along with the completed application form (downloa-
ded from the SVV-website: www.svv-info.at) and photo. The 
Semester-Ticket is issued immediately at the SVV-Selling-Points. 
However, at the beginning of each semester, experience has 
shown that it takes a little more time for the Semester-Ticket 
to be issued, so students should prepare for a delay. The Se-
mester-Ticket entitles the owner to an unlimited number of trips 
during the specified time period of the ticket, and within the SVV 
zones permitted by the ticket (excluding Berchesgaden). The 
Semester-Ticket is non-transferable.

Public transportation is not limited only to the city centre of Salz-
burg (the so-called “Kernzone”); the busses can also be used 
for sightseeig trips around Salzburg. The transport companies, 
such as ÖBB, Albus etc., (forming the SVV) travel at regular 
intervals from the City of Salzburg to surrounding towns and 
villages. For example, the “WatzmannExpress” (Bus Number 
840) offers a highly attractive connection line between the two 
tourist hotspots: the Austrian Salzburger Land and the Bavarian 
Berchtesgadener Land (with Watzmann & Königssee).

More Information on the SVV, Semester-Ticket-Application Form 
and SVV-Selling-Points: 

SVV Kundencenter 
Schrannengasse 4, 5020 Salzburg 
Tel. 0662 / 63 29 00 
www.svv-info.at

Other Schedules and Prices

www.stadtbus.at•	

www.albus.at•	

www.oebb.at•	

www.postbus.at/salzburg•	

Bus Tours are offered by

Salzburg Panorama Tours•	

Salzburg Sightseeing Tours•	

…by Taxi
There are several taxi companies in Salzburg. Taxis can be 
hailed from the street. You also may hire a taxi at a taxi stand, 
order one online or by calling the number below. The price is 
composed of a basic rate (approx. € 3,00) plus the price for the 
length of the route. A short ride within city limits should cost 
approximately € 10,00. All cars have a taximeter. If you would 
like a receipt, just ask – taxi drivers are obliged to provide one.

•					Funktaxi	81	11

•					Taxi	2220	Salzburg	

•					Taxi	1715	Salzburg
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… mit dem Taxi 
Es gibt mehrere Taxigesellschaften in Salzburg. Man kann ein 
freies Taxi durch Handzeichen anhalten, an einem der Taxistän-
de zusteigen oder aber auch telefonisch oder online zu einem 
bestimmten Ort bestellen. Der Fahrpreis setzt sich aus einem 
Grundtarif, der immer bezahlt werden muss (ca. € 3,00), und 
der jeweiligen Länge der Fahrtstrecke zusammen. Eine kurze 
Stadtfahrt kostet dann in etwa € 10,00. Alle Taxis sind mit 
einem Taxameter ausgerüstet, von dem sich der Fahrpreis able-
sen lässt. Auf Verlangen muss der Fahrer eine Bestätigung über 
den bezahlten Fahrpreis ausstellen.

Funktaxi 81 11•	

Taxi 2220 Salzburg •	

Taxi 1715 Salzburg•	

… mit dem Auto 
Die Altstadt ist praktisch für den gesamten Verkehr gesperrt, 
außer man hat eine Bewilligung zur Zufahrt (z.B. Wohnung, 
Hotelunterkunft). Zu den Stoßzeiten gibt es die für Städte übli-
chen Verkehrsstaus. Da sich mehrere Stadtberge im Stadtgebiet 
befinden, verlängern sich darüber hinaus manche Wege be-
trächtlich. Oftmals muss sogar über die (mautpflichtige) Auto-
bahn ausgewichen werden. Gebührenpflichtige Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden; günstig gelegene kostenlose Parkplätze 
hingegen sind selten. Die gesamte Innenstadt ist gebühren-
pflichtige Kurzparkzone. Eine kostengünstige Alternative, wenn 
man trotzdem mit dem Auto nach Salzburg möchte, stellen die 
Park+Ride Parkplätze dar. Von hier aus fahren die Busse zum 
Sondertarif direkt ins Stadtzentrum.

… Nachts?

Mit dem Bus 

Die verschiedenen Linien des SVV fahren 
freitags, samstags, sonntags und vor 
Feiertagen auch zu späten Nachtzeiten. 
Nachtstern- und Moonlight-Express-Linien 
verkehren auf denselben Linienwegen 
wie tagsüber, am Hauptbahnhof bestehen 
jeweils Umsteigeverbindungen. 

Mit dem BusTaxi 

Das BusTaxi fährt Sonntag bis Donners-
tag zwischen 23.30 und 1.30 Uhr zur 
halben und zur vollen Stunde ab Hanu-
schplatz oder Theatergasse. An Wochen-
enden gibt es dieses Service von 23.30 
bis 3.00 Uhr. Ein Zustieg ist nur in der 
Theatergasse und am Hanuschplatz mög-
lich, aussteigen kann man überall entlang 
der gefahrenen Routen. Der Fahrpreis pro 
Person beträgt ~ € 3,50, unabhängig von 
der Wegstrecke und der Anzahl der trans-
portierten Personen. Das vom Bustaxi er-
fasste Gebiet bzw. die Fahrtrouten lassen 
sich über die Webseite www.salzburg-ag.
at/Nachtstern.359.0.html abrufen.

… by Car
The Old City is more or less closed for vehicular traffic, unless 
one has a special permission to access the area (such as for 
housing, hotel accommodation). As is typical in most cities of 
any size, Salzburg experiences traffic congestion during peak 
hours. Drivers often have to use  the (toll) highway to avoid time 
loss. Fee-paid parking places are available in sufficient num-
bers. However, available parking spaces that are conveniently 
located and don’t require paying a fee are rare. Consequently, it 
is recommended to park the car at one of the Park+Ride areas 
outside the city centre. From there, for a special fare, public 
busses travel directly to the city centre.

…at Night?

By Bus

The SVV busses run Friday, Saturday, Sunday and on holidays 
until early hours. “Nachtstern” and “Moonlight-Express” opera-
te on the same routes as travelled during the day. Bus connec-
tions are possible at the Central Station (Südtirolerplatz).

By BusTaxi

The BusTaxi operates Sunday to Thursday between 11:30 p.m. 
and 1:30 a.m. on the half-hour, and the hour from Hanusch-
platz or Theatergasse. On week-ends, the hours of operation 
are from 11:30 p.m. to 3:00 a.m. Boarding the bus is possible 
only at Hanusschplatz or Theatergasse, however, one can get 
off anywhere along the route. The price is around € 3,50 per 
person, irrespective of the length and duration of the trip, or the 
number of persons using the service.
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Kommunikation 

Post 
Das Hauptpostamt in Salzburg befindet sich am Hauptbahn-
hof (Südtirolerplatz 17). Direkt in der Altstadt gelegen ist die 
Postfiliale am Residenzplatz. Andere Postfilialen sind im gesam-
ten Stadtgebiet vorhanden. Über die Webseite der Post Austria 
www.post.at können alle Postfilialen und weiterführende De-
tails abgerufen werden.

Telefonieren 

Im Festnetz 
Telefongespräche kann man von privaten Anschlüssen aus (z.B. 
Zimmer im Studentenheim) oder aus Telefonzellen führen. Tele-
fonzellen sind meist mit Wertkartentelefonen ausgerüstet (ver-
einzelt auch noch mit Münzapparaten). Wertkarten à € 3,60  
oder € 6,90 können in Postfilialen und Trafiken gekauft werden. 
Festnetztelefonieren geht aber auch in internationalen Telefon- 
und Internetshops (in Elisabeth-Vorstadt und Bahnhofsviertel). 
Gerade da kann sehr günstig ins Ausland telefoniert werden; 
hier besteht weiterhin die Möglichkeit des Kaufs günstiger Cal-
ling-Cards. Telefongebühren in Österreich ändern sich sehr oft. 
Auskünfte geben die jeweiligen Netzbetreiber. 

Salzburg erreicht man unter:  
+43 (Österreich) – (0) 662 (Salzburg).

Communication

Postal Services
The main post office is situated next to the Central Station (Süd-
tirolerplatz 17). There is also a post office conveniently located 
in the Old City (Residenzplatz) and you can find many other 
branches throughout Salzburg. More details about the locations 
of post offices in Salzburg, postal services and rates, etc., can 
be found on the official website: www.post.at. 

Phoning

Fixed-line
Phone calls can be made from private telephones (e.g., room at 
a student residence hall) or from phone booths. The telephones 
in phone booths normally are activated by using a phone card. 
However, occasionally you will find a telephone that operates 
with coins. Phone cards can be purchased for € 3,60 or € 6,90 
in post offices and tobacco shops. Students who want to phone 
internationally on the fixed network should consider using the 
telephones in so-called “Telephone and Internetshops” (mostly 
in Elisabeth-Vorstadt and Bahnhofsviertel). This is often the least 
expensive way of making international calls. The international 
telephone shops also sell “calling-cards“.  Telephone charges in 
Austria change very often. However, information regarding fees 
is provided by the network operators. 

To call Salzburg, please dial:  
+43 (Austria county code) - (0) 662 (Salzburg city code).
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Mobil 
Wie überall auf der Welt telefonieren die Menschen auch in 
Salzburg immer öfter mobil miteinander. Hierzu gibt es auch in 
Salzburg vielfältige Möglichkeiten, Anbieter und Tarife. Eine Mo-
bilnummer, auch gebräuchlich Handynummer, samt Anbieter 
erkennt man an den angezeigten Vorwahlen. So steht beispiels-
weise für A1 0664, BOB 0680 (beides vonTelekom Austria), 
0676 für T-Mobile, 0650 für Telering oder 0699 für One/Yess 
und 0660 für „3“. Alle Anbieter haben verschiedene Angebo-
te, Gebühren etc. So kann auch zwischen Vertragshandys oder 
Wertkartenhandys unterschieden werden. Ein Vertragshandy 
setzt voraus, dass man einen Vertrag mit dem Anbieter schließt, 
der für einen gewissen Zeitraum Geltung hat (mindestens 1 Jahr 
Laufzeit). In diesem Fall inkludiert der Vertrag auch ein neues 
Handy. Ein Wertkartenhandy wird lediglich mit einer SIM-Karte 
eines bestimmten Anbieters ausgestattet, setzt jedoch voraus, 
dass man bereits ein Handy (=Gerät) besitzt oder aber eines 
kauft. Eigene Handys müssten unter diesen Umständen aller-
dings erst freigeschaltet werden. Hierzu informieren sicherlich 
Salzburger Kommilitonen.

Insbesondere für Austauschstudierende bietet es sich an, ledig-
lich eine österreichische SIM-Karte zu kaufen und diese dann 
in das eigene – von zuhause mitgebrachte – Mobiltelefon ein-
zusetzen. Dies hat zum einen den Vorteil der Kostenkontrolle 
und zum anderen den der Flexibilität. Ein spezielles Angebot 

Cell Phone Communication
In Salzburg, as all over the world, more and more people keep 
in touch by using cell phones (in Austria a “cell phone” is of-
ten referred to as a “Handy”). There are many providers and 
prices are varied. You may recognize a cell phone number by 
the prefix shown on the display. For example, 0664 signifies 
A1 and 0686 BOB (both owned by Telekom Austria); 0676 
is T-Mobile’s prefix; 0650 for Telering; 0699 for One/Yess and 
0660 for “3.” In Austria, as everywhere, each provider has dif-
ferent promotions, packages, fee structures, etc. There are also 
differences between cell phones operating through a contract 
or pay-as-you-go. If you wish to have a cell phone contract, 
you will be required to sign a contract for a specific time frame 
with the service provider, usually at least one year. Normally, 
a new basic model cell phone is included in the contract. The 
use of pay-as-you-go cell phone requires simply the purchase of 
a particular provider`s SIM card (which also provides a phone 
number) and a “unlocked” cell phone. If you have questions 
regarding whether or not your phone is “unlocked,” your col-
leagues at the University can be of assistance. If you did not 
bring a cell phone with you, you can purchase pay-as-you-go 
cell phones, as well.

Exchange students might want to consider bringing their own 
cell phone (from their home country) and equipping it with an 
Austrian SIM card. Using a local SIM card guarantees full con-
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für Austauschstudierende bietet dabei T-Mobile. Nähere Infor-
mationen dazu und entsprechende SIM-Karten gibt es im Bera-
tungszentrum der ÖH (Kaigasse 17). Ein gründlicher Vergleich 
aller verfügbaren Angebote – im Vorfeld der Entscheidung – ist 
jedoch immer angebracht!

Internet 
Wie bereits angesprochen, bekommen alle Studierenden der 
Universität Salzburg mit der Inskription automatisch Zugang 
zum Internet. Internetarbeitsplätze sind überall am Campus in 
den Studentencomputerräumen oder den Bibliotheken zu fin-
den. Darüber hinaus bieten die meisten Wohnheime Zimmer 
mit Internet-Standleitung an. Internetzugang gibt es meist auch 
in den bereits erwähnten internationalen Telefon- und Internet-
shops. Manche Telefonzellen der Telekom Austria, sog. Mul-
timediaStations, bieten zusätzlich Zugang zu Internet, E-Mail, 
Video-Telefonie und sonstige Multimedia-Services.

Am Max-Reinhardt-Platz gegenüber dem Festspielhaus befindet 
sich der Hot Spot Salzburg. Dieses public internet access ist der 
erste freie, öffentliche Internetzugang in Salzburg und wird vom 
Universitätsschwerpunkt ICT&S mit Unterstützung von Sponso-
ren allen Interessierten zur Verfügung gestellt.

Über das gesamte Stadtgebiet verteilt finden sich außerdem 
zahlreiche (WLAN) Internet-Cafes:

Akzente Jugendinfo (Fanny-von-Lehnert-Straße 1)•	

Café Shakespeare (Huber-Sattler-Gasse 3)•	

trol of phone cost and provides flexibility. A T-Mobile special 
offer for exchange students may be of interest to you. Detailed 
information and SIM cards are available at the ÖH Advisory 
Centre (Kaigasse 17). Although, students might serve them-
selves best to take a close look at all offers – before making a 
purchase decision.

Internet
As was previously mentioned, once students are enrolled with 
the University, they automatically receive an Internet account. 
Internet is available throughout the campus, in the student 
computer labs and/or libraries. Moreover, most rooms in the 
student residence halls offer permanent Internet access, as do 
the telephone shops. Telekom Austria also offers Internet and 
e-mail access, video-calling, as well as other communication 
services in the so-called “MultimediaStations” phone booths.

On Max Reinhardt-Platz, directly opposite the Festival Halls is 
the Hot Spot Salzburg. This is the first free public internet ac-
cess point in Salzburg provided by the ICT&S and supported by 
sponsorship.

All around the City you can find (WLAN) Internet Cafés:

Akzente Jugendinfo (Fanny-von-Lehnert-Straße 1)•	

Café Shakespeare (Huber-Sattler-Gasse 3)•	

Corner Jugendzentrum (Austraße 3b)•	

Piterfun (Ferdinand-Porsche-Straße 7)•	

Murphy’s Law Irish Pub (Gstättengasse 33)•	

Republic Espresso Café (Anton-Neumayr-Platz 2)•	

Flöckner Bakeries and Patisseries•	

Free Time in the City of World  
Heritage and Music Festivals

 “Everything here breathes the spirit of pleasure and earthly 
delights. People wine and dine, dance, make music, love and 
play with a passion. I have yet to see a city where one can 
enjoy so much sensual pleasure with so little money,” wrote K. 
Riesbeck in 1783 about Salzburg in his “Letters of a Travelling 
Frenchman.”

Not a great deal has changed in the more than 200 years since 
Riesbeck wrote those lines. Salzburg is rich with cultural pleas-
ures in summer and in winter it is laden with traditions that 
warm the soul and tantalize the senses. Each shop in the Old 
City, be it a coffeehouse, an old-fashioned tavern, or a contem-
porary gallery, enchants visitors and locals alike with its unique 
offerings.

Off the University campus, Salzburg also offers a fascinating 
and charming ambience, ready and interesting to everyone wil-
ling to come and enjoy. 

Salzburg Attractions - The World Heritage Site

Salzburg’s Old City
It is wonderful to explore the Old Town of Salzburg on foot, as 
the historic section of the city is very compact and is closed 
to vehicular traffic (for the most part). From Nonntal in the  



LIVING IN SALZBURG

Welcome Guide  |  71

Corner Jugendzentrum (Austraße 3b)•	

Piterfun (Ferdinand-Porsche-Straße 7)•	

Murphy’s Law Irish Pub (Gstättengasse 33)•	

Republic Espresso Café (Anton-Neumayr-Platz 2)•	

Flöckner Bäckereien und Konditoreien•	

Freizeit in der Weltkulturerbe-  
und Festspielstadt Salzburg 

„… alles atmet hier den Geist des Vergnügens und der Lust. 
Man schmaust, tanzt, macht Musik, liebt und spielt zum Rasen 
und ich habe noch keinen Ort gesehen, wo man mit so wenig 
Geld so viel Sinnliches genießen kann“, meint K. Riesbeck 1783 
über Salzburg in den „Briefen eines reisenden Franzosen“. 

Viel hat sich nicht verändert in über 200 Jahren – im Sommer 
Kulturgenuss pur – im Winter traditionell, beschaulich, aber im-
mer mit dem gewissen Etwas. Dazu tragen insbesondere indi-
viduelle Innenstadtgeschäfte, Kaffeehäuser, urige Gaststuben, 
interessante Galerien, abwechslungsreiche Ausflugsziele bei.

Salzburg bietet auch abseits des Unicampus ein faszinierendes 
und reizvolles Ambiente, welches für Jede und Jeden Neues 
und Interessantes bereithält.

Salzburger Sehenswürdigkeiten –  
das Weltkulturerbe 

Die Salzburger Altstadt 
Da die Altstadt von Salzburg einerseits Fußgängerzone und an-
dererseits relativ klein ist, bietet sie sich vorzüglich zum Spa-
zieren und Schlendern an. Vom Nonntal im Süden bis zum 

south to the Müllnerhügel in the north, it is a comfortable walk 
of only 20 minutes. Those who prefer a leisurely pace should 
use the guided horse-drawn carriages, the so-called “Fiaker“. 
Sightseeing tours such as the Salzach Tour on the panoramic 
ship “Amadeus Salzburg“ and thematic tours like “The Sound 
of Music Tour” present participants a most unusual perspective 
of the city and its surroundings. These tours are recommended 
to students as a supplement to exploring Salzburg on their own.
The Salzburg Card, which offers free admissions and discounts 
on transportation and other activities, is perfect for all guests 
and visitors. For more information, visit: ww.salzburg.info or 
any Tourist Information Office.

The Fortress Hohensalzburg
Planned as a refuge by the archbishops, the Salzburg Fortress, 
or Hohensalzburg, has played a dominate role in the city’s ap-
pearance since 1077. Over a period of 600 years the Fortress 
(the largest and best preserved fortress from the Middle Ages) 
was expanded and further developed, until attaining its current 
appearance upon completion in 1861. The greatest influence 
on the Hohensalzburg’s present form came from the the ex-
pansion that occurred during the 1500’s under Leonhard von 
Keutschach, Archbishop of Salzburg. The Fortress was finally 
completed in 1861, and spared from war and destruction, ser-
ved as a barracks for many years. However, today it is visited 
only by tourists. Most of the Fortress is open to the public and 
guided tours are offered daily.

Salzburg Highlights

Salzburg’s Old City•	

Salzburg’s Cathedral •	

St. Peter’s Abbey•	
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Müllnerhügel im Norden schafft man es zu Fuß gemütlich in 
gut 20 Minuten. Wer es gemächlich bevorzugt und gleichzeitig 
eine Stadtführung wünscht, lässt sich von einem der beliebten 
Fiaker durch die Stadt kutschieren. Auch Rundfahrten wie z.B. 
die Salzachtour mit dem Panorama-Schiff „Amadeus Salzburg“ 
und thematische Touren (beispielsweise „The Sound of Music 
Tour“) eröffnen den Teilnehmern meist ungewohnte Perspekti-
ven auf die Stadt und die unmittelbare Umgebung. Diese Tou-
ren ergänzend zum selbstständigen Erkunden seien jedem/r 
Studierenden herzlich empfohlen. Für Besucher zu empfehlen: 
Die Salzburg Card bietet freien Eintritt, freie Fahrt und attraktive 
Ermäßigungen (Informationen unter: www.salzburg.info und in 
den Touristinformationen).

Die Festung Hohensalzburg 
Von den Fürsterzbischöfen als Fluchtburg geplant, prägt die Fes-
tung seit 1077 das Salzburger Stadtbild. Unter Leonhard von 
Keutschach wurde sie um 1500 ausgebaut und 1861 schließ-
lich vollendet. Vor Krieg und Zerstörung bewahrt, diente sie lan-
ge Zeit als Kaserne. Heute wird die größte erhaltene Festungs-

Festival Halls •	

Residenz Palace•	

Getreidegasse and Mozart’s Birthplace•	

Mozart Square•	

St. Peter Cemetery•	

Hohensalzburg Fortress•	

Mirabell Palace and Mirabell Garden•	

Salzburg Tours offered by Salzburg Panorama Tours or •	
Salzburg Sightseeing Tours (Info and Tours: www.salz-
burg.info/sehenswertes_413.htm)

Art & Culture – Salzburg Festival & Co.

The Salzburg Festival
The Salzburg Festival was founded on 22 August, 1920, under 
the leadership of Hugo von Hoffmannsthal, Richard Strauss and 
Max Reinhardt. Since then, the works of Mozart have been an 
important part of the annual festival programme. The festival 



LIVING IN SALZBURG

Welcome Guide  |  73

anlage aus dem Mittelalter nur noch von Touristen besucht. Der 
Großteil der Festung ist frei zugänglich, sich geführten Besichti-
gungen anzuschließen ist jedoch sicherlich informativer.

Salzburger Highlights 

Altstadtensemble •	

Salzburger Dom •	

Erzabtei St. Peter •	

Festspielhäuser •	

Residenz •	

Getreidegasse und Mozarts Geburtshaus •	

Mozartplatz •	

Friedhof St. Peter•	

Festung Hohensalzburg •	

Schloss Mirabell mit Mirabellgarten •	

Salzburger Rundfahrten & Touren angeboten von z.B. •	
Salzburg Panorama Tours oder Salzburg Sightseeing Tours 
(Info and Tours: www.salzburg.info/sehenswertes_413.
htm)

Kunst & Kultur –  Salzburger Festspiele & Co. 

Die Salzburger Festspiele 
Die Salzburger Festspiele wurden am 22. August 1920 unter 
der Leitung von Hugo v. Hoffmannsthal, Richard Strauss und 
Max Reinhardt begründet. Seither bilden die Werke Mozarts 
einen wichtigen Teil des alljährlich von Juli bis August dau-
ernden Festspielprogramms. Die besten Dirigenten, Sänger und 
Schauspieler kommen hierher, um vor einem internationalen 
Publikum aufzutreten. Während dieser Zeit verwandelt sich 
ganz Salzburg in eine Bühne. 

Salzburger Festspiele 2008: „Denn stark wie die Liebe ist der 
Tod“ (26. Juli – 31. August).

Andere Veranstaltungen 
Neben den Salzburger Festspielen bietet die Musik- und Kul-
turstadt Salzburg eine breite Palette von über 4.000 jährlichen 
Veranstaltungen an. Ob Konzert- oder Theatervorstellungen, 
Festspielveranstaltungen, Ballett, Kammer- und Kirchenmusik, 
Jazzklänge oder weihnachtliche Adventgesänge. Das jährliche 
Veranstaltungsprogramm ist ausgesprochen vielseitig.

Festspiele 

Salzburger Festspiele (Juli / August) •	

Osterfestspiele (März) •	

Salzburger Kulturtage (Oktober) •	

Mozartwoche (Jänner / Februar) •	

Bachfest (Oktober) •	

Jazzherbst (Oktober / November)•	

Schauspielbühnen & Theater 

Salzburger Landestheater & Kammerspiele•	

Schauspielhaus Salzburg •	

Salzburger Marionettentheater •	

Toihaus•	

period is held every year from July to August. The best conduc-
tors, singers and actors come to Salzburg to perform in front of 
an international audience. During this time the entire City of 
Salzburg becomes a stage.

Salzburg Festival 2008: “For Love is Strong As Death”  
(July 26th – August 31st).

Other Events
Apart from the Salzburg Festival, over 4,000 other music and 
theatre events of different genres are held in the most beautiful 
and elegant rooms of Salzburg’s palaces throughout the year: 
rock and pop concerts, stage performances, ballet, orchestral 
and chamber music concerts, sacred music, jazz, cabarets, ad-
vent choir concerts, as well as many others.

Festivals

Salzburg Festival (July/August)•	

Easter Festival (March)•	

Culture Days (October)•	

Mozart Week (January/February)•	

Bach Festival (October)•	

Jazz Festival (October/November)•	

Theatres

Salzburger Landestheater & Kammerspiele•	

City Theatre•	

Salzburg Marionette Theatre•	

Toihaus•	

kleines theater Schallmoos•	

Das Oval (Stage in the Europark Shopping Centre)•	

Orchestra & Concerts

Mozarteum Orchestra Salzburg  •	
(Erzbischof-Gebhard-Str. 10)

Jazzit Musik Club Salzburg (Elisabethstraße 11)•	

Rockhouse Salzburg (Schallmooser Hauptstraße 46)•	

ARGEkultur Gelände (Josef-Preis-Allee 16)•	

Camerata Salzburg•	

Junge Philharmonie Salzburg•	

Österreichisches Ensemble für Junge Musik•	

Various Concerts (Fünf-Uhr-Konzerte, Musica Viva, Mo-•	
zart-Klaviersonaten, Mozart Quartett Salzburg, Schloss-
konzerte, Musik im Mirabell, alesiEnsemble Salzburg etc.)

Several Lunch & Dinner Concerts (Salzburger Hoffest, The •	
Sound of Salzburg Show & Dinner)

Other

MotzArt Kabarett Festival (January / February)•	

Salzburger Dult (May)•	

Linzergassenfest (July)•	

Rupertikirtag (September)•	

Winterfest in the Volksgarten (December)•	

Advent & Christmas (November / December)•	

many more•	
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kleines theater Schallmoos•	

Das Oval (Bühne im Europark)•	

Orchester & Konzerte 

Mozarteum Orchester Salzburg  •	
(Erzbischof-Gebhard-Str. 10)

Jazzit Musik Club Salzburg (Elisabethstraße 11)•	

Rockhouse Salzburg (Schallmooser Hauptstraße 46)•	

ARGEkultur Gelände (Josef-Preis-Allee 16)•	

Camerata Salzburg•	

Junge Philharmonie Salzburg•	

Österreichisches Ensemble für Junge Musik•	

Verschiedene Konzertreihen (Fünf-Uhr-Konzerte, Musica •	
Viva, Mozart-Klaviersonaten, Mozart Quartett Salzburg, 
Schlosskonzerte, Musik im Mirabell, alesiEnsemble 
Salzburg etc.)

Verschiedene Lunch-Dinnerkonzerte (Salzburger Hoffest, •	
The Sound of Salzburg Show & Dinner)

Sonstiges 

MotzArt Kabarett Festival (Jänner / Februar)•	

Salzburger Dult (Mai)•	

Linzergassenfest (Juli)•	

Rupertikirtag (September)•	

Winterfest im Volksgarten (Dezember)•	

Christkindlmärkte & Adventveranstaltungen  •	
(November / Dezember)

u.a.•	

Museen & Galerien

Salzburger Barockmuseum•	

Dommuseum zu Salzburg•	

Museum der Moderne •	

Residenzgalerie•	

Salzburg Museum•	

Haus der Natur Salzburg•	

Galerie 5020•	

Neuhauser Kunstmühle•	

Galerien der Stadt Salzburg•	

u.v.m.•	

Kino

Cineplexx City (Fanny-von-Lehnert-Str. 4, am Bahnhof)•	

Cineplexx Airport (Kasernenstraße 5a, Nähe Flughafen)•	

Elmokino (Saint-Julien-Straße 5)•	

Mozartkino (Kaigasse 33)•	

DAS KINO (Giselakai 11)•	

Sommer Open Air Kino der Akzente Jugendinfo  •	
(Glockengasse 4c)

Sternenkino CINE.SPHERE.SALZBURG (am Mönchsberg)•	

Museums & Galleries 

Salzburger Barockmuseum•	

Dommuseum zu Salzburg•	

Museum der Moderne •	

Residenzgalerie•	

Salzburg Museum•	

Haus der Natur Salzburg•	

Galerie 5020•	

Neuhauser Kunstmühle•	

Galerien der Stadt Salzburg•	

many more•	

Cinemas

Cineplexx City (Fanny-von-Lehnert-Str. 4, at the station)•	

Cineplexx Airport (Kasernenstraße 5a, nearby the airport)•	

Elmokino (Saint-Julien-Straße 5)•	

Mozartkino (Kaigasse 33)•	

DAS KINO (Giselakai 11)•	

Sommer Open Air Kino der Akzente Jugendinfo  •	
(Glockengasse 4c)

Sternenkino CINE.SPHERE.SALZBURG (at Mönchsberg)•	

Sports & Outdoor 

University Sports Institute (USI)
The University Sports Institute USI (Mühlbacherhofweg 6) of-
fers a wide range of sport courses for all students and staff of 
the University of Salzburg who want to relax body, mind and 
soul. Indoor courses are held on a week-by-week basis, while 
the outdoor sports courses are typically for a longer time period. 
Both present the possibility to learn something new or to prac-
tice and improve mastery of “your” sport. All USI sports facilities 
are at your service.

Alpine Skiing, Snowboarding & Co.
Apart from the assortment of cultural highlights, museums, 
concerts and first-class gastron-omy, winter sports are no less 
attractive for those who may be interested. A daily shuttle ser-
vice connects Mozart‘s city to the leading ski areas within the 
Salzburger Land. The Salzburg Snow Shuttle operates daily from 
December to March, departing from Mirabellplatz at 8:30 a.m. 
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Sport & Outdoor 

Universitäts-Sportinstitut (USI) 
Das große Sportangebot des USI (Mühlbacherhofweg 6) rich-
tet sich an alle StudentInnen und Bedienstete der Universität 
Salzburg, die ihrem Körper, Geist und Seele etwas Gutes tun 
wollen. In regelmäßigen wöchentlichen Veranstaltungen indoor, 
aber auch mehrtägigen Outdoorkursen unter bester fachkundli-
cher Betreuung, besteht die Möglichkeit, Neues zu lernen und 
Bekanntes zu vertiefen. Dafür stehen alle universitären Sport-
einrichtungen zur Verfügung.

Skifahren, Snowboard & Co. 
Zusätzlich zu zahlreichen kulturellen Höhepunkten, Museen, 
Konzerten und erstklassiger Gastronomie lockt auch der Win-
tersport. Ein täglicher Shuttledienst verbindet die Mozartstadt 
mit den schönsten und beliebtesten Skiregionen im Salzburger 
Land. Der Salzburg Snow Shuttle fährt von Dezember bis März 
täglich um 8.30 Uhr – Abfahrt ist am Mirabellplatz. Die Fahrt-
zeit beträgt ca. 60 bis 100 Minuten. Die Abfahrt vom Skigebiet 
ist jeweils um 16.00 Uhr (Ankunft am Mirabellplatz somit um 
17.00 Uhr). Ticketreservierung online bis zum Vorabend ist er-
wünscht, Ticketkauf in der Touristinformation am Mozartplatz. 
Ticketpreis 07/08: € 13,00. Die folgenden Skigebiete werden 
(je nach Schneelage) angefahren: Obertauern oder Zauchen-
see, Gastein, Kitzbühel, Schladming, Flachau, Leogang-Saal-
bach-Hinterglemm, Zell am See oder Kitzsteinhorn. Möglichkei-
ten zum Skifahren in unmittelbarer Nähe zur Stadt finden sich 
am Untersberg und in Bad Dürrnberg/Hallein („Zinkenlift“). Als 
Alternative zu Skifahren und Snowboarden sind auch Schlitten-
fahrten, Eislaufen, Langlaufen oder ganz einfach ein entspann-
ter Spaziergang durch tief verschneite Landschaften möglich. 
Langlaufloipen z.B. in Hellbrunn und am Gaisberg. 

Mehr Informationen unter:  
http://www.salzburg.info > Sport & Aktiv

Für die Fahrt in die Skigebiete kann außerdem ein Post- oder 
ÖBB-Bus gewählt werden (www.postbus.at/fahrplan/skibus_
sbg.html). Hierzu bietet der ÖBB z.B. das „Wedelweiß-Ticket“ 
(http://www.oebb.at/pv/de/Freizeit_u._Urlaub_Specials/index.
jsp) an. 

Ausflugsziele rund um Salzburg 
Für all diejenigen, die Natur, Sport und Kultur gerne verbin-
den möchten, wartet das unmittelbare Salzburger Umland mit 
unterschiedlichsten, faszinierenden Kultur- und Naturdenk-
mälern auf. Diese sind völlig unkompliziert mit dem Fahrrad 
oder dem öffentlichen Verkehr zu erreichen und spiegeln ei-
nen reichhaltigen Schatz an Legenden, Brauchtum und Ge-
schichte, Kunst, Architektur, Natur und Technik der Salzburger 
Stadtentwicklungsgeschichte wider. Freien Eintritt zu über 190 
Sehenswürdigkeiten und Attraktionen im ganzen Salzburger 
Land gibt es mit der SalzburgerLand Card (Informationen unter:  
www.salzburgerlandcard.com und in den Touristinformatio-
nen).

Hellbrunn (Schloss, Parkanlage mit Wasserspielen,  •	
Hellbrunner Allee) 

Keltensiedlung und Salzwelten Dürrnberg / Hallein •	

Franz Xaver Gruber Museum und Grab in Hallein •	

Weitere Sportstätten in Salzburg /  
Other Sports Grounds in Salzburg

Hallen- und Freibäder / In- and Outdoor Swimming Pools

Paracelsus Bad- und Kurhaus (Auerspergstraße 2)•	

Freibad Leopoldskron „Lepi“ (Leopoldskronstraße 50)•	

Volksgartenbad (Hermann-Bahr-Promenade 2)•	

Freibad Alpenstraße „AYA-Bad“ (Franz-Hinterholzer-Kai 5)•	

Badesee Liefering (Schmiedingerstraße)•	

Waldbad Anif (Waldbadstraße in Niederalm / Anif)•	

Volleyballplätze / Volleyball Courts

Kolpinghaus Salzburg (Adolf-Kolping-Straße 10)•	

Haus der Jugend (Franz-Hinterholzer-Kai 8)•	

ASKÖ-Sportanlagen (Plainstraße 123; Parscherstraße 4, •	
im / in the Volksgarten)

UNION-Sportanlagen (Josef-Preis-Allee 14)•	

ASVÖ-PSV-Sportanlagen (Frohnburgweg 3)•	

Squash & Tennis

Tenniscenter Liefering (Unter der Leiten 11)•	

Salzburger Tennis-Courts Süd (Berchtesgadenerstraße 35)•	

Klettern / Climbing

„City Wall“ – Akzente Klettersteig (Glockengasse 4c)•	

Kletterhalle Salzburg (Wasserfeldstraße 21-23)•	

Sauna

Paracelsus Kurhaus (Auerspergstraße 2a)•	

Volksgarten Sauna (Ignaz-Rieder-Kai 1a)•	

Golf

Golf- und Country Club Schloss Kleßheim  •	
(in Wals / Salzburg)

Golfclub Salzburg-Eugendorf-Fuschl-Rif  •	
(in Rif / Hallein)

Eislaufen / Ice Skating

Eisarena im Volksgarten (Hermann-Bahr-Promenade 2)•	

Mozarteis (Am Mozartplatz von November bis Jänner /  •	
On Mozart Square from November till January)

Leopoldskroner Weiher (Wenn zugefroren! / If frozen!)•	

Gymnastik & Fitness / Gymnastics & Fitness Centres

Turnverein Maxglan (Maxglaner Hauptstraße 29) •	

Fit inn (Fanny-von-Lehnert-Str. 4/III) •	

Tanz-(kurse) / Dance Course

SEAD Salzburg Experimental Academy of Dance •	
(Schallmooser Hauptstraße 48)

Streetdance Hiphop Center (Parscherstraße 4)•	

Salsa Club Salzburg: Jeden Dienstag im Republic,  •	
Teilnahme gratis! / Every Tuesday in the Republic,  
Entrance free! (Anton Neumayr Platz 2)

Tanzimpuls Salzburg (Pillweinstraße 11)•	
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Stille-Nacht- und Heimatmuseum Oberndorf •	

Salzburger Freilichtmuseum (in Großgmain) •	

Tiergarten Hellbrunn •	

Sagenhafter Untersberg •	

Die Salzburger „Hausberge“: Mönchsberg, Kapuzinerberg, •	
Nonnberg, Gaisberg 

Salzburger Seenland: Chorherrenstift Mattsee•	

Berchtesgadener Land mit Watzmann und Königssee •	

Eisriesenwelt Werfen •	

Wasserwunderwelt Krimml•	

Salzkammergut: Pacher-Altar in St. Wolfgang, Bad Ischl •	

Großglockner Hochalpenstraße•	

Salzburg Informationsportale

www.salzburg.info•	

www.stadt-salzburg.at•	

www.salzburg.gv.at•	

www.salzburg-altstadt.at •	

www.salzburg.at•	

www.salzburg.com•	

Gastronomie 
Die Hauptgerichte der österreichisch-salzburgischen Küche las-
sen einem schlichtweg das Wasser im Munde zusammenlau-
fen und sind daher nicht umsonst weltbekannt. Studierenden 
und Gästen bietet sich eine stattliche Anzahl von Lokalen und 
Restaurants zum kulinarischen Hochgenuss, aber auch zum 
schnellen Essen zwischendurch. 

Hier seien lediglich einige Tipps gegeben, wo Studierende kos-
tengünstig warme Mahlzeiten und Snacks erwerben können.

and returning around 5:00 – 5:30 p.m. The trip takes between 
1 and 1 ½ hours each way, depending upon traffic/road con-
ditions and the ski destination. Ticket reservation made via the 
Internet is preferable – if made by the day before. Tickets can 
also be purchased from the Information Office at Mozartplatz. 
The price of a ticket in winter 07/08 was € 13,00. The shuttle 
transports passengers to the following ski areas (depending on 
snow situation): Obertauern or Zauchensee, Gastein, Kitzbühel, 
Schladming, Flachau, Leogang-Saalbach-Hinterglemm, Zell am 
See or Kitzsteinhorn. When snow conditions permit, the Unters-
berg (Grödig) and in Bad Dürrnberg/Hallein (so-called “Zinken-
lift”) also offer excellent opportunities to ski nearer to Salzburg. 
Alternatives to skiing and snowboarding, are sledding, ice-ska-
ting, cross-country skiing or simply walking through an amazing 
winter wonderland. Conveniently, there are cross-country trails 
close to Salzburg (e.g., in Hellbrunn or on the Gaisberg).

For more information visit:  
www.salzburg.info > Sports & Leisure

It is also possible to reach the ski areas via a Post- or ÖBB-
Bus (www.postbus.at/fahrplan/skibus_sbg.html). An  ÖBB spe-
cial offer is the “Wedelweiß-Ticket“ (http://www.oebb.at/pv/de/
Freizeit_u._Urlaub_Specials/index.jsp).

Sightseeing Around Salzburg
There are many different and fascinating cultural and natural 
monuments in the immediate vicinity of Salzburg for those who 
wish to combine nature, sports and culture, all of which can 
be reached easily by bicycle or by using the public transport 
system. The sights introduce the visitors to a rich treasure of 
legends, customs and traditions, art, architecture, nature and 
techniques of Salzburg‘s urban development. Free admis- 
sion to over 190 sights and highlights in the Salzburger Land 
is possible by buying the SalzburgerLand Card (information is 
available at: www.salzburgerlandcard.com and in every Tourist 
Information Office).

Hellbrunn (Palace, Park and Trick Fountains,  •	
Hellbrunn Avenue)

Celtic Village and Salt Mines / Dürrnberg / Hallein•	

Franz Xaver Gruber Museum and Grave in Hallein•	

Silent-Night Memorial Chapel in Oberndorf•	

Salzburg Open-Air Museum (in Großgmain)•	

Hellbrunn Zoo•	

Salzburg’s “Mountains“: Mönchsberg, Kapuzinerberg, •	
Nonnberg, Gaisberg

Salzburger Seenland: Mattsee Monastery•	

Berchtesgaden with Watzmann and Königssee •	

Werfen Ice Caves•	

Krimml WaterWonderWorld•	

Salzkammergut Resort: Pacher-Altar in St. Wolfgang,  •	
Bad Ischl etc.

Großglockner High Alpine Road•	

For More Information about Salzburg, please visit

www.salzburg.info•	

www.stadt-salzburg.at•	

www.salzburg.gv.at•	
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Universitätsmensen und Cafés 
Der Gang in die Universitätsmensen stellt auch für Studieren-
de in Salzburg den klassischen und gängigsten Weg dar, ein 
gekochtes Essen zu bekommen. Die NAWI-, RW- und KGW-
Mensen bieten jeden Wochentag verschiedene Menüs zu 
günstigen Preisen an. Bei Vorlage der Studierenden-Mensa-
card (erhältlich in den Mensen oder bei der ÖH) bekommen 
Studierende darüber hinaus einen € 0,50 Rabatt je Menü. 
Weitere Informationen und aktuelle Speisepläne sind unter: 
www.mensen.at > Salzburg online abrufbar.

Mensa und Cafe an der NAWI: Hellbrunnerstraße 32a•	

Buffet an der RW: Sigmund-Haffner-Gasse 11•	

Buffet KGW: Rudolfskai 42 und Akademiestraße 24•	

Andere Restaurants und Lokale 
Wer einmal nicht in die Mensa zum Essen gehen möchte, 
kann aus einem der vielen Restaurants der Stadt das Passende 
aussuchen. Viele Lokale, insbesondere in der Altstadt, haben 
zahlreiche Mittagsmenüs im Angebot. Bei Vorlage des Studie-
rendenausweises oder aber spezieller Essensgutscheine (z.B. 
„KHG-Markerl“ in Restaurant Triangel) bekommen Studierende 
auch hier günstigere Spezialpreise. Viele dieser Lokale bieten 
sich selbstverständlich auch abends zum gemütlichen Beisam-
mensitzen an. 

Salzburger Kaffeehäuser –  
„Eine Melange bitte!“ 

Die gute Tasse Kaffee – ein kleiner oder großer Brauner, ein 
Mocca, ein Cappuccino oder ein Verlängerter, runden das köst-
liche Mahl ab! Nur der Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass 
bereits im Jahre 1703 die Kaffeehauskultur in Salzburg Einzug 
hielt, bereits einige Jahre, nachdem die Kaffeebohnen 1683 
von den Türken beim Kampf um Wien auf der Flucht zurück-
gelassen wurden! 

Das ganze Jahr über herrscht in den Kaffeehäusern der Stadt 
Salzburg Hochkonjunktur. Gerne verbringen Einheimische und 
Gäste eine gemütliche Stunde im Café, um bei Kaffee und Ku-
chen ein gutes Gespräch zu führen oder die Seele baumeln zu 
lassen. 

Kaffeespezialitäten

Kleiner Schwarzer, auch Mokka genannt:  •	
Entspricht einem italienischen „Espresso“

www.salzburg-altstadt.at •	

www.salzburg.at•	

www.salzburg.com•	

Gastronomy
The Austrian and Salzburger gastronomy is absolutely mouthwa-
tering and consequently, is world-famous. Students and guests 
can sample unforgettable dishes from various award winning 
gourmet restaurants – or just have a quick meal in a kiosk or 
fast food restaurant. 

The following section offers a few tips regarding where to eat for 
reasonable prices.

University Restaurants and Cafés
Going to one of the several University restaurants (called: 
“Mensa”) is the easiest way for students to get a hot meal. 
Everyday, the University restaurants on the campus offer 
a variety of inexpensive meals; and with the “Mensacard” 
(available in the Mensa or the ÖH), students receive an ad-
ditional discount of € 0,50 per meal. Information in relation 
to current menus and restaurant locations can be found at:  
www.mensen.at > Salzburg.

Mensa and Cafe at NAWI: Hellbrunnerstraße 32a•	

Buffet at RW: Sigmund-Haffner-Gasse 11•	

Buffet at KGW: Rudolfskai 42 and Akademiestraße 24•	

Other Restaurants 
Those who prefer something else for lunch can sample one of 
the many restaurants in the city. There are numerous restaurants 
that offer lunch menus, especially in the Old City. Presentation 
of the Student I.D. or other meal vouchers (e.g. “KHG-Mar-
kerl” at Triangel Restaurant) entitles students to receive special  
prices. Most of these establishments are nice and cosy for an 
evening meal, as well.

Coffee House Culture – “A Melange Please!”
A good cup of coffee – whether a small or large “Brauner“ with 
a dash of cream, a mocca, a cappuccino or a “Verlängerter“ 
(diluted espresso) – will round off the pleasures of the palate! 
Coffee-house culture was introduced in Salzburg in 1703; only 
a few years after the Turks left their coffee beans behind after 
being defeated at the Siege of Vienna in 1683!

All year round, both locals and visitors are happy to spend a 
cosy hour in a café, to engage in interesting conversation over 
coffee and cake, or simply just to relax and soak up the atmos-
phere. 

Coffee Specialities

Kleiner Schwarzer or Mokka:  •	
Just like the Italian “Espresso“

Verlängerter Schwarzer: Mocha with little more water •	
(therefore not so strong)

Großer Schwarzer: A double Mocha  •	
(equivalent to a Italian “Double Espresso“)

Kleiner Brauner: Mocha with cream•	
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Verlängerter Schwarzer: Ein Mokka mit etwas mehr  •	
Wasser (damit nicht ganz so stark)

Großer Schwarzer: Zwei Mokka  •	
(entspricht dem ital. „doppelten Espresso“) 

Kleiner Brauner: Ein Mokka mit Kaffeeobers•	

Verlängerter Brauner: Ein Mokka mit etwas mehr Wasser •	
und Kaffeeobers

Großer Brauner: Zwei Mokka mit Kaffeeobers•	

Melange: Ein Mokka mit warmer Milch und Milch-•	
schaumhaube (entspricht einem ital. „Cappuccino“ ohne 
Kakaopulver obendrauf) 

Caffé Latte: Mokka mit viel Milch und Milchschaum, •	
serviert in einem hohen Glas (entspricht dem ital. „Latte 
Macchiato“)

Bier-Brau-Tradition in Salzburg –  
Stiegl Brauwelt und Augustiner Bräu 

Ebenso wie die Kaffeehäuser gehören auch die Bier-Brauereien 
zu den großen Salzburger Traditionstreffpunkten. Ob im Müll-
ner Bräustüberl (Augustinergasse 4) oder in der Stiegl Brauwelt 
(Bräuhausstraße 9), lässt sich zu guter österreichisch-salzbur-
gischer Küche immer eines (oder mehr?!) der Traditionsbiere 
Salzburgs genießen. Die Salzburger Braukunst reicht bis weit 
in die Vergangenheit zurück: das Salzburger Stiegl Bier wird auf 
1492, das Augustiner Bräu auf 1621 datiert. Beide Betriebe 
brauen ausnahmslos nach dem Reinheitsgebot, somit sind die 
Biere frei von jeglichen fremden Zusätzen. Gerne werden hier 
auch Einblicke in die Kunst des Bierbrauens gewährt.

Verlängerter Brauner:  •	
Mocha with little more water and cream

Großer Brauner: Double Mocha with cream•	

Melange: Mocha with hot milk froth  •	
(just like the Italian “Cappuccino“ without cocoa)

Caffé Latte: Mocha with milk and mild froth served in a •	
glass (equivalent to the Italian “Latte Macchiato“)

Brewery Tradition in Salzburg –  
Stiegl Brewery and Augustiner Bräu

The local breweries, like the cafés, are among Salzburg‘s main 
traditional meeting points. Whether at Müllner Bräustüberl  
(Augustinergasse 4) or at Stiegl Brauwelt (Bräuhausstraße 9), a 
glass of fresh beer (or maybe more?!) is an ideal beverage to ac-
company one of the city’s traditional meals. The local breweries 
have a great history: the Salzburger Stiegl Brewery has been 
brewing beer in the city since 1492, Augustiner Bräu since 
1621. Both breweries work at the highest quality standards 
respecting the (beer) purity requirements, and do not use pre-
servatives. The staff of both Stiegl and Müllner are happy to 
supply all interested people with informative and entertaining 
facts about the art of beer brewing.

Students’ Wednesday
Students’ Wednesday is a weekly offer especially for students 
in Salzburg. Every Wednesday during the semester students  
receive special prices and discounts at several fashion stores, 
cafés, restaurants, museums, galleries, etc. Detailed informa-
tion, such as a list with the participating members is available 
at: http://students.salzburg-altstadt.at/content.php.

By the Way
All around Salzburg, tap water is perfectly safe to drink. The 
water does not need any additional treatment!

Salzburg’s Scene & Nightlife

Student Parties
Student parties are professionally organized on campus.  
These parties are held during the semester and are very popu-
lar; hence, they are also often overcrowded. The dates of parties 
vary each semester, so it is recommended to visit the ÖH web-
site for additional information: www.oeh-salzburg.at or have a 
look at posters around the campus.

Student Residence Hall Parties
The student residence hall parties are alternative festivities to 
the above mentioned student parties. Residence hall parties of-
ten take place in a more relaxed atmosphere. 

Online Communities for Students
www.where2be.at •	

www.unihelp.cc •	

www.2gether.at•	
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StudentInnenmittwoch 
Eine Besonderheit für alle Studierenden ist der sog. StudentIn-
nenmittwoch. Immer mittwochs im Semester gibt es in aus-
gewählten Modegeschäften, Cafés, Restaurants, Museen, Ga-
lerien Spezialrabatte für Studentinnen und Studenten. Weitere 
Informationen und eine Liste der teilnehmenden Anbieter finden 
sich unter: http://students.salzburg-altstadt.at/content.php. 

Übrigens 
Das Leitungswasser kann in Salzburg überall und ohne jede 
weitere Behandlung bedenkenlos getrunken werden.

Salzburger Szene & Nachtleben 

StudentInnenfeste 
StudentInnenfeste sind ziemlich professionell aufgezogene Par-
tys an den Universitätsfakultäten. Sie finden immer während 

der Semester an verschiedenen Terminen statt. Diese Feste sind 
sehr begehrt, sodass es oft sehr eng wird. Informationen und 
Termine: www.oeh-salzburg.at oder auf Plakaten.

Studentenheimfeste 
Studentenheimfeste sind die gemütlichere Variante zu den grö-
ßeren StudentInnenfesten.

www.studivz.net•	

www.lokalisten.at•	

Latest News & Information

The Press
Most of the Austrian and international newspapers, journals 
and magazines may be viewed (by the public) at the University 
Library. 

Austrian & Salzburg Daily Newspapers
Salzburger Nachrichten (a good local Mon – Sat  •	
Newspaper)

Salzburger Volkszeitung•	

Kronenzeitung•	

Der Standard•	

Österreich•	

Austrian Weekly Magazines
Profil•	

Wochenpresse•	

News•	

Free Newspapers in Salzburg
Salzburger Fenster•	

Salzburger Stadtanzeiger•	

Info-Z der Stadt Salzburg•	

Korrekt Kleinanzeiger•	
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Online Community-Portale für Studierende 
www.where2be.at •	

www.unihelp.cc •	

www.2gether.at•	

www.studivz.net•	

www.lokalisten.at•	

Aktuelle Nachrichten & Information 

Presse 
Die meisten österreichischen sowie großen internationalen Ta-
geszeitungen, Wochenzeitschriften und Magazine liegen in der 
Universitätsbibliothek aus. 

Österreichische & Salzburger Tageszeitungen 
Salzburger Nachrichten (gute lokale, Mo – Sa  •	
erscheinende Zeitung) 

Salzburger Volkszeitung•	

Kronenzeitung•	

Der Standard•	

Österreich•	

Österreichische Wochenzeitschriften 
Profil•	

Wochenpresse•	

News•	

InfoMagazines & Service Guides
[es] Salzburger Stadtmagazin•	

SZENE guide Die Salzburgerin•	

salzburg FOR EVERYONE•	

ÖH SERVICE-GUIDE•	

Salzburger UNI Nachrichten: Univ. Supplement of the •	
Salzburger Nachrichten

Many other Brochures are available at Tourist Information •	
Offices

Radio
The Austrian Broadcast Company (ORF) in on the air with:

Ö1 (90,0 Mhz): Classic Programme•	

Ö2 (94,8 Mhz): Regional Pogramme•	

Ö3 (99,0 Mhz): Mainstream Music Programme•	

FM4 (104,6 Mhz): Bilingual Programme (English-Ger-•	
man)

Privately Owned Radio Stations

Radio Melody (101,0 Mhz)•	

Welle 1 (106,2 Mhz)•	

Radio Arabella (102,5 Mhz)•	

Radio Untersberg (94,0 Mhz): A Privately-owned  •	
Bavarian Radio Station 

Many other channels, international ones as well, are easily  
received.
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Salzburger Gratiszeitungen 
Salzburger Fenster•	

Salzburger Stadtanzeiger•	

Info-Z der Stadt Salzburg•	

Korrekt Kleinanzeiger•	

InfoMagazine & Service Guides 
[es] Salzburger Stadtmagazin•	

SZENE guide Die Salzburgerin•	

salzburg FOR EVERYONE•	

ÖH SERVICE-GUIDE•	

Salzburger UNI Nachrichten:  •	
Uni Beilage zu den Salzburger Nachrichten

Viele andere Broschüren: erhältlich in der Salzburg  •	
Touristinformation (Salzburger Late Night Gastronomie 
Führer, Museenführer, etc.) 

Radio
Der österreichische Rundfunk  (ORF) sendet: 

Ö1 (90,0 Mhz): Klassisches Programm•	

Ö2 (94,8 Mhz): Regionalprogramm•	

Ö3 (99,0 Mhz): Populäres Musikprogramm•	

FM4 (104,6 Mhz): Alternatives dt-engl. Programm•	

Salzburger Privatradiosender 

Radio Melody (101,0 Mhz)•	

Welle 1 (106,2 Mhz)•	

Radio Arabella (102,5 Mhz)•	

Radio Untersberg (94,0 Mhz): ist ein privater Lokalsender •	
aus dem bayerischen Raum mit Reichweite bis Salzburg

Weitere, auch internationale, Sender sind problemlos zu emp-
fangen.

Fernsehen 
Der ORF strahlt österreichweit zwei Fernsehprogramme aus: 
ORF1 und ORF2. Darüber hinaus gibt es noch u.a. ATV, PULS4. 
Viele deutschsprachige TV-Programme und weitere internatio-
nale Sender sind über Kabel oder Satellit zu empfangen.

Television
Some Austrian television channels are: ORF 1,ORF 2, ATV or 
PULS4. Many German-speaking TV-channels (from Germany or 
Switzerland) and other international channels can be received 
via cable connection or satellite.

Travelling

By Railway: National
The Austrian Federal Railway has an excellent network of trains. 
Consequently most parts of the country can be reached safely, 
easily and quickly. Timetables and prices are available at the 
ÖBB (Österreichische Bundesbahn = Austrian Railway Compa-
ny) train stations, at most travel agencies, by calling 051717 
or through the official website at: www.oebb.at. Tickets can 
be purchased at the ticket counter, at the ticket machines or 
via the Internet (the only forms of payment accepted for tickets 
purchased via the Internet are credit cards or the ÖBB “VOR-
TEILScard” – see Section below). Tickets can also be ordered 
via e-mail (not later than four days before the journey). The 
tickets will then be sent by post. To take a bicycle on the train, 
an additional bike-ticket (“Regio-Biking”) is required. The cost 
is € 2,90.

ÖBB Special Offers

ÖBB VORTEILScard

The VORTEILScard is an ÖBB offer available to everyone who 
wishes to travel economically. Owners of the VORTEILScard re-
ceive a discount of 45% toward the price of a train ticket (the 
discount increases to 50% if the ticket is purchased via the 
Internet). The VORTEILScard is available in several versions for 
different target groups and is valid one year from the date of is-
sue. Application for the VORTEILScard classic is possible with-
out any conditions for a cost of € 99,90. An exceptional offer 
for students under 26 years of age is the VORTEILScard Jugend 
<26. This card is available for just €19,90 and includes (1) 
the Euro <26 youth card (which provides additional national 
or international discounts and services), (2) the ÖH I.D. and 
(3) the S-Pass for Salzburg. It is also possible to obtain the 
VORTEILScard with a payment function (free of charge), which 
allows non-cash payment at the ticket counter, ticket machine 
or via the Internet; a VORTEILScard Master Card is availab-
le, as well. Order forms can be downloaded from the website 
or picked up at the ticket counters; however, a photograph is 
required. Furthermore, every VORTEILScard includes the 25% 
RAILPLUS discount for international journeys. For information 
please visit the website at: www.bahnkarten.at.

Einfach raus – Ticket 

The “Einfach raus – Ticket” is a short-distance one-day ticket 
for a fixed price for two to five people. It is valid on working 
days from 9:00 a.m. to 12:00 a.m., and all day on Saturdays, 
Sundays and holidays. For a price of € 28,00, the ticket allows 
the use of short-distance train transportation (i.e.,train, S-Bahn, 
Regio-S-Bahn and EUregio-train).
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Reisen

Mit der Bahn: National
Die Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) verfügen über ein 
ausgezeichnetes Schienennetz und man erreicht mit der Bahn 
die meisten Landesteile sicher, problemlos und schnell. Fahr-
planauskünfte und Preisinformationen erhält man am Bahn-
hof und vielen Reisebüros; ebenso über die Telefonnummer 
051717 bzw. im Internet über www.oebb.at. Fahrkarten kön-
nen am Bahnhofschalter, an Fahrkartenautomaten oder im In-
ternet (nur via Kreditkartenzahlung oder VORTEILScard, siehe 
unten) erworben werden. Tickets können auch per E-Mail be-
stellt werden (spätestens vier Tage vor der Fahrt). Diese wer-
den dann per Post zugestellt. Für die Mitnahme von Fahrrädern 
muss u.U. ein zusätzliches Fahrradticket (Regio-Biking) um € 
2,90 gelöst werden.

ÖBB Spezialangebote 

ÖBB VORTEILScard

Die ÖBB VORTEILScard kann jeder Bahnfahrende erwerben, 
der günstig Zug fahren möchte. Mit Besitz einer VORTEILScard 
sind die Fahrttickets zu 45% billiger (Kauf im Internet um 50%) 
als der Normaltarif. Die VORTEILScard gibt es für verschiede-
ne Zielgruppen und zu verschiedenen Preisen. Sie gilt ein Jahr 
ab Ausstellungsdatum. Die VORTEILScard classic ist an keine 
speziellen Voraussetzungen gebunden. Sie kostet € 99,90. Für 
Studierende interessant ist die VORTEILScard Jugend <26. 
Alle, die diese Variante erwerben wollen, müssen unter 26 Jah-
re alt sein. Die VORTEILScard Jugend <26 kostet € 19,90. Sie 
ist gleichzeitig Euro <26 Jugendkarte und gewährt zusätzliche 
Rabatt- und Serviceleistungen im In- und Ausland; zugleich 
ÖH-Ausweis und „S-Pass“ in Salzburg. Die VORTEILScard kann 
außerdem kostenlos mit einer Zahlfunktion ausgestellt werden 

1 PLUS Freizeitticket 

For a one-way distance of 101 km or more, passengers can 
purchase the (low cost) 1 PLUS Freizeitticket, which includes 
1) a ticket discount starting from the second person travelling, 
2) free bike transport and 3) seat reservations.

By Railway: International
The ÖBB offers for international trips vary. There are, for exam-
ple, holiday specials or EVENTickets including hotel accom-
modation and other services. 

ÖBB International Travelling Tickets

SparSchiene-Ticket

From € 19,00 inclusive of seat reservation to pre-selected cities 
in Europe (e.g., Budapest, Rome, Berlin, Strasbourg, etc.). If 
you wish to travel in a sleeper car, a supplement fare will be 
charged (breakfast included).

(TEE-)City Star-Ticket

To major metropolises of all (Western) and Eastern European 
cities with a discount of 25%.

EURO-Night Ticket

From € 29,00 inclusive of seat reservation in (over)night trains 
to Germany, Vorarlberg or Switzerland.

InterRail

An InterRail-Ticket allows one to travel from five days up to 
one month throughout Europe. Travellers under 27 years of age 
receive special prices. With a valid InterRail-Ticket, travellers 
receive a 50% discount on ticket prices for travel within Aus-
tria (i.e., until they reach the border of the neighbouring coun-
try, and again upon returning to Austria). Owning the InterRail 
“Ein-Länder-Pass” (=InterRail “One-Country-Pass”) allows one 
to travel three, four, six or eight days during a month through a 
chosen country. 

The EURegio-Ticket

Permits round trip travel during four days on pre-selected routes 
in cross-border, short-distance (railway) travel.

For Other Offers and Tickets

www.oebb.at•	

www.oebb.at/europareisen•	

www.railtours.at•	

www.bahnkarten.at•	

Bayern-Ticket: Special Offer by Deutsche Bahn 
(German Railway Company)

For those who would like to cross the border and visit, for ex-
ample, Bavaria in general or Munich in particular, train-travel 
offers by Deutsche Bahn (= DB) (German Railway Company) 
are also available. The following tickets are valid to/from Salz-
burg Central Station!

DB Bayern-Ticket for € 27,00

A one-day ticket valid for short-distance travel (incl. S-Bahn and 
public busses) for up to five people; Trains operate from Monday 
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to Friday from 9:00 a.m. to 3:00 a.m.; on week-ends and holi-
days from 12:00 a.m. until 3:00 p.m.,the following day. 

DB Bayern-Ticket Single for € 17,00

Equivalent to the Bayern-Ticket, but just for one person.

DB Bayern-Ticket Nacht for € 27,00

Ticket valid for up to five people, between 6:00 p.m. and 6:00 
a.m. (Saturdays, Sundays and holidays from 6:00 p.m. to 7:00 
a.m.).

Valid Throughout Germany:

DB Schönes-Wochenende-Ticket for € 35,00 

A week-end ticket valid for short-distance travel (incl. S-Bahn 
and public busses) for up to five people between 12:00 a.m. 
and 3:00 p.m., the following day. 

For more information, visit:  www.bahn.de

EURAIL 
More railway journeys throughout Europe (including travel 
by boat/ship) – especially for non-Europeans – are offered by 
EURAIL, a union of 27 European Railway Companies. Eurail 
Special Tickets: Eurail Global Pass, Eurail Select Pass, Eurail 
Regional Pass and Eurail One Country Pass. All these tickets are 
also available for travel within Austria. 

For more about tickets, destinations and prices visit:  
www.eurail.com. 

und ermöglicht dadurch einen bargeldlosen Fahrkartenkauf 
am Schalter, am Automaten oder im Internet; zusätzlich gibt 
es die VORTEILScard Master Card. Bestellscheine gibt es über 
die Homepage oder am Bahnschalter; ein Foto ist nötig. Jede  
VORTEILScard inkludiert darüber hinaus die RAILPLUS 25%- 
Ticketermäßigung bei grenzüberschreitenden internationalen 
Reisen. Informationen hierzu: www.bahnkarten.at. 

Einfach raus – Ticket 

Das Einfach raus – Ticket ist ein Nahverkehrs-Tagesticket zum 
Fixpreis für zwei bis fünf Personen. Es gilt an Werktagen von 
9.00 bis 24.00 Uhr und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
ganztägig. Es kostet € 28,00 und ermöglicht die Reise in Zügen 
des Nahverkehrs, in S-Bahnen, Regio-S-Bahnen und EUregio-
Zügen.

1 PLUS Freizeitticket 

Ab einer einfachen Streckenlänge von 101 km in Österreich gibt 
es bei dieser Ticketvariante ab der zweiten Person eine Mitfah-
rermäßigung und gratis Fahrradmitnahme sowie Sitzplatzreser-
vierung.

Mit der Bahn: International
Die Möglichkeiten, mit den ÖBB ins Ausland zu reisen, sind 
vielfältig. Es gibt beispielsweise Freizeit- und Urlaubsspecials 
oder spezielle EVENTickets, deren Preise Hotelunterbringung 
plus weitere Zusatzangebote inkludieren. 
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ÖBB grenzüberschreitende  
Reisetickets 

SparSchiene-Ticket

Ab € 19,00 inklusive Sitzplatzreservierung in 
ausgewählte Städte Europas, z.B. Budapest, 
Rom, Berlin, Straßburg etc. (Mit Aufpreis wahl-
weise auch im Liege- oder Schlafwagen inkl. 
Frühstück im Zug.) 

(TEE-)City Star-Ticket

In alle Metropolen (West-) und Osteuropas um 
25% billiger. 

EURO-Night Ticket

Ab € 29,00 inklusive Sitzplatzreservierung im 
Nachtzug nach Deutschland, Vorarlberg oder in 
die Schweiz.

InterRail

Mit einem InterRail-Ticket kann man von fünf 
Tagen bis zu einem Monat durch ganz Europa 
reisen, so viel man will. Für Personen unter 27 
Jahre gelten besonders günstige Preise. Mit 
dem gültigen InterRail-Ticket gibt es 50% Ermä-
ßigung für die Fahrt innerhalb Österreichs (bis 
zur Grenze des Nachbarlandes und zurück). 
Mit dem InterRail „Ein-Länder-Pass“ besteht die Möglichkeit, in 
drei, vier, sechs oder acht Tagen innerhalb eines Monats quer 
durch ein ausgewähltes Land zu reisen.

EURegio-Ticket

Hin- und Rückfahrt innerhalb von vier Tagen auf ausgewählten 
Strecken im grenzüberschreitenden Nahverkehr. 

Weitere Angebote und Tickets

www.oebb.at•	

www.oebb.at/europareisen•	

www.railtours.at•	

www.bahnkarten.at•	

Bayern-Ticket: Spezialticket der Deutschen Bahn 
Für all jene, die gerne einmal die Grenze überschreiten und ins 
benachbarte Bayern z.B. nach München reisen möchten, ste-
hen ab Salzburg Hauptbahnhof ebenso folgende Reiseangebote 
der Deutschen Bahn zur Verfügung. Das im Folgenden aufge-
führte Bayern-Ticket gilt ab/bis zum Hauptbahnhof Salzburg!

DB Bayern-Ticket um € 27,00

Gilt in Nahverkehrszügen (inkl. S-Bahn) oder Bussen für bis zu 
fünf Reisende an einem Tag von Montag bis Freitag von 9.00 
bis 3.00 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen von 0.00 bis 
3.00 Uhr des Folgetages. 

DB Bayern-Ticket Single um € 17,00 

Gilt ebenso wie das Bayern-Ticket, jedoch nur für eine Person. 

DB Bayern-Ticket Nacht um € 27,00 

Fünf Nachtschwärmer zwischen 18.00 und 6.00 Uhr bzw. 
7.00 Uhr (Sa, So, Feiertag). 

Further
Travelling is also possible by bus, by airplane or by car. There-
fore, several options are available. Both Post- and Bahnbus  
travel to many villages in Austria. EUROLINES, Europe’s largest 
regular coach network, connects Salzburg with various intern-
ational destinations; just as numerous schedule and char-
ter flights landing everyday on Salzburg Airport W.A. Mozart.  
Because of the excellent road network, a car is certainly the 
most convenient means of transportation.

Autoverleih / Car-Rentals

Buchbinder: Vogelweiderstraße 63, Tel. 0662 / 88 •	
20 66 0; Alpenstraße 2, Tel. 0662 / 62 00 06
Hertz: Ferdinand Porsche Straße 7,  •	
Tel. 0662 / 87 66 74 0
Europcar: Vogelweiderstraße 69,  •	
Tel: 0662 / 8716 16
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Special Event 2008 –  
Europe’s Soccer Cup 2008 

             

In June 2008, Salzburg is one of the official host cities of the 
13th UEFA EURO 2008TM final tournament. The teams of 
group D play their matches (group phase) on June 10th, 14th 
and 18th in the stadium located in Wals-Siezenheim. The home 
stadium of Red Bull Salzburg is one of eight stadiums hosting 
the European Championship. Amidst the amazing architecture 
of the Old City, Europe’s best teams and thousands of enthu-
siastic supporters will celebrate the event from June 7 – 29. 
The City of Salzburg is preparing for approximately 25,000 
guests by setting up special supporter areas throughout the city.  
Schedules and information about the supporter areas can be 
found on the UEFA website www.uefa.com, the website of the 
City of Salzburg www.stadt-salzburg.at or via the media (press, 
radio, TV).

Deutschlandweit gilt das:

DB Schönes-Wochenende-Ticket um € 35,00

Gilt in Nahverkehrszügen (auch S-Bahnen) für bis zu fünf Per-
sonen an Samstagen oder Sonntagen von 00.00 bis 03.00 Uhr 
am Folgetag. 

Mehr Informationen unter: www.bahn.de

EURAIL 
Weitere Angebote für europaweite Bahnreisen (inkl. Schiffsrei-
sen) – insbesondere für Nicht-Europäer – bietet EURAIL. Eurail 
ist ein Zusammenschluss von 27 europäischen Bahngesell-
schaften. Eurail hat verschiedene Tickets im Angebot: Eurail 
Global Pass, Eurail Select Pass, Eurail Regional Pass und Eurail 
One Country Pass. Auch für Österreich stehen die einzelnen 
Ticketvarianten zur Auswahl. 

Informationen zu Tickets, Reisezielen und Preisen:  
www.eurail.com.

Sonstiges
Reisen kann man selbstverständlich ebenfalls mit Bussen, mit 
dem Flugzeug oder mit dem Auto. Hierfür stehen vielfältige 
Möglichkeiten offen. Post- und Bahnbusse fahren viele Orte in 
Österreich an. EUROLINES, der europaweite Hauptanbieter für 
regelmäßige, internationale Linienbusverbindungen, verbindet 
Salzburg international. Ebenso tun dies die Linien- und Charter-
flüge, welche täglich am Salzburg Airport W.A. Mozart landen. 
Angesichts des hervorragenden Anschlusses an das nationale 
und internationale Straßennetz ist das Auto sicherlich das be-
quemste Fortbewegungsmittel.

AusnahmeEvent 2008 –  
Fußballfestspiele in Salzburg 

Salzburg ist im Juni 2008 offizielle Host City der 13. UEFA 
Fußball Europameisterschaft. Die Mannschaften der Gruppe D 
werden am 10., 14. und 18. Juni im Stadion Salzburg Wals-
Siezenheim ihre Vorrundenspiele gegeneinander austragen. Die 
Heimstätte der Red Bull Salzburg ist somit eines von insgesamt 
acht Stadien, in denen die Partien der Fußball Europameister-
schaftsendrunde stattfinden. Inmitten der architektonisch be-
zaubernden Altstadt feiert Salzburg gemeinsam mit Europas 
besten Mannschaften und tausenden von Fans vom 7. bis 29. 
Juni 2008 wahre Fußballfestspiele. Für die rund 25.000 zu 
erwartenden Besucher wird es speziell eingerichtete Fanzo-
nen geben. In die Fanzonen sind selbstverständlich alle inter-
essierten Einheimischen und Gäste zum gemeinsamen Public  
Viewing herzlich eingeladen. Termine und Veranstaltungsorte 
entnehmen Sie bitte den aktuellen Nachrichtenmedien oder der 
UEFA Website www.uefa.com.              
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Vor der Anreise nach Salzburg 

1. Nur für Austauschstudierende: Akademische Zulassung 

Vorhandensein aller nötigen Zulassungsdokumente für ein Aus-
tauschstudium an der Universität Salzburg (Zulassungsbrief 
bzw. Learning Agreement & Transcript of Records für Erasmus-
studierende). Zulassungsbrief zum Austauschstudium an der 
Universität Salzburg gilt als Bewerbebestätigung um ein Visum 
bei der zuständigen österreichischen Vertretungsbehörde. 

2. EINSCHREIBUNGonline 

Schreiben Sie sich bereits vor der Abreise nach Salzburg über 
die Homepage der Universität Salzburg online für das anstehen-
de Studiensemester ein. 

3. Visaformalitäten 

Informieren Sie sich frühzeitig über die Einreisebestimmungen 
nach Salzburg und beantragen Sie die dafür nötigen Dokmente 
rechtzeitig.

4. Krankenversicherung 

Beachten Sie, dass Sie über eine in Österreich gültige Kranken-
versicherung verfügen müssen. Falls Sie eine spezielle Medi-
kation benötigen, denken Sie daran, nötige Rezepte oder Arzt-
schreiben mitzubringen. 

5. Unterkunft gefunden?

Kümmern  Sie  sich  bitte selbständig und rechtzeitig  um eine 
Unterkunft für Ihren Aufenthalt in Salzburg. 
TIPP: www.housing.oead.at.

6. Nur für Austauschstudierende:  
Anerkennung der Studienleistungen? 

Besprechen Sie vor Ihrer Abreise mit den Verantwortlichen an 
Ihrer Heimuniversität genau Art und Umfang der in Salzburg er-
brachten Studienleistungen und deren Anerkennung hinterher. 
Das erspart im Nachhinein unnötige Diskussionen und Zeitver-
zögerungen! 

7. Wovon möchte ich in Salzburg leben? 

Machen Sie sich ein Bild über die ungefähren Lebenshaltungs-
kosten in Salzburg! Etwas Bargeld mit auf die Reise zu nehmen 
ist sicherlich nicht verkehrt. Euro können allerdings auch nach 
der Ankunft in jeder Bank oder Wechselstube in Salzburg einge-
tauscht werden. Kreditkarten mitzubringen wird empfohlen. 

8. Flug schon gebucht?

Setzen Sie Ihren Anreisetermin fest. Es wird empfohlen, einige 
Tage vor Beginn des Studiensemesters anzureisen, um Zeit zur 
Eingewöhnung und Erledigung wichtiger Formalitäten zu haben! 
Falls Sie nach Salzburg fliegen, informieren Sie sich über die er-
laubte Gepäckmenge und u.U. gültige Zollbestimmungen. 

9. Möchtest du eine/n Buddy? 

Anmeldung über: international@oeh-salzburg.at. Nach der 
Übermittlung der Kontaktdaten durch die ÖH-Salzburg wird ein 
selbstständiges Aktivwerden der Partner vorausgesetzt, z.B. Ab-
holservice! 

10. Welche Kleidung nehme ich mit nach Salzburg? 

Siehe Kapitel “Klima & Wetter in Salzburg”.

Pre-Departure for Salzburg

1 For Exchange Students Only: Academic Admission 

Students must have in hand documentation about admis- 
sion: Admission Letter of the Univerisity of Salzburg, Learning  
Agreement and Transcript of Records for Erasmus Students. 
This Admission Letter is valid for the application for entry doc-
uments with the Austrian representative authority (Embassy or 
Consulate).

2 Online Pre-Registration

Please complete the online pre-registration via the website of 
the Universtiy of Salzburg before departing your home for Salz-
burg.

3 Entry Requirements

Inform yourself early about entry requirements for Austria and 
apply as soon as possible for the documents needed.

 
4 Health Insurance 

You need health insurance that is valid in Austria. If special med- 
ication is required a prescription or medical instructions from 
your General Practioner should be brought from home.

 
5 Do You Hava A Place to Stay?

Please look for accommodation in good time and on your own. 
TIP: www.housing.oead.at.

6 For Exchange Students Only: Credit Transfer Confirmation?

Make sure you will receive credit for the classes completed in 
Salzburg; otherwise unnecessary discussions and delays could 
result.

7 Do you have sufficient funds for living expenses? 

Inform yourself with regard to the estimated living costs in Salz-
burg. Having plenty of cash on hand for the first few weeks can 
make life easier. Foreign currency can be exchanged at most 
banks, or at the exchange offices throughout Salzburg. In addi-
tion, credit cards are accepted almost everywhere.

8 Is your flight already booked?

Book your flight(s) early! Plan to arrive a week or more in ad-
vance so you can finalize your living arragements and get settled 
in several days before your classes start! If you will be flying to 
Salzburg, be sure to take note of the amount of luggage you can 
bring with you on the plane, and don’t forget possible customs 
regulations for entering Austria.

9 Are you interested in a Buddy?

To get a “Salzburg Buddy” please contact the Austrian Student 
Union Salzburg at international@oeh-salzburg.at. They will 
send you the personal data of “your buddy”. It’s up to you and 
your buddy to contact one another (for instance, to plan for him/
her to meet you at the airport upon arrival).

10 Which clothes should I bring to Salzburg?

See section “Weather & Climate in Salzburg”.
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11. Wörterbuch? 

Ein zweisprachiges Wörterbuch kann oft gute Dienste leisten. 

12. Welche elektrischen/elektronischen Geräte kann ich in 
Salzburg einsetzen? 

In Österreich findet der international bekannte und europaweit 
gebräuchliche Stecker-Typ F (2 Stifte in einer Reihe) bei einer 
Spannung von 230 V und 50 Hz Anwendung. 

13. Nur für Austauschstudierende:  
Ankunftstermin in Salzburg 

Bitte teilen Sie uns Ihre Ankunftstermine per E-Mail mit:  
petra.hoepfner@sbg.ac.at

14. Dokumente

Es ist sinnvoll, bereits von zuhause zusätzlich zu den Original-
dokumenten auch übersetzte und gegebenenfalls beglaubigte 
Kopien der Dokumente mitzubringen. Übersetzte Kopien könn-
ten von offiziellen Stellen zur Vorlage gefordert werden. Außer-
dem könnten Kopien im Verlustfall sehr hilfreich sein. 

Nach der Ankunft in Salzburg
1. Aufsuchen der Wohnung und Einrichten 

2. Kommen Sie bitte ins Büro für Internationale Beziehungen, 
damit wir Sie beim weiteren Vorgehen unterstützen können. 

Persönliche Inskription und Einrichten des PLUS•	 online-
Accounts 

Formular zur Studiengebührenbefreiung •	

Überweisung des ÖH-Beitrages •	

3. Teilnahme am Welcome Day, organisiert vom Büro für Inter-
nationale Beziehungen (nur für Austauschstudierende).

4. Anmeldung beim Meldeamt 

5. Evtl. Anmeldung zur Studierendenselbstversicherung bei der 
Salzburger Gebietskrankenkasse. 

6. Evtl. Erwerb des SVV-Semester-Tickets

7. Eröffnung eines Bankkontos, falls gewünscht.

Vor der Abreise aus Salzburg 

1. Mitnahme aller Studiendokumente der Universität Salzburg 
(Transcript of Records, Prüfungsnachweise etc.). Solange Ihre 
Inskription an der Universität Salzburg gültig ist, können Sie 
diese Dokumente alle über PLUSonline von überall auf der Welt 
ausdrucken. ACHTUNG: Die Dokumente sind automationsun-
terstützt hergestellt und gelten daher auch ohne Unterschrift 
und Amtssiegel! 

2. Füllen Sie das Feedback-Formular für Internationale (Aus-
tausch-)Studierende aus und senden es bitte an das Büro für 
Internationale Beziehungen zurück. Das Formular kann auf un-
serer Homepage heruntergeladen oder im Büro (Kapitelgasse 6) 
abgeholt werden. 

11 Dictionary?

Bring along a bilingual dictionary, as it will be very useful.

12 Which electronic equipment can I use in Salzburg?

Any electronic equipment you bring along should be compatible 
with Austria’s voltage, 230 V, 50 Hz. The plug used has two 
pins in one line (Type F).

13 For Exchange Students Only:  
Date of Arrival in Salzburg

Please advise us of your date of arrival in Salzburg. An e-mail 
would be perfect: petra.hoepfner@sbg.ac.at.

14 Documents

It is recommended that photocopies of all documents be trans-
lated and certified before departing for Salzburg. Authorities in 
Salzburg may ask for a translated copy. Furthermore, photocop-
ies would prove to be very helpul in case of loss of the original 
papers.

After Arrival in Salzburg
1 Find the place to stay and move in.

2 Please come to the International Relations Office where we 
will assist you with your enrollment procedures to ensure that 
your studies at the University of Salzburg begin well.

Personal Registration and Opening of your PLUS•	 online  
account

Tuition Fee Waiver Application Form•	

Paying the Austrian Student Union Fee•	

3 Join us at the Welcome Day (for Exchange Students only).

4 Residence Registration within three days of arrival in Salzburg 
at the City Registration Office.

5 Possibly purchase the Student Health Insurance with the 
Salzburger Gebietskrankenkasse.

6 Get your SVV-Semester-Ticket if desired.

7 Open a bank account if you wish.

Before Leaving Salzburg

1 Take all official documents pertaining to your study program-
me here in Salzburg (Transcript of Records, etc.). As long as you 
are enrolled with the University of Salzburg, it is possible from 
all over the world, to print all these documents in PLUSonline. 
PLEASE NOTE: The documents are generated automatically 
and therefore are valid without seal and signature!

2 Fill in the feedback form for international (exchange) stu-
dents and return it to the International Relations Office. Please 
download the form from our website or pick it up at our office  
(Kapitelgasse 6).
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Österreichisch Deutsch English

a / aa ein / auch a,an / also, too, as well
abgehen vermissen to miss
abgängig vermisst missing
Absenz Abwesenheit absence
abwaschen spülen to wash up
Akonto Anzahlung down payment
anbandeln flirten to flirt
(Auf-)Riss neue Bekanntschaft get / find a new friend
auslangen ausreichen to be enough
Bankomat Geldautomat ATM
Batz Matsch mush, mud
Beistrich Komma comma
Bussi, Busserl, (ab-)busserln der Kuss, küssen kiss, to kiss
entlehnen entleihen, ausleihen take out, borrow
Erdäpfel Kartoffeln potatoes
Erlagschein Überweisungsschein debit slip
Faktura Rechnung bill
fesch hübsch pretty, nice
Fetzen Lappen cleaning cloth
Fußgeher (-zone) Fußgänger (-zone) pedestrian (-zone)
Garçonniere (ein Zimmer) Appartement (one room) apartment
Gelse Stechmücke mosquito
Gwand Kleidung clothes
Häferl Tasse cup
Heuriger diesjähriger Wein, entspr. Weinlokal recent year’s wine
Jausn Brotzeit snack
Karfiol Blumenkohl cauliflower
Kassa Kasse cash desk
Kasten Schrank wardrobe
Kraut Kohl kale, cabbage
Kren Meerrettich horseradish
Kukuruz Mais corn
Lenker Fahrer driver
Marille Aprikose apricot
Matura Abitur „A-Levels Certificate“
Melanzani Aubergine eggplant
Mist (-kübel) Müll (-eimer) rubbish (bin)
Nockerln Spätzle spaetzle 
neidig sein eifersüchtig sein to be jealous
Schlagobers  Sahne, Rahm / Schlagsahne sweet / whipped cream
Ordination Arztpraxis / ärztl. Sprechstunde doctor’s surgery
Paradeiser Tomate tomato
picken kleben glue, sticky
Polster Kissen pillow
Postler Briefträger postman
resch frisch, knusprig fresh, crispy
retour zurück return
Ribisel Johannisbeere currant
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Sackl Tragetasche carrier bag
schiach hässlich unsightly, ugly
Schmäh Witz, Schlagfertigkeit wit, repartee
Schussl unachtsamer Mensch careless, inattentive
Sponsion akad. Abschlussfeier conferment of a degree
Spritzer, Gspritzter, Gespritzter (Wein- / Apfel-) Schorle spritzer
„des taugt mer“ das gefällt mir I like it / that
Tixo Tesafilm, Klebeband sticky tape
Topfen Quark quark
Trafik Tabakladen, Kiosk tobacconist’s
um 20 € für € 20 for € 20
übersiedeln umziehen to move
Mehr unter / For more, visit: www.ostarrichi.org

Wichtige Telefonnummern /  
Essential Phone Numbers

Rettung / Emergency Services   144

Ärztenotdienst (Sa, So, Feiertag) /  
Medical Standby (Sat, Sun, Holiday)   141

Polizei / Police   133

Feuerwehr / Fire Brigade   122

Vorwahl Österreich / Austria Country Code  0043

Vorwahl Salzburg / City Code  (0)662 

Universität Salzburg / University of Salzburg 8044 / 0

Büro für Internationale Beziehungen /  
International Relations Office 8044 / 2040

Büro für Internationale Beziehungen FAX /  
International Relation Office FAX 8044 / 154

Serviceeinrichtung Studium Sekretariat/  
Student Service Centre 8044 / 2259

Sekretariat des Rektors / Rector’s Office 8044 / 2000

Universitätsbibliothek / University Library 8044 / 77 55 0

ITS Helpdesk 8044 / 6723

Psychologische Studierendenberatung /  
Psychological Advice 8044 / 6500

ÖAD Salzburg 8044 / 4901 
ÖAD Salzburg FAX   8044 / 84 36 51

ÖH Salzburg Beratungszentrum /  
ÖH Salzburg Advising Centre 8044 / 6001

ÖH Salzburg FAX / ÖH Salzburg FAX  8044 / 6030

Amt f. Öffentliche Ordnung /  
Fremdenwesen / Foreigner’s Office    8072 / 3101, 3102

FundService / Lost & Found 8072 / 3580

Touristinformation Mozartplatz /  
Tourist Information Office Mozart Square 88 98 73 30

Taxi 8111, 2220, 1715

Fahrplan- und Preisauskunft des SVV /  
SVV Information Hotline 63 29 00 

Zahnärztlicher Notdienst (Sa, So, Feiertag) /  
Dental Standby (Sat, Sun, Holiday) 87 00 22

Telefonseelsorge (24h) / Pastoral Care (24 h) 142

Universität Salzburg  
Rektorat und B.f.Int.Beziehungen 
Kapitelgasse 4-6 
5020 Salzburg

Universitätsbibliothek 
Hofstallgasse 2-4 
5020 Salzburg

ÖAD Geschäftsstelle Salzburg  
mit Wohnraumverwaltung 
Akademiestraße 20 
5020 Salzburg

ÖH Salzburg Beratungszentrum 
Kaigasse 17 
5020 Salzburg

Stadt Salzburg 
Amt für Öffentliche Ordnung /  
Fremdenwesen 
Schwarzstraße 44 
5024 Salzburg

Stadt Salzburg 
Einwohneramt & FundService 
St. Julienstraße 20, 4. Stk. 
5020 Salzburg

Stadt Salzburg 
Meldestelle im Schloss Mirabell 
Mirabellplatz 4 
5020 Salzburg

Salzburger Gebietskrankenkasse 
Engelbert-Weiß-Weg 10 
5020 Salzburg

Krankenhausnotdienst 
Landeskrankenhaus 
Müllner Hauptstraße 48 
5020 Salzburg

Hauptbahnhof Salzburg 
Südtirolerplatz  
5020 Salzburg

Salzburg Airport W.A. Mozart 
Innsbrucker Bundestraße 95 
5020 Salzburg

Wichtige Adressen  / Important Addresses
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Linkliste / Linklist
Universität Salzburg Homepage/ Salzburg University Website 

www.uni-salzburg.at

Universität Salzburg Lageplan / Campus Map
www.sbg.ac.at/maps

Uni Salzburg Büro für Internationale Beziehungen /  
International Relations Office 

www.uni-salzburg.at/international

Serviceeinrichtung Studium / Student Service Centre 
www.uni-salzburg.at/studium

Uni Salzburg PLUSonline
https://online.uni-salzburg.at

Universitätsbibliothek / University Library
www.uni-salzburg.at/bibliothek

Universitätsbibliothek Online-Katalog (Aleph) /  
University Library Online-Catalogue (Aleph)

http://aleph.sbg.ac.at

Uni Salzburg IT-Services
www.uni-salzburg.at/its

Uni Sprachenzentrum / Uni Language Centre
www.sprachenzentrum.com 
www.uni-salzburg.at/sprachenzentrum

Uni Flexible Learning & New Media (ZFL) 
www.uni-salzburg.at/zfl

Uni Salzburg Referat für Behindertenfragen /  
University Advisor for Disabled Students 

www.uni-salzburg.at - Schnellsuche „Behindertenfragen“

Uni Salzburg Studierendeninformationen /  
Uni Salzburg Student’s Pages 

www.uni-salzburg.at/campus

Universitäts-Sportinstitut (USI) /  
University Sports Institute (USI) 

www.uni-salzburg.at/usi

Universitätsmensa / University Restaurants 
www.mensen.at

Österreichischer Austauschdienst / Austrian Exchange Service
www.oead.at oder www.oead.at

Österreichische Stipendiendatenbank / 
Austrian Scholarship Database: 

www.grants.at

ÖAD Wohnraumverwaltung / ÖAD Housing Office
www.housing.oead.at

Wohnungsbörse / Housing 
www.kurzzeitwohnen.at

ÖJHV Österreichischer Jugendherbergsverband /  
AYHA Austrian Youth Hostel Association 

www.oejhv.or.at 

Österreichisches Außenministerium /  
The Austrian Foreign Ministry  

www.bmeia.gv.at

Bundesministerium für Inneres /  
The Austrian Ministry of The Interior 

www.bmi.gv.at

Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung /
The Austrian Ministery for Science and Research

www.bmwf.gv.at 

Nationalagentur Lebenslanges Lernen Österreich / 
Austrian National Agency Lifelong Learning

www.bologna.at

Oesterreichische Nationalbank / Austrian National Bank 
www.oenb.at

Europäische Zentralbank / European Central Bank 
www.ecb.int

Salzburger Gebietskrankenkasse / Health Insurance Provider 
www.sgkk.at

Österreichische Sozialversicherung / Austrian Social Insurance 
www.sozialversicherung.at

Arbeiten in Österreich / Working in Austria
www.ams.at

Psychologische Beratungsstelle für Studierende /  
Psychological Counselling

www.studentenberatung.at/salzburg

Österreichische HochschülerInnenschaft Salzburg /  
Austrian Student Union Salzburg 

www.oeh-salzburg.at

ÖH Salzburg - Internationales Referat /  
ÖH Salzburg - International Department

www.oeh-salzburg.at/referate

Afro-Asiatisches Institut in Salzburg (AAI) /  
African-Asian Institute in Salzburg 

www.aai-salzburg.at

Katholische Hochschulgemeinde Salzburg /  
Catholic Student Community 

www.khg-salzburg.at

Buddhistische Hochschulgemeinde Salzburg /  
Buddhist Student Community 

www.sbg.ac.at/budd/home.htm

IFK Deutschkurse Salzburg G.m.b.H. / IFK German Courses 
www.deutsch-in-salzburg.at

Sprachkurse in Salzburg / Language Courses in Salzburg 
www.biber.salzburg.at/deutschkurse.htm

Sprachkurse in Österreich / Language Courses in Austria 
www.campus-austria.at

Salzburg Airport W.A. Mozart 
www.salzburg-airport.com
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Flughafen Wien / Vienna International Airport 
www.viennaairport.com

Flughafen München / Munich Airport 
www.munich-airport.de

Österreichische Bundesbahn / Austrian Railway Company 
www.oebb.at

Deutsche Bahn / German Railway Company 
www.bahn.de

Verkehrsbüro / Travel Agency 
www.bahnkarten.at

Eurail 
www.eurail.com

Eurolines 
www.eurolines.at

Salzburger Verkehrsverbund / Salzburg Public Bus Transport 
www.svv-info.at

Stadtbus Salzburg / City’s Public Busses 
www.stadtbus.at

Taxi Online 
www.taxisalzburg.at

Buchbinder Autoverleih / Buchbinder Car Rental
www.buchbinder-rent-a-car.at

Europcar Autoverleih / Europcar Rental
www.europcar.at

Österreichischer Automobil-, Motorrad- und Touring Club 
(ÖAMTC) / Austrian Automobile, Motorbike and Touring Club 

www.oeamtc.at

Telefonbuch und Gelbe Seiten / White & Yellow Pages 
www.herold.at

Post / Postal Services 
www.post.at

Telefon / Phoning
www.telekom.at 
http://shop.telering.at 
ww.t-mobile.at 
www.one.at 

Stadt Salzburg / City of Salzburg 
www.stadt-salzburg.at

Land Salzburg / Province of Salzburg 
www.salzburg.gv.at

Serviceplattform Europaregion Salzburg /  
Service Platform European Region Salzburg 

www.salzburg.at

Euregio Salzburg – Berchtesgadener Land – Traunstein 
www.euregio.sbg.at

Salzburg Tourist Information 
www.salzburg.info

Salzburg Altstadt Verband / Old City Association
www.salzburg-altstadt.at

Salzburger Festspiele / Salzburg Festival 
www.salzburgfestival.at

SalzburgerLand Tourismus Ges.m.b.H 
www.salzburgerland.com

Cafe Konditorei Fürst Salzburg
www.original-mozartkugel.com

Mirabell Mozartkugeln 
www.mozartkugel.at

Reber Mozartkugeln 
www.reber-spezialitaeten.de

Stieglbrauerei zu Salzburg / Stiegl Brewery 
www.stiegl.at

Augustiner Bräu / Augustiner Brewery 
www.augustinerbier.at

Informationsportale / Information Platforms
www.salzburg.com
www.what2do.at
www.u-press.info
www.where2be.at
www.wikiversity.at

Radio und TV 
www.orf.at
www.puls4.com
http://atv.at

StudentInnenmittwoch / Student’s Wednesday 
http://students.salzburg-altstadt.at/content.php

Das Kino 
www.daskino.at

Mozartkino 
www.mozartkino.at

Elmokino 
www.elmokino.at

Cineplexx 
www.cineplexx.at

Online Wörterbuch / Online Dictionary
Google: http://translate.google.com
Leo GmbH: http://dict.leo.org

Österreichisch-Deutsch Wörterbuch /  
Austrian-German Dictionary

www.ostarrichi.org
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